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Die Industrie Schleswig-Holsteins 
Diese Abhandlung soll ein Bild von der Struktur der schlesw1g-holateinischen Industrie nach dem 
zweiten Weltkrieg vermitteln. Es sei zunächst a~ die Stellung der Industrie im Rahmen der Gesamt­
wirtsoh~t Sohleewig-Holeteins und auf die Bedeutung der einzelnen Industriegruppen eingegangen. 
In der nächsten Ausgabe der "Statistischen Monatshefte'' wird sich eine Betrachtung tur Fraße ~er 
Standorte und dar Industrialisierung der einzelnen Kreise anechlieesen. 

Als Vergleichsbasis für die Vorkriegszeit wurde das Jahr 1936 gewählt . Es ist daa einzige Jahr, 
für das eine eingehende Analyse der deutschen Industrie unter Anwendung der Nettorechnung durch­
geführt worden ist1>. Auch kann 1936 a.m eheaten noch als ein Normaljahr angesehen werden. Die 
letzten Auswirkungen der Weltwirtsaha:ttskrise der 30er Jahre waren Qberwunden, zum anderen begann 
die Rüstungsindustrie eben erst richtig anzulaufen. Die Nachkriegszeit wird durch die Ergebnisse 
dee Kalenderjahres 1949 repräsentiert. Von den Jahren 1946 bis 1948 wird dabei bewusst abgesehen. 
Die Gebietsveränderungen, die das Groes-Hamburg Gesetz mit eich brachte, sind bei dem Ansatz der 
Werte für 1936 bereite berücksichtigt worden . 

Der hier durchgeführte Vergleich der Jahre 1936 und 1949 klammert damit die dazwischen liegende 
Zeit, die im wesentlichen eiLe starke Expansion der RUstung31nduetrie und spUter wieder eine Ver­
nichtung von industrieller Kapazität und damit einen Verlust von Arbeiteplätzen curch Kriogscin­
wirkunß und Demontage brachte, aus. Verglichen wird nur 4as Anfangs- und das Endstadium eines b~­
stimmten Zeitabschnittes. 

Im wesentlichen sollen diese Ausführungen die schleswis-holsteinische Industrie mehr in groosen 
Umrissen beschreiben. Das Eingehen auf Einzelheiten, die die Gesamtübersicht nur st8ren, wird ver­
mieden. Relativzahlen werden vielfach an die Stelle absoluter Produktionswerte treten. 

Der Beltrag der Industrie zum Sozialprodukt 

Der Anteil der wiehti&Sten Sqktoren 
an der Eretellu.ng des Sodalproduktee im Jahre 19}6 in -.H 

Tab 1 . 
Deutsches 

Sch1eswig- Reioh 2) Schlesw.-Rolst. 
Sektor Bolatein 1) ( drunEt.lig. gogenUbsr 

Gebiets- de11 Reich 
etand) 

1 '2 ~ 

1 Induetrie }1,5 40,6 - 9,1 
'2 Landwirtichart 21,5 12,8 + 8,7 
} Randwerk 11,8 11,1 + 0,7 
4 Groß- u. Einzelhandel 9,2 9,0 + 0,<' 
5 Verkehr 1.3 8,4 r 1,1 
6 Sonsti~ (einsohl. 

örfentl. Varw.) 18,7 18;1 + 0,6 

100 100 . 
1) unter Berüclr:sichtig.d..Cebietsiinderg.n.d.Groß-Hamburg Geoetz. 
2 ) nach "Wirtschart und Statistik", 1949 Bett 4, Seite 96. 

Sohleewig-Holstein wird allgemein als 
ein Land von vorwiegend nsrariecher 
Struktur bezeichnet. Die in Tabelle 1 
zusammengestellten Zahlen mtisscn da­
her etwas überraschen. Von dem Sozial­
produkt Schleswig-Ho1eteins,dns eich 
im Jahre 1936 auf etwas mehr als 1 1 4 
Mrd.RJJ belief, wurden 31,5 vH durah 
die Industrie geschaffen, dagegen nur 
21,5 vH durch die Landwirtschaft. Logt 
man die Gr8eee dieser sogenannten 
" W e r t a o h ö p :t u n g " als 
Maßetab zugrunde, dann ateht damit 
selbst in Scbleaw~g-Holatein die In­

dustrie mit Abstand an der Spitze. 

Allerdings bleibt sie, wie Spalten 2 und 3 zeigen, mit ihrem Anteil ganz erheblich hinter dem 

1 ) "Die deuteehe Induotrie", Geaaatergabnlase der a~tlichen Prcduktioneatatiatlk, Berlin 19}9· 
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damaligen Reichsdurchschnitt (rund 41 TB) surüok. Die Landwirtschaft liegt in Sohleewig-Holstein 
dementsprechend etwa um den gleichen Prozentsatz darUber. Schleswig-Holstein als vorwiegend agra­
risches Land zu bezeichnen hat nur dann Berechtigung, wenn man seine Struktur dem Durchschnitt 
dee übrigen Reichsgebietes gegenüberstellt, nicht jedoch bei einer getrennten Betrachtung. 

Nach den !Ur 1949 1m Statistischen Landesamt durchgetuhrten Schätzungen hat sich an diesen Ver­
hältniesen nichts entscheidendes geändert. Der Anteil der Industrie an der Erstellung des Sozial­
produktes in SchlesWig-Holstein ist zwar zurückgegangen - etwa ein Viertel unseres Volkseinkom­
mens pntsteht heute 1m industriellen Sektor - doch liegt die Industrie trotz Xriegsechäden und 
Demontage nooh immer an der Spitze. Der Abstand zwischen Industrie und der nach ihr .folgenden 
Landwirtschaft hat eich allerdings verringert. Nach einer Eingliederung der heute hohen Zahl von 
Erwerbslosen in den Produktionsprozess - diese Eingliederung dürfte zum Uberwiegenden Teil nur 
im industriellen Sektor mijglich sein - wird die Industrie in Sohleswig-Hclstein ihre alte Bedeu­
tung nicht nur Wiedererreichen sondern noch darüber hinauswachsen müssen. 

Die Bedeutung der Industrie erschiene geringer, wenn man anstelle der Wertsch~ptung die zahl der 
Beschäftigten als Vergleichemaßetab ~de legen wUrde. Nur zwischen 16 vH und 17 vH der insge­
samt Erwerbstätigen - die Zahlen achwanken saisonbedingt - haben ihren Arbeiteplatz in der Indu­
strie. Eine Beurteilung der relativen Bedeutung der einzelnen Sektoren, die ausschlieeslich von 
der Zru1l der Beschäftigten ausgeht, muss jedoch bedenklich erscheinen, da die unterschiedliche 
ProduktlvitUt unberücksichtigt bleibt. PUr eine Gegenüberstellung TOn Industrie und Handwerk gilt 
das i~ besonderen Maße. Das Beschäftigungsproblem wurde in de~ 1m vergangeneo Konat erschienenen 
Veröffentlichung "Flüchtlinge in der Industrie Schleswig-Holeteins" eingehend behandelt, hier 
soll die !Ur die laQfenden Erhebungen schwerer zugängliche WertschöpfUng mehr in den Mittelpunkt 
gerückt werden. 

Oie Bedeutung der einzelnen Industriegruppen und -zwelge 

Eine Gegenüberstellung der mengenmäßigen Produktion der einzelnen Gruppen und Zweige in den Jah­
ren , 935 •md 1949 kann für Scllleswig-Hcletein im Augenblick nooh nicht erfolgen. Die durch das 
Gro e-Hamburg Gesetz verursachte Gebieteveränderung erschwert die Vergleichbarkeit aueaerordent­
lich. Von der wertmäeeigen .Produktion auf die Mengen zu schlieeaen wäre sehr problematisch. Dazu 
mUaoten ::ie Preisbewegungen ausgeschaltet werden, und es ist kaum mClglioh, für die meist sehr 
:ocplexen Gruppen repräsentative Preisindices zu finden • 

.)etz: :t1an in den einzelnen Gruppen eine einigermaesen gleichmäeaige Preisentwicklung voraus, dann 
la3aen eich die Verlagerungen der Schwerpunkte in der in~ustriellen Produktion in Schleswig-Hol­
s tein seit 1936 sichtbar machen. Untersucht werden hier alao n:lcbt die Veränderungen der absolu­
ten Produktionszi!!ern, sondern die Verechiebung in den Anteilen der verschiedenen Industriegrup­
pen und -zweige an der gesa~ten industriellen Wertechtipfung. Zum Teil haben sich aehr bemerkens­
•crte Ve.l~eerungen ergeben. 

Methode 
Ausgangsmaterial.s Auegegangen wurde Yon den Bruttoproduktionswerten der Induetriebericht-
re·~!tung unter Berücksichtigung dee ReprKeantationegradee dieeer Werte, der anband der To­

talerhebung Yo~ April 1949 getrennt für Jede Gruppe eraittelt worden iet. Mioht erfasst wer­
den öf~~ntliohe Vereorgunp,ubetriebe sowie Iraftfahrseugreparaturwerkstitten. lenn i• weite­
ren von ''Industrie" gesprochen wird, dann eind dieee Betriebe etets auegeno .. en. Die Brutto­
prodaktion~erte für dae 4 . Tiertaljahr 1949 .uaeten, da die Zahlen noch nicht Yorliegen, ,e­
er.hätzt warden. Aue den monatlichen U•aatsmeldunsen lagen gute Anhaltepunkte dafür Yor, eo 
daas wesentliche Fehler durch diese Schätsung nicht yerureacht werden dUrften. 

Die Zahlen für die Bauwirteohaft wurden aue den Bauwirtschafteberichten errechnet. Bier 
liegt !Ur dae erste Halbjahr 1949 eine Totalerhebung Yor. PUr das zweite Halbjahr mussten 
die Ums~tze der Betriebe mit 10 bie unter 20 Beec~!tigten seechltst werden, wobei Yorausge­
oatzt wurde, daes eich deren Umsätze etwa wie die der letriebe ait 20 und mehr Beeohäftigten 
entwickelten. - Berüokeichtigt werden hier alle Betriebe des Bauhauptgewerbes •it 10 und mehr 
Beschäftigten . Eine eXakte .lbsrensung swisohen Iauindustrie und Bauhandwerk war !Ur die hier 
vor~nOmQenen Berechnungen nicht •~glioh. 

Die zur Weiterverarbeitung 1• eigenen Betrieb besti.ate Produktion ist bei allen Gruppen 
wert~eei~ sum Aneata gebracht worden. 

~·s Prinzip der Nettorechnung 
~ine Gegenüberstellung von Bruttoproduktion .. erten gibt ein nur sehr unYollko .. enee Bild YOn 
der wahren Bedeutung der einzelnen Induetriegruppen. Die Endstufen der Produktion erscheinen 
dabei gtgenüber den Vorstufen und der Urproduktion überhöht, da durch den Zukauf Yon Rohetof­
fen und HalbfabrikAten die in den Toretuten geeohaffenen Werte mit in die Endprodukte singe-
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hen und nochaale artaast werden. Bei der Zueaaaentaeaung der aruppen kommt •• ~berdiee 
zwanpllutig zu Doppeldhlunpn. 
Die Bruttoproduktionewerte jeder Oruppe bzw. jedea Zweigee .Uaeen daher um den Betrag der 
Klufe von anderen aruppen und Zweigen (Bob- und Bilteetoffe, Halbfabrikate, lraftetotfe) 
Termindert werden. Man erhält dabei den aogenannten I • t t o p r o d u k t i o n • -
w e r t. Ir entapricht nicht ganz der reinen Werteohöpfung, da Abschreibungen und gewieae 
andere ~oaten und Steuern noch unberücksichtigt eind, bietet aber bereite eine durahaue 
brauchbare Vergleichsbaais. Die Wertschöpfung aalbat iat für die einzelnen Gruppen und Zwei­
ge achwer errechenbar. 
rur die deuteehe Industrie eind Hettoproduktionawerte 1m Jahre 19}6 erstmalig und einmalig 
ermittelt worden {vgl. Jueenote Seite 41). Da für die Jaohkriegsaeit wenig Anhaltepunkte vor­
liegen, mueaten die alten Nettoquoten (das iet der prozentuale Anteil dee Nettoproduktions­
wertee •~ Bruttoproduktionawert) im weeentlichen auoh für 1949 zugrundegelegt werden. Ledig­
lich die Induatrieberichteratattung des Landes Baden ermöglicht heute eine Hettoreohnung. 
Aue ihr kann entnommen werden, daee aioh die Jettequoten bei der Mehrzahl der Gruppen nicht 
entacheidend verindert heben. iine Verechiebung würde dann eintreten, wenn eich entweder Roh­
atottpreiee und Endproduktpreise unterschiedlich entwickelt haben oder grundlegend neue Pro­
duktionsverfahren zur Anwe&tung gelangen. line Verlagerung in der Einkommeneverteilung von 
Gehalt und Lohn zuguneten der Unternehmereinkommen oder umgekehrt wirkt sich dagegen auf die 
Nettoquote n i c h t au1. 
Beispiel einer Nettorechnung 1m &inzelbetrieba Ein Betrieb hat in einem Jahre Güter im Wer­
te von 10 Killionen DK 1produziert und im gleichen Zeitraum nicht aalbat erzeugte Rohstoffe, 
Halbfabrikate, Elektrizität uew. im Werte von 6 Killionen Terbrauoht. Der Nettoproduktions­
wert beträgt in diesem Falle 4 Millionen DK, die Nettoquote 40 vH. Die Wertschöpfung muss 
unter 4 Millionen DM liegen, da die Abschreibung inabeaondere noch absueetzen iat. Die Wert­
schöpfung iet auch gleich der Summe aller 1a Betrieb geachattensn Einkomaen (Gehälter und 
Löhne, Gewinne, Zineen, Kieten uaw.). 

Nettoproduktionswerte und Beschäftigte 
in der schleswig-holsteinisohen Induetrie l949 

Beaohlftigte l) 
Netto-

Jette- produktions-
produktionnert wert 

Hauptgruppe J• 
BeaohäfUgten 

in in vH Ansahl invH Mill.DM 1000 D. 
1a Jahr 

Industrie 
(ohne lahrunge-
u. GenuS•ittelind. 
u. Baugewerbe) 539,1 58,9 92 800 64,4 5,8 

lfahrunga- und 
GenuSmitte lind. 277,0 }0,, 26 200 18,2 10,6 

l!suhauptpwerbe 
(Betriebe mit 10 und 
aahr Beschäftigten) 99.0 10,8 25 000 11,4 4,0 

Gliedert man die Industrie 
in drei H a u p t -

Industrie inegeeaat 915,1 100 144 000 100 6,4 

g r u p p e n auf, dann 
fällt sofort der hohe An­
teil der Nahrungsmittel­
industrie ins Auge. 30 vH 
des gesamten industriel­
len Nettoproduktionswer­
tes wurden in der Nah­
runge- und Genussmittel­
industrie geschaffen, ein 
Anteil, der weit über dem 
Bundesdurchschnitt liegt, 
aber au.oh in Schleswig­
Holstein in den Vorkriegs­
jahren niemals erreicht 
worden 1st. Die Lebensmit­
telindustrie gelangte in 

1) Jahrsedurcheohnitt, aue der Industrieberichterstattung unter Berücksich­
tigung der ReprKaentation errechnet. 

Schleewig-Holetein einmal 
durch die besondere Struktur der Landwirtschaft zu dieser Bedeutung, nahezu 90 Millionen DK an 
Nettoproduktionswert sind allein der milchverarbeitenden Industrie zuzurechnen, zum anderen brach­
te die starke Bevölkerungszunahme und die dadurch auegelöste erhöhte Nachfrage nach Lebenami tteln 
eine Expansion der entsprechenden Industriegruppen und -zweige mit sioh. Darüber hinaus darf die 
tür das Land bedeutungsvolle tischverarbeitende lnduetrie in diesem Zusammenhang nicht übersehen 
werden. In der ersten Hauptgruppe (IndUstrie ohne ße.hrunge- und Genussmittelindustrie und Bauge­
werbe) haben demgegenüber seit lriegeende Tiele Zweige eine atarke rUckläufige Entwicklung durch­
gemacht, insbesondere duroh den Wegfall der gesamten Kriegsindustrie. Auch daduroh hat die Nah­
rungsmittelindustrie relativ an Bedeutung gewonnen. 

Der Anteil des Baugewerbes, der nahezu 11 TB des induatriellen Bettoproduktionswertea beträgt, 
muss gleichfalls als ausaerordentlich hoch angesprochen werden. Ordnet man das Bauhauptgewerbe 
mit unter die anderen Industriegruppen ein, dann rangiert es heute mit Abstand an der Spitze. Der 
durch PlUchtl1ngszuatrom und Kriegezerstörungen bedingte enorme Wohnraumbedarf hat auch im indu­
striellen Sektor zu einer Umgruppierung der Kräfte geführt. ~t der Ausdehnung des Baugewerbes 
haben gleichzeitig andere Gruppen an Bedeutung gewonnen, ao insbesondere die Industrie der Steine 
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und Brden. Dabei liegt 41e Bautätigkeit in Soble..ts•Holstein noch beaohtlioh unter dem Bundes­
durohsohni tt. Br1rälult sei, daae keinenegs die se ... te Bautätigkeit ertaut wurde. Die Betriebe 
mit weniger als 10 Beaohä~Usten (vorwiegend BauhaD4werk) llilaaten, falle das geschehen soll, noch 
einbegri~~en werden. 

Ein etwas aD4erea Bild zeigt aioh, weun aan bei einu. V'argleioh der Hauptgruppen die Zahl der Be­
aohä~tigten zugrunde legt. Bur 18 vH der in der Industrie Beschäftigten aind in Betrieben der 
Nahrungs- und Genusaaittelinduatrie tätig. Der Nettoproduktionswert je Beschä~tigten liegt hier 
aber besonders hoch (vgl. letzte Spalte in ~&belle 2). D1e ga.n.a beaoD4ers lcapit&lintensive milch­
verarbeitende Industrie, das .uhlengewerbe und auch die Zigarettenindustrie fallen mit ihren weit 
Uberdurohechnittliohen Nettowerten je Beaohättigten .ntsoheidend ins Gewicht. So kann die Nah­
rungsmittelindustrie mit einer relativ kleinen Zahl von Arbeitskräften annähernd ein Drittel des 
Nettoproduktionswertes der gesamten Industrie (einaohl. Baugewerbe) aohaf~en. Hier wird besondere 
o~fensichtlich, dass allein aus den Beschäftigtenzahlen heraus ~ die wirkliche Bedeutung der 
einzelnen Gruppen nicht geschlossen werden kann, wenn auch dav .Beschä~igungsproblem als solches 
~ Schleswig-Holstein zurzeit ein ausserordentlich wichtiges ist. Die Frage der Arbeitebeschat­
tung steht heute mit Recht 1m Vordergrund. Die Frage nach den Werten, die durch die in den ver­
schiedenen Zweigen zum Einaat& kommenden Arbeitskräfte gesch~~en werden, dar~ daneben aber nicht 
zu stark in den Hintergrund treten. 

Nettoproduktionswerte und .Besohä:ttigte der Induatr1e 
in Sohleswig-Holatein 1949 

Tab } . (ohne Jahrungs- und GenuSmittelindustrie und Baugewerbe) 

:Jetto- letto-
produkttonswert produktiODPerl 

Industriegruppe BeschKf- je 
bzw, -zweig tigte 1) Besob.ll.ftigteu 

1n 
Mill.Dil iD vB 1000 Dll 

im Jahr 
1 2 } 4 

1 Maschinenbau 6.,,9 11,9 11 200 5,7 

2 Steine und Erden 48,4 9,0 6 450 7,5 

~ CheRiie 46,5 8,6 4 750 9,8 
4 Terti1industrie 42,1 7,8 9600 4,4 
5 J.letallwaren }8,5 7,1 5 900 6,5 
6 Schiffbau 31,4 6,9 8 }00 4,5 
7 llolzbe- u. -verarbeitung 33,2 6,2 7200 4,6 

8 Ledererzeugung ",2 6,2 3 000 11,1 
9 Bek1eidunesind. 26,8 5,0 6 500 4,1 

10 Elektrotechnik 26,5 4,9 5 950 4,5 
11 Papierverarbeitung 

und Druckerei 25,0 4,6 4400 5,1 
12 Hüttenkoks, ErdB1ge-

winnung und -Tarar-
beitung uew, 22,4 4,2 1 150 12,8 

1., Eisenerzeugung 
(Roheisen u,Gießerei) 21,2 3,9 3 750 5,7 

14 Stahl- und Eieanbau 11,8 2,2 2 500 4,7 
15 Feinker-ik 10,7 2,0 1 750 6,1 

16 Papiererzeugung 10,5 1,9 1 400 7,5 

17 Fahrze~.tgbau 9.7 1,8 1 600 6,1 

18 Feinmech. und Optik 5,9 1,1 1 700 3,5 

19 Lederwaren, 
inebes. Schuhheret. 5,6 1,0 1 400 4,0 

20 Sonstige Industrie 19,8 3.7 3 700 5,4 

Industrie 
(ohne Nahrungs- und 
Genu8mitte1ind. und 
Bauindustrie) 539,1 100 92 800 5,8 

1) Jahresdurchschnitt, au. der Industrieberichterstattung unter Berück­
sichtigung der Repr«sentatiou errechnet. 

In Tabelle 3 wurde die er­
ste Hauptgruppe (IndQstrie 
ohne Nahrungs- und Genuas­
aittelindustrie und BaUge­
werbe) 1n ihre einzelnen 
Gruppen bzw. Zweige aufge­
gliedert. Abbildung 1 bringt 
daneben eine Gegenüberstel­
lung mit dem Jahre 1936. Es 
sei ~edoch daraut hingewie­
sen, dass im Diagramm le­
diglich die Verschiebung in 
den Anteilen am Nettoproduk­
tionswert der Hauptgruppe, 
d.h. die verdnderte relati­
ve Bedeutung der einzelnen 
Gruppen und Zweige, sichtbar 
g~acht wird. Aut die Ent­
wicklung der aengenmässigen 
Produktion kann daraus un­
Mittelbar n i o h t ge­
sohloasen werden. Das Auf­
rUcken einer Gruppe in der 
Rang~olge kann lediglich da­
durch bedingt sein, dass zu­
vor liegende Industrien an 
.Bedeu-tung verloren oder ganz 
verschwanden. 

Der Schiffbau war 1m Jahre 
1936 1n Schleswig-Holstein 
mit Abstand der bedeutend­
ste Industriezweig. Am Net­
toprodUktionswert gemessen 
iat er heute in der Rang~ol­
ge der Gruppen auf die sech­
ate Stelle zurUclcgefallen. 
Die 1936 du SchiUbau ~ol­
gende Gruppe FlU8ZeU8bau 
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mit einem Anteil von mehr als 12 vH aa Nettoproduktionswert der Hauptgruppe ist vHllig verschwun­
den. Die Maschinenbauindustrie konnte vom vierten Platz 1m Jahre 1936 aut den ersten vorrücken. 
Die cheJiische Indu.etrie hat ihren dri~ten Platz behauptet. 

Stark an Bedeutung gnannen die Industrie der Steine und Erden sowie Tertll- und Bekleidl.U18s1ndu­
•trie. Bemarkennen ist auch, dass doh der .t.nteU der unter "Sonstige Industrie" zusammenge1'asa­
ten ZWeige gegenüber 19'6 nahe~ verdoppelt hat. Daraus kann gesohloesen werden, dass sich die 
Skala der 1n Sohleawig-Holstein produzierten Erzeugnisse stark verbreitert hat. Dieses sind zu­
nächst die wichtigsten Ull8ruppiel'UJ'l8en • .A.ut die einzelnen ZWeige wird noch näher einzugehen sein. 

Neben der Zahl der Beschäftigten kann aus Tabelle 3 auch der durchschnittliche Nettoproduktions­
wert je Beschäftigten 1m Jahre 1949 entnommen werden (Spalte 4). Der Geeamtduroheohnitt aller 
Gruppen beträgt 5 aoo Dl, diese Zahl erreicht zugleich auch die heute tuhrende Maeohinenbnuindu-

atrie etwa. Ein gerin-

;~ Dlf INDUSTRIE SCHLESWIG·HOLSTEINS Qlflu.~- gerWert in Spalte 4 

1-------- (ohnt MohrungsmiHtl· u. Baulndustrit) --------

AMTfiLE DfR INDUSTRifuRUPHN AM NffiOPRODUKTIONSWfRT 

deutet darauf hin, dass 
die Zahl der Beschäf­
tigten in der betref­
fenden Gruppe 1m Ver­
hältnis zum Produktions­
wert relativ hoch ist 
(arbe~teintensive Indu­
strie) , und umgekehrt. 
Es iat damit ein Anhalt 
tur die Beantwor~ 
der wichtigen Prage ge­
geben, ob eine Expanai­
on einee beatimmten In­

duetr1ezwe1gea zu einer 
verhältnismässig großen 
oder nur geringen Ent­
laetl.U18 des Arbeitsmark-
tee führen wird. Im Ver­

h&ltnia zuo Produktionswert hohe Beschäftigtenzahlen weisen insbesondere die Gruppen Optik und 
Feinmechanik, Schifnau, Tertil- und Bekleidungsindustrie und die Elektroindustrie aut, was die 
Bedeutung diAser Gruppen bei der augenblicklichen Wirtochaftalage des Landes unteratreicht. 

Ein Vergleich dieser auf die Beschärtigten bezogenen Nettoproduktionswerte mit denen des Jahres 
1936 wäre wenig sinnvoll, da der Eintluaa der Preisänderungen nicht exakt ausgeschaltet werden 
kann. 

Maschinenbau 

Untergruppe 

Waechinen für Bergbau und Bauind. 

Kaechinen f.Rahrunseaitte11nd.u.verw.Oebiete 

Pumpen, Koapreeeoren 

Verbrennungeaotoren, Daaptaaeohinen uew. 
Textillll&ec hinan 

L&ndwirteoh.attliohe Maeohinen 

Sonat.Untergruppen einechl.Reparaturen,LohAarb.uaw. 

Kaechinenbau inegeeaat 

Rettoproduktioaa-
wert 1949 

in llill.DM in YR 

10,6 16,6 

7,4 11,6 

7,0 11,0 

6,4 10,0 

5,9 9,2 
4,} 6,7 

22,} ,4,9 

6,,9 100 

Die Gruppen 1m einzelnen: 
Die Produktion von Grossför­
d~rgeräten rur den Bergbau 
durch eine LUbecker Unterneh­
mung iet heute ein wesentli­
cher Faktor innerhalb der 
K a • o h i n e n b a u i n -
d u e t r 1 e, ein Zweig, den 
man 1n Schleewig-Holatein zu­
nächet nicht erwarten wird. 
.A.n hervorragender Stelle ist 
weiterhin die Fabrikation von 
Pumpen und Kompressoren zu 
nennen. Hier wird gleichtalle 

weit Uber den Bedarf des Landes hinaus produziert und nach anderen Ländern des Bundee exportiert. 
In der Untergruppe "VerbrennWI8emotoren, Ilaarptmaeohinen un." fäl.lt die Herstellung von Diesel­
motoren, die teilweise eng mit dem Schiffbau verbunqen iat, atark ine Gewicht. Die weiteren 1n 
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der vorstehenden Tabelle angeführten wichtigen Zweige spiegeln die allgemeine Wirtschaftestruk­
tur des Landes wider. Die umfangreiche Nahrungsmittelindustrie liesa Betriebe heranwachsen, wel­
che die von ihr benötigten Maschinen liefern. Daa gleiche gilt fUr den Bau von Textilmaechinen. 
Die Produktion von Maschinen für die Landwirtschaft eohliesalioh iet mit dem bedeutenden agrari­
schen Sektor Sohleewig-Holeteins in Verbindung zu bringen. 

Steine und Erden 

lfetto-
produktionswel"t 

Untergruppe 1949 
in in'YB llill.DM 

Zement 16,2 3,,5 
Ziegel und Drainrohre 10,6 • 21,9 

Leichtbauplatten, 
lunststeinerzeugnisee 6,9 14,2 

Sand, ICies, Ton, ltreide 4,0 8,3 
Kalk 3.5 7,2 
:Beton•aren '·' 6,8 
Son s tige ,,9 8,1 

Steine un1 Erden ineges&JIIt 48,4 100 

Wie sohon erwähnt, iet die Industrie der S t e i -
n e u n d I r d e n mit der Entwicklung der 
Bautätigkeit aufs engste verbunden. Der groesen 
Bautätigkeit, insbesondere 1m zweiten Halbjahr 
1949, ist ea zuzuschreiben, dass die Industrie­
gruppe die zweite Stelle in der Reihenfolge der 
Industrien - den Nettoproduktionswert als Maßstab 
angelegt - einnimmt, eine fUr diese Gruppe wahr­
haft bemerkenswerte Position. 

Die Zementfabrikation ist aut wenige Schwerpunk­
te konzentriert, und zwar auf zwei Werke m1 t Port­
landzerDent-Produktion und ein Werk m1 t Hochofen­
zement-Produktion. Für die Kalkindustrie gilt ähn­

liches. Ein Werk stellt gebrannten Kalk her, drei 
weitere liefern kehlensauren Kalk. - Andere Indu-
strien dieser Gruppe sind gleichmässig über dae 

Ganze Land ausgebreitet und nahezu in allen Kreisen an?.Utreffen. 

Chemie 

Untergruppe 

Chemiech-teohnieche 
Erzeur.nisee 

Pharmazeutika 

Anorraniache Chemikalien 
und Crunchtoffe 

Sonetif"' 

'= helli" ine&es'lmt 

•etto-
produld ion8Wert 

1949 

1n 
in vB Kill.DK 

28,2 60,6 
9,2 ' 19,8 

8,1 17,4 
1,0 2,2 

46,5 100 

Die in der o h e m i a o h e n I n d u -
a t r i e mit Abstand an der Spitze liegende 
Produktion chemieeh-technischer Erzausniese muss 
zun.äohet noch etwas weiter aufgegliedert werden. 
Eine bedeutende Stellung nimmt die Herstellung 
von Farben ein, insbesondere von Ölfarben, ein 
Zweig, der ale Zulieferindustrie fUr den Schiff­
bau in Schleswig-Holetein eine alte Tradition hat. 
Heute dürfte seine groeee Bedeutung letztlich auch 
m1 t der Bautätigkai t in Zusammenhang zu bringen 
eein. Das gleiche gilt für die gleichralls hervor­
zuhebende Dachpappe-Produktion. - In diese Unter­
gruppe fallen weiterhin die beiden Zündholzfabri­
ken 1m Süden dee Landes. Wachse, KUnststoffe, kos­

ue t i oche Erzeugnisse und eine breite Skala anderer Produkte sind aueaardem anzutreffen. 

!11 der pharmazeutischen Industrie ist ein grossee Werk im Kreise Pinneberg besonders zu erwahnen. 
Kl iner e Betriebe verteilen eich auch auf andere Kreise. 

! .1 Jo1 Ullt ergruppe "Anorganische Chemikalien" liegt das Schwergewicht auf der Produktion künstli­
cter ~lneemittel, und zwar vorwiegend Phoephatdüngemittel. Die Vorkriegsproduktion ist noch nicht 
ni edererreicht ""Orden • 

• /ie crwwmt , hn t die chemieehe Industrie 1m ganzen ihre a1 te Poei tion beibehalten, doch haben 
oich innerhalb der Gruppe wesentliche Umgruppierungen ergeben . Weggefallen ist insbeeo11dere die 
im Juhre 1936 schon recht groase Sprengetotfabrikation. An Bedeutung gewonnen haben dafür die 
pharmazeutische Industrie, die Zündholztabriken, die Farbenfabrikation und einige andere Werke 
der chemisch-technischen Industrie. 

Die T e x t i l 1 n d u e t r i e, die ihren Sitz in Heumünster hat, weist heute nach dem Ma­
solunenbau die gröeete Beschäftigtenzahl auf und konnte ihren Platz als eine der grosaen und wich­
tigen Industrien des Lande~ noch ausbauen. Die mengenmäsaige Produktion überechreitet heute die 
des Jahres 1936. An der Spitze steht die Herstellung von Mantel- und Anzugstoffen. 

Die B e k 1 e 1 d u n g e 1 n d u • t r 1 e hat sich 1n Schleewig-Holstein erst naoh dem 



- 47-

Kriege zu einem bedeutenden Zweig entwickelt. Bin groeees Angebot an Arbeitskräften, der geringe 
Kapitalbedarf und die etark geetiegene Nachfrage nach den Pertigprodukten begünstigten den ra­
schen Aufstieg. Viele Unternehmun&en sind noch in der Entwicklung begriffen, verschiedentlich 
traten aber auoh schon RUckachläge ein. Die Bekleidungsinduatrie ist nicht, wie die Textilindu­
etrie, auf wenige Schwerpunkte konzentriert, sie iat vielmehr in nahezu allen Kreisen des Landes 

anzutreffen. 

Textil- und Bekleidungsindu~trie wUrden zusammengefasst heute sowohl naoh der Summe der Nettopro­
duktionswerte als auch nach der Zahl der Beeobäftigten zur führenden Industrie des Landes aufrük­

ken. 

Metallwaren 

Jretto-
p roduktionswen 

Untergruppe 1949 

in 
ill.Dil I( in vH 

Konaervendoeen, 
Peinblechpackungen 

Geräte für Hauehalt und 
Ernährungewirteohaft 

!Sren, I! erde, Kochanlagen 

Sonstige 

Metallwaren 1negeaamt 

18,1 

8,8 
5., 
6,, 

,8,5 

47,0 

22,9 

n,8 
16,, 

100 

Die K e t a 1 1 w a r e n f a b r i k a t i o n 

erhielt ihr Gepräge durob die Nahrungsmittelindu­
strie des Landes. Die Herstellung von Konservendo­
sen steht mit Abstand an der Spitze. Die anderen 
beiden noch angeführten Untergruppen sind mit dem 
grosaen Nachholbedarf, der erhöhten Bevölkerungs­
zahl, zuc Teil auch wiederum mit der Bautätigkeit 
in Verbindung zu bringen. 

Der S c b i f f b a u wurde in seiner Bedeu-
tuug und Grössenordnung bereits mehrfach erwahnt. 
Eine eingehende Behandlung dieser für das Land so 
bedeutenden Industriegruppe würde über den Umfang 
dieser Abhandlung hinausgehen. 

Die E l e k t r o i n d u e t r i e verdankt 
ihre Stellung zu einem grossen Teil der Herstellung elektrischer Naohrichtengeräte, insbesondere 
RunJ:t'unkempfiinger. Die Vorkriegsproduktion wurde bereits weit überschritten. Mencenmtissit; noch 
erheblich unter dem alten Niveau liegt die L e d e r e r z e u g u n g, doch ist :JU.nh diese 
Gruppe 1111 t ihren Schwerpunkten in Ueumüneter und im Kreis Pinneberg noch wie vor zu den wichtig­
sten Industrien des Landes zu rechnen. Die R o h e i s e n e r z e u g u n g im Hochofenwerk 
Ittbeck konnte ebenfalle den früheren Stand noch nicht wieder erreichen, das t;leiche t)ilt ftir die 
eng daran gekoppelte Erzeugung von Hüttenkoks. DaGegen ist die E r d ö l f ö r d e r u n G ge­
genUber 1936 beachtlich gesteigert worden. Als günstiges Moment für die Wirtschaft deo Lllndes 
kocmt hier hin::u, dasR etwa seit 1942 ein wesentlicher Teil des gewonnenen Erdöls in Schlcswia­
Holstein selbst weiterverarbeitet wird, waa vorher nicht geschah. Von den 11,8 Millionen D"U: llet­
toprodtl.ktionswert der Gruppe S t a h 1 - u n d E i s e n b a u entfc.llcn 36 vH nu:f die 
liberholw-e von Eioenbahnwaeen, etwa 26 vH auf die Herstellung von Zsntralhei~en, Daupfkea::.eln 
uaw., runJ 20 vH auf den Stahlbau und etwas Uber 18 vH nuf Llontagearbeiten, im wesentlichen Zen­
tralheiZUllßGmontagen. 

Die weiteren Industriegruppen sollen im einzelnen hier nicht besprochen werden, nu.f sie wird zum 
Teil bei Bch~ldlung der regionalen Aufgliederung noch zurUckzuko~en sein. 

Die Nahrungs- und Genussmittelinduetrie. 

Die grosse BedeutUll& der Nahrun~smittelindustrie für die schleswig-holoteinische Wirtschuft wurde 
bei Besprechung der Hauptgruppen bereits hervorgehoben. Eine fUhrende Stelllll'lG nimmt die c 11 c h­
v e r a r b e i t e n d e I n d u s t r i e ein, die im Jahre 1949 allein fast ein Drittel 
des Nettoproduktionswertes der Hauptgruppe geschaffen hat (vgl. Spalte 2 Tabelle 4 auf ~eite 48 ) • 
Die Zahl der Beschäftigten ist dabei in diesem Zweig relativ niedrig, sie wUrde dessen wirltliche 
Bedeutune nur sehr unvollkommen in Erscheinung treten lassen. Auf einen Bescht.ftigten kommt hi~r 
ein im Vergleich zu anderen Gruppen und Zweigen ausserordentlich hoher Nettoproduktionswert. 

Von den Nettowerten im dritten Vierteljahr 1949 ausgehend, entfällt etwa ein PUnftel der Wert­
schöpfung auf die Be- und Verarbeitung von Prieohmilch und rund 35 vH auf die Buttererze~ in 
den sehr zahlreichen, Uber das ganze Land verbreiteten Molkereien. Etwa 17 vH kommen auf die Her­
stellung von Käse. Auch hier liegt die Zahl der Betriebe hoch. Demgegenüber ist die Dauermilch­
Industrie (28 vH des Nettoproduktionswertea) auf wenige Grassbetriebe konzentriert. 
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Die lfa.h.run&s- und Genußa:! ttelindustrie 
in Schleswig-Holstein 

Jettoprodulctionperh 1949 

lettoprodulction ... rt 

Induetrinwetr der Zweise der Oruppen 

in in TB in in TB IC111. DM llill.DII 

1 2 3 4 

1 Mühlengewerbe 11,9 4,:5 

l NVhrmittel und Teigwaren, 
St!lrkeillduetrie 8,7 ,,1 

} lartoffe1trookung 1,5 0,5 

4 Puttermitteltnduetrie 2,0 0,7 

5 Bickereiinduetrie 17,9 6,5 

6 SUuwaren 22,:5 8,1 64,, 2:5,2 

7 P1P1schverarbeitung 8,0 2,9 

8 Fischverarbeitung 25,2 9,1 

9 Milchverarbeitende Industrie 89,2 :52,2 

10 Ö1•Uh1en u. Kargarineheretellg. 19,:5 1,0 
11 Zuokerin1uetrie 1,5 0,5 14:5,2 51,7 

12 Obst- und CemüeekoneeTTen 14,:5 5,2 
1} Karree, Tee, Euig, Senf und 

Ce•ürze 6,9 2,5 21,2 7,7 

14 Brauerei und Kälzerei 10,5 ,,B 
15 Spiritus 11,, 4,1 

16 JHnera1•1\slJer 0,9 0,:5 22,7 8,2 

17 ZIJ&rren 1,0 0,4 

19 211aretten 2,,1 8,:5 

19 Rauchtabak, Kau- u.Schnupftabak 1,5 0,5 25,6 9,2 

Nahrun,a- und Cenuea=ittel-
Industrie inef~•a=t 217,0 100 277,0 100 

Die Reihenfolge der Zweige in 
ihrer Gr~eaenordnung würde ei­
ne ganz andere sein, wenn der 
wertmäeaige Umsatz oder der 
Bruttoproduktionswert zugrunde­
gelegt wird. Das gilt z.B. bei 
einer Gegenüberstellung von 
KühleJl8awerbe und SüBwe.renin­
duetrie. Die VerschiebUJl8 tritt 
daduroh ein, dass die Nettoquo­
te im Mühlengewerbe eine sehr 
geringe ist (im Durchschnitt 
15 bis 16 vH). Am Mehlpreis 
hat der Preis des zugekaQften 
Getreides den gröasten Anteil, 
nur ein kleiner Teil entfällt 
auf die Kahlspanne. Der Wert 
des Getreides muss aber der 
Landwirtschaft zugerechnet 
werden, nicht den Kühlen. In 
der Süaswarenindustrie wird 
dagegen nahezu die Halfte des 
Wertes der Endprodukte in die­
sem Zweig selbst geschaffen. 
Dieses nochmals zur Charakteri­
sierung des Sinnes einer Ilet­
toreclumxne. - Unter Bäckerei­
industrio sind die Betriebe 
mit 10 wtd mehr Beochaftigten 
(ohne Ladenpersonal) erfasst, 
nicht dagegen die grooso Zahl 
der klcin~ren, zum Handwerk ge­
hörenden 13ackereibctriebe, 

denen hier besondere Bedeutunc zukommt. Das gleiche gilt für die fleischverarbeitende Industrie. 

B~1 der f i o c h ver o. r bei t enden I n . d u s tri e mit ihren Zentren Lübcck, 
Kiel und Flensburc iot die Konservenindu~trie an erster Stelle zu nennen, eo folgen die Fiochrau­
chereien und die llerotellung von Marinaden. Bei den ö 1 m ü h 1 e n und der M a r g a r i -
n e h e r s t e 1 1 u n g dominiert, wie zu erwarten, wieder der Grossbetrieb . Plihrend iat der 
Kl'eia Pinnebers. Alo wichtiger Zweig der schleswig- holsteinischen Lebensmittelindustrie soll 
o~aiesslich noch die 0 b s t - u n d G e m U s e k o n s e r v e n i n d u e t r i e Er­
wahnwtg finden. Produziert werden in erster Linie Gemüsekonserven, Essig- und Salzgemuoe und Mar­
mela den. Kleinere Werke sind in zahlreichen Kreisen anzutreffen, Verdichtungen haben sich in den 
Kreisen 3Uuerdithmarschon, Eutin (Bad Sohwartau), Pinneberg und in der Stadt Lübeck herBnßebildet. 

Als Altona io Jahre 1957 zu Hamburg kam, verlor Schleewig-llolstein seine gesamte Z 1 g a r e t -
t e n i n d u s t r 1 e. Bei der Totalerhebung im April 1949 wurden bereits wieder 50 tabakverar­
beitende Betriebe registriert, und heute ist diese Gruppe mit fast 10 vH am Nettowert der gesam­
ten Nahrungs- und Genussmittelindustrie beteiligt, wobei die wenigen grossen Zigarettenfabriken 

den Hauptanteil stellen. Das Dominieren der Z1earettenindustrie bringt es zugleich mit sich, daß 
die Zahl der Beschä ftigten verhältniamäseig gering ist. 

Um abschliesaend nocl~le eine Gesamtübereicht zu geben, wurden die drei Hauptgruppen,unterteilt 
in die wichtigsten Untergruppen bzw. Zweige, in einer Graphik (siehe Seite 49) gegenübergeatellt. 
Die Flächen verkörpern wiederum Nettoproduktionswerte. Die entsprechenden Beschäftigtenzahlen 
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können den Tabellen 2 und 3 entnommen werden. 

DIE INDUSTRIE SCHLESWIG-HOLSTEINS 
Nettoproduktionswerte 1Q49 

I Industrie Nahrungs-
1
un.dß.enußmittel- I ~.z-1 

(ohne N1hrung1-u. Genu8mittel- u e.ut.Jptgewerbt) r•n• VI: 

.;"· ;...,..._...~---r--r"~T'""""'T--r....,.-,--r-r-T--r-7""~~-r---r-

)ipl .Volka~ . G.Bombach 

(wird fortgesetzt!) 

Die Viehzählung am 3. Dezember 1949 * 
(Endgültiges Ergebnis) 

Die Allie~eine Viehzahlunc 1949 hatte denoelben Umfang und dieselbe Fragestellung wie die dPa Vorjahreu. ~ur 
diP Zahl de~ Kalbergrburten wurde nicht mehr erfragt. Eine Sonderfrace nach der aelbe~be~irtac:•afteten Flij­
che dPr Vteh~alter, dio wenteer als 1 ha Boden bewirtschaften, dient dea Zweck, das 14ater1al der :\llgemo inen 
Vieh~ahl~ng auch nach betriebswi r tschaftliehen Gesichtspunkten nla Ergänzung zur landwirtechnftlichen Bo­
triebezählung und Volkszä'll•tng aufberl"iten zu k!Snnen • 

.. lsd ... r 

:I DER VIEHBESTAND 
--<--- IN SCHLESW I Ca·HOLSTEIN -

:L. -+ :I 
~I + 

.. --t------=>-t---= 

·~-"'11«' ...._,.-..,.,.,.,,4'1!i.11 ... ~~~~ 
*)Vollat. Ergebnis siehe Tabollen Saite 65 ff. 
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Tb 1 a • 

10 jlihrign Zu- b:•· Abnahme 
Durchschnitt 1948 1949 in YH Viehg&Uung 19~3/42 1) 1949 geg. 1948 

in 1000 StUck 

Pferde 1512 ) 181 180 - 0,4 

RindYieh 1 046 914 950 + 3,9 
darunter 
Kilchl<Uha 444 387 423 + 9,2 

Schweine 795 460 774 + 68,3 

Schafe 164 183 154 - 15,5 
• 2 000 3 326 + 66,3 Hühner" 3 n2 

C!inee 109 161 209 + 30,3 

Enten 133 68 122 + 80,7 

1) Umgerechnet auf den Gebietestand satt 1.4.1937. 
~) ohne Militärpterde. 
~) ohne Trut- 1 Perl- und ZwerghUhner. 

Zeit um das Jahr 1930 hin. 

1949 in TH 
dee 10 j!lhrigen 

Durchschnitt& 
19n/42 

119,2 

90,8 

95,4 

97,5 

94,3 
106,2 

192,4 

91,8 

Der im Torigen Jahr 
beginnende Aufbnu 
hat bei den Rindern 
weitere Fortschrit­
te gemacht und bei 
den Schweinen und 
dem Geflügel zu ei­
ner stUrmisohen Au!­
YIIirtsentwicklung t;e­
tuhrt. De.gegen wur­
den weniger Pferde 
und besonders weni­
ger Schafe gezählt. 
Bei allen Viehnrten 
läuft die Entwick­
lung wieder auf die 
Haltungsstärke der 

Durch die starke Bevölkerungszunahme hat sich aber die Bedeutung der Viehhaltu:lg geandert. 

Tab.2 Viehhaltung je Fläche und Einwohner 

Pferde Rinder Milchkühe Schweine KUhner2) 

193gJ 

je 100 ha Ceea111tfllche (rlrt;)hllttsn.) 10,4 

je 100 ha 1andw.Nut:f1Kche3 1},5 
je 100 Einwohner4) 10,3 

21}~ ohne Mi1itirpterde. 
ohne Trut-, Perl- und Zwerghühner. 
Beachte• Landw1rtscha!t1iche luts!1lche 

1949 1938 1949 1938 1949 1938 1949 

11,5 68,4 60,6 27,5 27,0 52,3 49 ,4 

15,3 88,1 80,6 55,4 35,9 67,3 65,7 

6,7 67,3 35,2 27,0 15,7 51,4 28,7 

1938 • 1 214 062 ha (einachl. Knicke und G~ben). 
1949 • 1 178 175 ha (ohne Knicks und G~ben). 

1938 1949 

208,6 212 '3 
26>1,6 262,3 

205,2 123,4 

4) 1938 • 
1<~49 • 

Wohnbevölkerung am 17·5·1939· · 
Portgeschriebene CeaamtbeYölkerung (einaoh1. Aue1Kn1er in Lagern) Stand 30.11.1?49· 

Die P f c r d e h a l t u n g ist mit 160 000 noch unverfu1dert auf dem hohen St~nd, der seit 
1945 durch das EinetriSmen der FlUchtlinga- und W.litärpferde entstanden ist. Die unbedeutende Ab­
nahme von l 100 Pferden kann allerdings der Beginn der aus ernäl~awirtacnaftlichen Uberlegun­
gen erwünschten Einschränkung der Pferdehaltung und Folge des vermehrten Schleppereinsatzes sein, 
nachdem die Norma.liaierung der Verhäl tni::;se das Pferd o.ls Kapi talanlDße e.atwertct hat, wor~uf 

Tab., Pferde in 1000 

Pferde 1933 1938 

bis unter 4 Jahre alt n 62 
4 bis unter 1~ Jahre alt 44 63 
über 14 Jahre alt 6'5 39 

inege samt 140 16} 

1943 1948 

72 72 

'58 99 
}2 10 

162 181 

1949 

74 

98 

8 

180 

auch die fallenden Preise hinwei-
sen. 

Der Pferdebestemd hat sich noch 
weiterhin verjtinßt. Während noch 
1933 von 100 P1'erden 46 Pferde 
alter als 14 Jahre waren, sind es 
1948 sechs und jetzt nur noch vier. 
Die Nachwuchsjahrgange sind noch 
weiter gewachsen und von dieaen 
besondere die dreijahrigen, aber 

auch die Fohlen unter einem Jahr. Gegenüber 1933 hat sich der Nachwuchs verdoppelt. 

Der nach dem Tiefpunkt des Jahres 1947 eineatzende Wiederaufbau des R i n d v i e h s t a -
p c 1 s ist rascher vor eioh gegangen als eeinerzeit nach der Inflation. Insbesondere hat die 
Zahl der Milchkühe mit 423 000 StUck den Durchschnitt der Jahre 1925 bis 1932 schon um 16 0001 ) 
Stuck Uberschritten, wenn auch die besondere starke KUhhaltung der Jahre 1933 bia 1944 erst zu 
95 vH1) erreicht wurde. 

1) Die GebietaTa~nderung 1937 ia Bahaen des Oroea-Raab~rg-Ceeet:ee ist berücksichtigt worden, 



Tab 4 . Auf 100 Rinder entfallen 

1928 19H 19'58 1946 

ICälber 8,1 7.5 7,5 6,} 
Plrsen . . 5,8 8,1 

IHlchkOha 42,5 42,6 40,1 4},8 
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1948 1949 

4,) 5,5 
10,1 8,o 

42,4 44,5 

Der imcer noch starke - wenn auch gegen­
über der vorjährigen Spitze zurückgegan­
gene - Färsenjahrgans lKsst die Zunllhl:lo 
der Kuhhaltuns auch weiterhin erwurte11. 
Erfreulich ist nach dem vorjähricon Tier­
stand da~ Wiederansteigen der Kälberzah­
lcn. Ist doch dieses ein ZeichiD& für ver­
mehrte HerbatkalbWl&en, die !Ur einen :!oit­

lichen Ausgleich der Sommermilchschwemme zugunsten dor kostbareren \'lintel'lllilch uml !'ur hohere 
Milchle1otW18 erwünscht sind. Dagegen hat die Ochuenhaltw:lß trot~ eineu beachtlichen Anutiegeu 
bcsondera in den traditionellen Weidemasteebioten in der Marsch bei weitem noch nicht uic ulte 
BodeutUDG erreicht. Auch die rrachwuchsjahrglinge haben bei weitem noch nicht clio frühere ~turl=c. 

'l'ab,5 Männliche Rinder 

Alter lfuhung 19:5}1) 19:58 194:5 1946 1948 1949 

' llonata 
bia 1 Jahr alt . 71 005 54 015 49 467 47 994 41 01} 

2 Jahre { zur Zucht 5 115 :5 704 :5 189 :5 117 :5 127 2 448 1 bis 
alt Ubrlges 1111innl. 

Junriah . 72 774 47 4:54 :55 618 :5:5 607 :55 oo.: 

{ 
Zuchtbullen :5 999 4 8}8 5 264 5 62} 6 072 4 926 
Zugochsen und 

2 Jahre alt Zusstlere 149 }05 1 120 466 245 255 
und lilter 

Schlacht- und 
Maatochsen und 
Stiere 50 9}1 JO 82.0 20 70} 10 818 4 924 ~ 866 

1) Da~Aliger Cebieta1tand. 

Mit 774 000 S c h w e i n e n ist der Bestand deo schlechtesten Vorkriegsjahre3 19'7 wieder 
erreicht worden. Das Tempo des AnstieGes hat eich gegenüber dem Vorjahr noch erhöht und gleicht 
dem der Jahre 1926 und 1927, denen 1928 ein ebenso steiler Rückgang rolgte. Uach der Zahl der 
tragenden und nicht tragenden Sauen ist biologieoh die Voraussetzung für eine Million Schweine 
bei der nächsten Allgemeinen Viehzählwlg gegeben. Es liest an der Entwicklunc des lla.rktca u.nd 
der Preise, der neuen Ernte und Futterm.ittelein.f'uhren, ob diese Zahl wirklich erreicht wird. Die 
ZtUlahr.!e ist am stärksten in Steinbure; ( 120 vH ) , Pinneberg ( 92 vH ) und Sü.derdithmarachen 
( 99 vH ) und auch in Flenaburg und Schlemvig, den Gebieten mit der stärksten und nuch ~ewerbli­
chcn Schweineha.l tUDß. D~egcn lag die Zunahme im Osten unte.1.· de1:1 .Iandesdurchochni tt. 

--, 
DER SCHWEIHEifSTANI>' Dfl! SCHWWIEIESTAND' 

111 JCIUIWUl· NOLJTIIII fN JCJUUWIQ •"OUffll 

1946 

1 Punkt •100 S<llwttM 1 Punld •100 ScllWIM 
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Die S o h a r h a 1 t u n g ist rückläufig 
und liegt jetzt mit 154 000 Stück in der Mitte 
zwischen den rund 200 000 der Kriegsjahre und 
den 100 000 der Jahre 1925 bis 1933. Der Rück­
gang konzentriert sioh auf die Kreise im Osten 
und SUden des Landes, während die Schafhaltung 
in den Nordseekreisen zum Teil zugenommen hat. 
Damit bilden sich die herkömmlichen Zuchtgebie­
te wieder stärker heraus. 

fab 6 Die Schafhaltung nach Schwerpunkten 

In den l.rehen In den übrigen Buaua, Zideretedt, 
~ieen 

Jahr SU4tondern, lorder- •.tn4 Schleew.-Holet. SUderditbmareohen 

1n 100 St. in .u 1.n 100 St. in •H 

1933 660 60 453 40 
1936 956 53 fl62 47 
1943 1 06} 54 966 46 
l94fl 611 44 1 014 56 
1949 780 51 762 4'l 

Während noch in den dreisaiger Jahren über 55 vH aller Schafe in den Marschkreisen gehalten wur­
den, ging dieser Prozentsatz 1948 wegen der Ausweitung der Kleinschafhaltungen in den Geest- und 
Ostseekreisen au.! 44 vn zurück und hat sich jetzt wieder e.u.t 51 vH erhöht • .D:lro.us, dass die Zahl 
der Schafhalter stärker als die Zahl der Schafe abgenommen hat, geht hervor, dass besonders die 
in den Kriegs- und Nachkriegsjahren aufgenommenen Kleinschafhaltungen wieder aufgegeben vnLrden. 

Besonders stark ist die Zunahme des Federviehs. 3,~ Millionen HUhner werden jetzt gehalten, das 
ist mehr als der Durchschnitt der Vorkriegsjahre. Wegen des starken EinstrBmens von Flüchtlin­
gen wurden die früheren pro Kopf-Zahlen aber bei weitem noch nicht erreicht. Nach der i7ichtig­
keit ist jetzt die Gänsehaltung an Stelle der früher bedeutenderen Entenhaltung getreten und hat 
mit 209 000 Stück f'nat die doppelte Bedeutune wie vor dem Krieg. Bei der Beurteilune dieser Zah­
ler. muss man allerdings berücksichtigen, dass die ~ntsächliche ZUnahme gegenUber den letzten Jah­
~en kleiner ist. als die statistisch. nachgewiesene. Einerseits werden die Bestände jetzt besser 
a.'l8egeben (bei den Hühnern 80 vH statt triiher ca.SOvH), zum anderen wurden beoonders Gänse und En­
ten :ru.rzeit der Bewirtschaftung noch kurz vor dem Zähltag am 3. Dezember 1949 nbßeschluchtet, 
während jetzt die Hauptschlachtzeit wieder später liegt. 

Im Vergleich zum Bundesgebiet ist in den letzten 2 Jahren in Schleswig-Holstein der Wiederaufbau 
der Nuteviehbestände am schnellsten gewesen, so dass jetzt Schleswig-ßolstein gemessen an 1938 
den höchsten Nutzviehbestand im Bundesgebiet hat, - mit Ausnahme der Schafe. Damit i st der im 
Vergleich .:ur amerikanischen Zone besonders starke RUckgo.ng der Nachkriegsjahre Ubcrwunden. 

Entwicklung der Viehbestlinde im Bundesgebiet1 ) 
(nach den Dezemberzäh1ungen) 

SchJ.eewig- Brit. 2 ) u. s. Franz. Bundea- Schleswig- Brit.) u.s. Franz. Bundes-
Tierart Holstein Zone Zone Zone gebiet Rollitein Zone2 Zone Zone gebiet 

St&nd 1949 in YR 19}8 Zu- bzw. Abnahme in YK 
1949 gegenüber 1948 

Pf<>rie . . . . . - 0 + 1 - 0 + 2 + 0 
RiniYieh 89 91 89 87 90 + 4 + 5 + 2 - .: + } 
darunter 
Mi.lchkilhe 99 95 94 86 93 + 9 + 9 + 2 + 4 + 5 

So•,weine 95 78 85 70 80 + 68 + 51 + }2 + 47 + 4} 

S,.hat"e 85 109 87 89 96 - 16 - 19 - 17 - ~0 - 19 
H!lhnP.r 102 83 80 49 77 + 66 + 71 + 47 + 48 • 58 

1) Für Schleswig-Holatein endgUl~ige Ergebnisse, Zonen und Bund Yor1ijuf1gs Ergebnisse. 
2) einschl. Bremen. 

Quellet VELFs Statistik der Land- und Ernährungeuirtschaft 1935 bis 1947 Teil I 
StaVeWi: Statietieohe Berichtes Der Viehbestand ia Bundeegebiet. 

Vorlaufigee Ergebnis der Allg. Viehzählung am 3.12.1949. 
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In diesem Jahre wurde erstmalig au! breiter Basis nach der Stichprobenmethode eine Nachkontrolle 
der Viehzählung durchge:ti.ihrt. Hierzu wurden die angegebenen Rinder-, Schweine- und HUhnerbestän­
de in 38 Gemeinden und 455 Betrieben, die vor der Kontrolle nach dem Zufallsprinzip entsprechend 
dem Viehbesatz ausgewühlt waren, nach Augeneohein überprüft. 

Tab.8 Die überprüften Betriebe mit dem von ihnen gehaltenen Vieh 

Rindvieh Schweine Hühner 
(ohne 

Kälber KUhe Sonetig. inage- Ferkel Jung- Sonstig. inage- Trut-, 
Perl- u. unter zur Rindvieh eamt unter achweine Schweine aut Zwerg-

' lU loh- 8 8 Wochen hühner) Konate gewinnung 'fochen bis unt. 
alt alt 1/2 Jahr inage-

alt aarat 

Zahl der Betriebe 
Betriebe 

mit richtigen Angaben 150 H7 250 299 121 240 }17 }}0 180 

llit zu niedrigen An~aben 10 16 4} 59 11 24 20 45 198 

Jlit zu hohen Angaben - 2 ' 5 5 5 4 12 9 

Betriebe inageaa.t 160 }65 296 }6} 1}7 269 Hl }87 }87 

Stück Vieh 
Vieh 

tatsächlich Torhandenea 451 } }22 ' 616 7 }89 1 290 2 155 1 508 4 95} 10 056 
zu wenig angegebenes 15 44 105 160 }1 67 44 141 1 604 
zu Tiel angegebenes - 2 4 6 15 8 4 25 }0 

Das Yorhandene in YH 
des angeiebenen Viehs 
(Berichtigungefaktor) 10},4 101,} 102,9 102,1 101,} 102,8 102,7 102,4 118,6 

Nach diesen Ergebnissen hat die Zuverlässigkeit der Dezember-Viehzählung 1949 einen wesentlich 
h~heren Grad erreicht als die der vorhergehenden!) seit dem Kriegsende. Dio jetzt noch festge­
stellten Fehler sind mindestens zur Hälfte methodischer Art, mit denen Zählungen solchen Uotar~s 
von. jeher belastet sind. Trotzdem 'II'Urden auch mehrere Fälle ge.funden, wo nach der Gewohnheit der 
letzten Jahre die Bestände bewusst zu niedrig angegeben waren. 

Die Zuvultlssigkeit der Aneaben über die Milchkühe war auch in der schlechtesten Zoit gut und 
hat sich ko.um geändert, dagegen ist sie bei den Schweinen und bei den HUhnern v1esentlich beooer 
geworden. Die Fehlangaben bei den Hli.hnern sind vor allem von den großbäuerlichen Betrieben gemacht 
worden. 

1) Statietieche Konntehafte Sohl eewig-Holstein 1949 Seite 40. Dr. H.I<.nllmeyer 

Ergebnisse der Schulstatistik 1949 
• Teil I Volksschulen -

Die schulstatistische Erhebung fUr die allgemeinbildenden Sci1ul.en wurde im Jahre 1949 ic Einver­
nehmen m1 t dem I4inisterium für Volkebildung in einer vereinfachten Form durch.geführt. Dennoch 
bietet das gewonnene Zaluenmaterial in seinen wesentlichen Erkenntnissen eine Vergleichsmöglich­
keit mit den Ergebnissen des Jahres 1948, wie sie im Heft 3 der "Statistischen Monatehefte" vom 
März 1949 veröffentlicht worden sind. Da die Volksschulen die Grundlage für alle weiterführenden 
Schulen sind, so sei hier ~chst eine Betrachtung über die in Schleswig-Holstein befindlichen 
Schulen mit dem Lehrziel der Volkeschule gegeben. 
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Tnb.l 

Die tiffentlichen Yolksschulen 
- Stand 15. 5· 1949 -

X:reiefreie Schul- Selb- Schüler Lehrkräfte Hil faechu1en 
Städte und ein- ständige 

Kreil!le heiten lClaeeen Jungen Kädchen zue. llännl. weibl. r:ue. Allzahl Schüler Lehrer 

P'leneburg 17 220 4 604 4 225 8 829 11~ 92 205 1 127 4 
Kiel 28 74~ 16 500 16 107 }2 607 303 243 546 1 886 18 
IAibeck 34 747 16 277 15 486 :n 76~ 284 2}2 516 1 81} 17 
l'foumuneter 11 231 5 452 5 305 10 737 101 79 180 1 366 10 

Eckernförde 81 365 8 464 8 065 16 529 191 68 259 - - -
Eideretl!dt 53 105 2 458 2 282 4 720 73 20 9~ - - -
E•..tt.in 11 456 10 055 9 612 19 667 288 108 596 1 96 ' Plenebg.-Land 86 }26 7 399 7 068 14 467 197 59 256 - - -
Hzgt.Lauenburg 111 595 13 553 12 561 26 114 308 124 432 2 124 4 
Hueum Fl5 }44 7 877 1 450 15 327 194 97 291 1 70 2 
l~orderdithm. 67 }48 7 959 7 716 15 675 188 86 274 - - -
01denburg 91 409 9 851 9 348 19 199 233 85 H8 - - -
Pinneberg 65 671 16 279 15 542 n 821 359 14~ 502 4 H5 9 
P1ön n2 472 11 630 11 167 22 797 267 85 352 1 82 2 
Randeburg 158 722 17 622 16 584 ,.. 206 408 166 574 1 186 6 
Sch1eewip; 10} 446 10 846 10 514 21 560 241 122 363 1 81 3 
Sogeberg 115 450 10 467 9 890 20 357 243 63 326 - - -
Steinburg 94 625 15 337 14 363 29 700 335 143 478 1 120 } 
Stormarn 91 547 12 678 12 107 24 785 270 136 406 1 91 2 
SUderd ithlll. 86 4}4 9 991 9 465 19 456 255 89 342 - - -
SUdtondem 77 355 7 810 1 203 15 013 191 80 271 - - -
Schl.-Holst. 1 622 9 617 223 069 212 060 435 129 5 040 2 340 7 }80 17 3 417 83 

Gcgenuber 1948 hat die Zahl der Schulen um neun zugenommen. Die Zahl der Schüler stieg um über 
16 000. Dieser Schülerzuwachs ist au.f das Verbleiben von einem we1 teren Jahrgang a.u.f der Volks­
schule zurückzuführen, der durch die Verlängerung der Grundschulpflicht auf sechs Jahre erst zu 
Ostern 1950 in die weiterführenden Schulen eingeschult wird. Auch die Zahl der hauptamtlichen 

Die Zahl der Schüler in öffentlichen 
,;;h(ilt• Volksschulen Schiller 

je 

1947 ~ ~9 

Lehrkräfte hat sich erhöht. Sie stieg von 
6 540 auf 7 380, also um 13 vH. Dadurch 
1st es, wie das nebenstehende Schaubild 
zeigt, gelungen, die Sohülerznhl, die au.f 
eine Lehrkratt entfällt, von 64 au.f 59 
herabzudrUcken. Da die Statistik mit dem 
Stichtag vom 15.5. erhoben wurde, wird es 
inzwischen durch vermehrte Lehrereinstel­
lung möglich geworden sein, die auf ei­
nen Lehrer entfallende Schülerzahl noch 
weiter zu senken. 

Es ist selbstverständlich, dass bei einer 
eo grossen Schülerzahl von 435 000, bei 
der im landesdurchschnitt 267 auf eine 
Volksschule enttallen, die Schulccbaude 
und Räumlichkeiten stark beansprucht wer­
den. Der Unterricht muss vielfa.9h noch 
in doppelten Sc~ohten durchgeführt wer­
den. Die Sitzplätze in den Klassenräumen 
sind im Jahre 1949 nicht besondere ausge-

zählt worden. Es ist jedoch immer noch so, dass 1m Durchschnitt fast jeder Sitzplatz für einen 
doppelten Unterrichtsgang in Anspruch genommen wird. Von den 1 622 Schulen müssen noch 318 vH 
ihren Unterriebt in einem tramden Schulhaus oder in Ausweichräumen halten, wenn auch diese zahl 
sich gegenüber 81 4 vH 1m Jahre 1948 wesentlich verringert hat. Ihrem konfessionellen Charakter 
nach gibt es 1 621 Simultanschulen und eine katholische ötfentliche Volksschule (ausserdem noch 
eine private) . Von den 90 Volkeachulan in den Stadtkreisen aind gut zwei Drittel achtstutig; bei 
den 1 532 der Landkreise 1st die zweiklaeeige Schule mit 30 vH am stärksten vertreten. 
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Die Zahl der die ueutschen Hilfsschulen besuchenden Ilnder beträgt 0,8 vH aller die öffentlichen 
Volksschulen besuchenden Schulkinder. Bei den dänischen Minderheitenschulen liegt der Satz bei 
1,6 vH aller diese Schulen besuchenden Schulkinder. 

Die privaten Volksschulen und die Sonderschulen sind in der nachstehenden Obersicht zusammenge­
fasst, Unter den 79 Scbulen sind die dänischen Minderheitenschulen mit 68, wozu dann noch eine 
Minderheitenhilfsschule kommt, weitaua am atarkaten vertreten. Der Anteil der Schüler der Privat­
schulen und der Sonderschulen an der Gesamtzahl aller die Volkeschulen beauehenden Schulkinder 
beträgt 3 TH. 

Die privaten Volksschulen und die Sonderschulen 
Tab 2 . - Stand• 15.5.1949 -

Schul- Selb- Schüler Hauptamtliche 
Schüler IAhrkriltte 

Schulen ein- stiindige je 
heiten nassen Jungen l(lldchen zus. llllnn1. weibl. zua. Lehrer 

PriTate Volksschulen 11) 3 42 45 87 - 3 3 29 
Dlnillohe Minder} 
beitenschulen2 68 415 6271 6 172 12 443 134 142 276 45 

Schulen in Heil-
u.Ptlegeanstaltsn 8 18 }77 272 649 4 8 12 54 

Cshör1osenschulen 1 15 128 75 203 12 2 14 1!) 
Tersuchsaohulen 1 11 199 204 403 7 4 11 }1 

ZUS&1111118n 79 462 7 017 6 768 13 785 157 159 316 . 
1) katholische To1ksscbule. 
2) dazu eine d~nisohe ~nderheitenhil!sechule mit acht Klassen. 203 Schulkindern und sieben hauptamtl. 

Lehrkr'l!ten. 

Ein Blick auf die Zahl der Ausgewiesenen und Vertriebenen unter den Schülern und Lehrern zeigt, 
dass der Flüchtlingeanteil der Schüler 40 vH der Gesamtschüler der öffentlichen Volksschulen aus­

Ausrewieeene und Vertriebene (Flüchtlingsausweis A) unter Schülern und Lebrem 

Tab.} - Stands 15.5.1949 -

s c h u 1 e r L e h r e r 

Schulart 
(hauptaatlich) 

in in 
Stadt- Land- zue. männl. weibl. SUB. 
kreisen kreisen 

Öffentliche Volksschulen n 531 149 810 172 ~41 2 142 l 266 3 408 
Priv~te Volkeschulen - 58 58 - - -
Hilfuchulen ~96 432 828 ~0 1 H 
Schulen in Heil-
u. Pflegeanstalten . . 277 ~ 4 1 

Cehörlossnschu1en . . 105 5 - 5 
Versucheschulen . . .100 - 1 1 

macht; der Anteil der 
Lehrer beträgt 46 vH. 
An Zugewanderten (Plllcht­
l.ingaausweis B) und Eva-

kuierten wurden insge­
samt 38 325 Schulkin­
der nuf den öffentli­
chen Volksschulen ge­
zählt. 

Die beiden folgenden 
Obersichten beschäfti­
gen sich mit den Zü­
gängen und Abgängen der 
Sahulkinder und mit ih­

rem Alter • Ee war zweolc­
ll!äeaig, hier die ein­

zelnen Schularten besonders aufzuführen, wobei natUrlieh wieder die Zahlen der öffentlichen Volks­
schulen am meisten ins Gewicht fallen. Versucht man die Schüler dieser Schulen nach Alteregrup­
pen zuonmmenzufassen, sc zeigt sich, dass in der Altersgruppe 6 bis unter 14 Jahre etwa 87 vH, in 
der AltersGruppe 14 Jahre unddaruber etwa 13 vH vertreten sind. 1948 betrug der Anteil der vier­
zehnjährigen und der älteren Schüler 12 vH. 

Bei den Zu- und Abgängen der Schulkinder sind in der Tabelle 5 auf Seite 55 nur die Sohulzugällge 
zu Ostern 1949 und die Schulentlassungen nach achtjährigem und neunjährigem Schulbesuch berüok­
oichtigt worden. Die sonstigen Zu- und Abgänge, die eich daroh Umzüge von einer Gemeinde zur an­
deren, durch Umschulung auf andere Volksschulen des Landes, daroh Tod der Schüler oder aus sonsti­
gen Gründen ergeben, betragen insgesamt 36 343 Zugänge und 39 660 Abgänge. Gegenüber 1948 aind 
Ostern 1949 etwa 6 000 Kinder weniger auf die Volksachulan gelr:omun; daa erklärt Bich au.a der 
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geringeren Zahl der Geburten des Jahrgange 1943, der Ostern 1949 sohulptliohtig geworden ist. Um­

gekehrt e ind zu Ostern 1949 etwa 6 000 SohUler mehr entlas.sen worden als in dem vorhergehenden 
Jahr. 

Ill• Solmll:inder 4e:r ~~tctlichu Wld pri..atc Tollcooclllll.c uoh Oebllrte~lbrw 

:"ato. I -!tu4 o 15 5 1949 -.. 
Soh.uUthder 4&•o.a •tnd. ,..borcl 1a Jahre 

19}' 
Sohulen 190 19oll 1941 \940 1959 1"1 19l7 19" 19}5 19)4 om4 

JW'Ipn tol4chen Crühel' 

J, .. "· .. J. II, J. •• J, .. J, II • 1. .. J, .. J. .. J • .. J, M. 

1 2 4 5 6 8 9 10 11 12 u 14 15 16 t lB ~ 20 2 n 2 24 

Öffont!!oho 
~066 p26}6 F'952 29327 VolkiiQhu\an 221069 212060 8702 21668 28079 29071 2T591 27995 21245 26602 5467 24281 2162} 20856 19497 185)} 10515 899} 88~~ 516 

P1'hah 
Yollte1chuha 42 45 - - 2 s ' ' 5 5 6 6 10 4 ' 6 5 6 1 ' l 1 -

1111nterhethn• 
•ch\llen 6211 6112 185 20} 5?2 51} 7)8 T59 872 119 121 141 785 80} 779 741 609 627 568 51} ll? l05 1>0 41 

tUU••chulea :?:!06 1414 - - 8 4 92 68 289 197 554 229 57} 250 H7 219 )61 227 267 186 108 4• 7 5 

St-":~hn lr\ Rell-
u.Pttta•u:net. H7 212 9 ' l8 2~ 57 '1 26 50 ,. n 51 22 47 )9 44 4) 50 29 29 15 8 4 

C:•h"'tlO .. r'llohuleo 128 75 - - - - s 5 14 9 17 15 21 10 l8 10 18 ' 22 7 10 10 ' I 

Vr r•~"..achee.,hul•n )00 204 10 l} }2 28 31 ,. }4 29 19 l} 21 21 17 22 14 19 12 18 9 ' - -
1ne,. .. -. 252292 noa42 8006 8285 23258 22250 28987 27855 30311 28687 30582 29150 28504 21692 26681 25H8 2267' 2178. 20417 19289 11025 9}76 967 ~76 

Schulaufnahmen und Schulentlassungen im Berichtsjahr 1949 

Sehulautnahmen Sohulentlaeeungen 
Ostern 1949 Ostern 1949 

Schulen 
nach nach 

Jungen M!l.dchen zua. achtjährigem Schulbesuch neunjährigem Schulbeeueh 

Jungen Mädchen :tue. Jungen M!l.dchen IIUS• 

Öffentl. Volkeachulan 
in ste.dtlcreieen 5 88} 5 614 11 497 90 1}6 226 1 945 2 009 3 954 
in Landkreisen 20 1}4 19 192 }9 326 684 958 1 642 12 200 11 62} 23 823 

zusammen 26 017 24 806 50 an 774 1 094 1 868 14 145 u 632 27 777 

Minderheitenachulan 
in Stadtiereisen 236 257 493 60 69 129 154 136 290 
in Landkreisen 269 269 538 35 24 59 250 219 469 

zuea!IIIDen ~05 526 1 on 95 93 188 404 355 759 

Hilfeschulen 
in Stadtkreieen 369 245 614 35 36 71 121 108 229 
in Landkreisen 136 77 213 2 1 3 58 35 93 

zusammen 505 322 827 31 H 74 179 143 322 

insgesamt 27 027 25 654 52 681 906 1 224 2 130 14 728 14 130 28 858 

Schliesslich noch ein Blick ~f die Lehrkräfte. Ihre Zahl hat sich duroh vermehrte Einstellung 
gegenüber dem Jahr 1948 erhöht. Von den 7 380 hauptamtlichen Lehrkrätten an öffentlichen Volks­
schulen stehen 57 vH in einem Alter von 45 bis unter 65 Jahren; 37 vH in einem solchen von 25 bis 
unter 45 Jahren und 6 vH sind unter 25 Jahre alt. A.oht Lehrer haben bereits die Grenze von 65 Jah­
ren überschritten. Eine nebenamtliche Tätigkeit Uben :52 LehrkrUte aus. Ausaardem sind 806 Perso­
nen nebenberuflich an den Volksschulen tätig. Diese Zahl dürfte wesentlich auf eine unterrichten­
de Tätigkai t von Pril'atper sonen in den teo.hnisohen Fächern der Landschulen ( flandarbei t usw.) zu­
rückzuführen sein. 
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geringeren Zahl der Geburten des Jahrg&n8• 1943, der Ostern 1949 schulpflichtig geworden ist. Um­
gekehrt aind zu Ostern 1949 etwa 6 000 Schüler mehr entlassen worden ala in dem vorhergehenden 
Jahr. 

' 

Ille SOIIulli.Dder 4tr att•tl1ollea ud prlnta Tollt .. cl&ale II&Ch GelrUnejahre 

...... , - ''""'' 15·5·1949 -

Sotwlk1nhr ... .,o• el.a4 pMna 1a J..U. 

!9'1 
Sohvt.lll 1945 1901 1941 1940 19)9 1931 19)7 U}6 1955 19,4 ..... 

Jua,.lt IIIJidQI'\Ift truher 

J. .. J, .. J. .. J, •• J, .. 1. lt. J, .. J. •• J, . . J. .. J. 11. 

1 2 ' 4 J 6 I 9 10 11 12 1 14 !.1 a 1 18 19 20 2l n ., 14 

llthntllob• 
Yoha .. huhn UI069 217060 8702 ~66 2(" 11668 210~ 6952 29071 21591 2"27 27995 2724) 26602 ,.,1 24211 2162) 20856 19491 185)l 105)5 899' 181 510 

Prh•h 

' 6 ' 6 l ' 2 I - -Yolk••rhvl•a 42 4~ - - 2 I 5 ' 5 5 6 6 10 4 

•tnhJ'tl.eHe~t-
80) 779 741 6a, 627 '" HJ ))2 50~ 60 48 echah" ~271 6171 1~5 20) 517 51) 1}8 759 an 119 121 841 715 

M IU•ae~ul e" ?206 14U - - e 4 92 68 219 1" 5S4 %29 )7} 2)0 )47 219 "I 221 267 116 1oe ·~ 1 ~ 

~'l•ltn Sn ß•ll-
"Pflt&IIUllt• )Tl 272 ' • ., 29 )7 27 26 )0 ,. )1 51 22 41 " 44 0 ,0 29 29 15 I 4 

C•b•rlo .. neobul u . 128 75 - - - - 5 ' 14 9 lT 15 21 10 u 10 u ' 22 7 10 10 ' ' 
ftr•DC"uohu.ha 109 204 10 1! )2 28 H ,. ,. 29 " 1) 21 21 17 22 u 19 12 II 9 . - -
U•c-u•t 2)2292 2~0~·~ ~006 6215 2)2,. 22250 1~917 27155 )OH1 21687 )0582 291)0 21,04 27692 6611 2)lU 226H 21784 20417 19289 11025 9)16 967 ~16 

Schulaufnahmen und Schulentlassungen 1m Berichtejahr 1949 

Schulautnahaen Sohulentlaeeungen 
Ostern 1949 Ostern 1949 

Schulen 
nach naoh 

Jungen Mildehen r:ua. achtjährige• Schulbesuch neunjlhrigem Schulbeauch 

Jungen Mildehen t.ue. Jungen llli.dehen sue. 

Öt't'entl. Volkeachulan 
in St4dtltre ieen 5 88:5 5 614 11 497 90 1:56 226 1 945 2 009 } 954 
in Landkreisen 20 1:54 19 192 39 }26 684 958 1 642 12 200 11 62~ 2} 82} 

zuaal!lmen 26 017 24 806 50 82} 774 1 094 1 868 14 145 1} 6}2 27 177 

Minderheitenachulan 
in Stadtkreieen 236 257 493 60 69 129 154 136 290 
in Landkreisen 269 269 538 35 24 59 250 219 469 

ZUII&IIIJIIIIQ ~05 526 1 on 95 93 186 404 355 759 

Hilfaaehulen 
in Stadtkreieen 369 245 614 35 36 11 121 108 229 
in Landkreisen 136 17 213 2 1 3 58 35 93 

zuaamrnen 505 322 827 37 31 74 179 143 322 

insgesamt 27 027 25 654 52 681 906 1 224 2 130 14 728 14 no 28 856 

Schlieaelich noch ein Blick auf die Lehrkräfte. Ihre Zahl hat eich durch vermehrte Einstellung 
gegenüber dem Jahr 1948 erhöht. Von den 7 300 hauptamtlichen Lehrkriifte.n an öffentlichen Volks­
schulen etw1en 57 vH in einem Alter von 45 bie unter 65 Jahren; 37 vH in einem solchen von 25 bis 
unter 45 Jahren und 6 vH sind unter 25 Jahre alt • .loht Lehrer haben bereite die Grenze von 65 Jah­
ren überschritten. Eine nebenamtliche Tätigkeit Uben 32 Lehrkräfte aus. Auaaerdem sind 606 Perso­
nen nebenberuflich an den Volkeschulen tätig. Diese Zahl dürfte wesentlich auf eine unterrichten­
de Tätigkeit von PriTatpersonP.n in den teohnieohen Pliehern der Landschulen (Handarbeit usw.) zu­
rUok~ühren sein. 
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Die haupt- und nebenamtlioheQ/nebenberutl1chen Mehrkräfte an Volksechulan 

'f b 6 a • - Stand• 15·5·1949 -

Hauptaatliohe Lehrkrll!te leben- leben-
-tl. barutl. 

Schulen inqeeaat Labenaalter 

uater 25 bh 45 bh 65 Jahre 
25 uater unter uad Lehrlträtte lli!nn1. weibl. sue. Jahre 45 65 cl.ariiber 

Jahre Jahre 

Ö!fent1. Yo1keeohu1en 
in Stadtiereteen 801 646 1 447 95 526 825 1 ' 1 
in L&ndltrel .. n 4 2}9 1 694 59H '" 2 225 ' ,68 7 29 805 

suaan1men 5 040 2 HO 7 }80 428 2 751 4 193 8 32 806 

PriYate Volkaschulan 
in Stadtkreietn - - - - - - - - -
1n Landkrallen - ' 3 - - 2 1 - -
zu••-•n - ' ' - - 2 1 - -

HU!eechul en 
in Stadtltniltn '6 20 56 1 7 48 - - 1 
in Landkreleen 29 5 '4 1 4 29 - - -
zue .... n 65 25 90 2 11 77 - - 1 

Minderheitenechulen 
in Stadtkreiten 42 62 104 7 75 19 ' - ' 1n Lanc!ltreieeu 92 80 172 16 118 58 - 8 8 

IUI&-n 1}4 142 276 23 195 57 ' 8 11 

Schulen in Heil-
wn4 Ptle,.anetalten 4 8 12 1 7 4 - 1 ' Cehör1oaenaohu1en 12 2 14 - 1 12 1 - -

Yereucheeohu1a1) 1 4 11 - ' 8 - - -
inepaaat 5 262 2 524 7 786 454 2 966 4 55' n 41 821 

1) in Lubeolt. 

Den Abaohluae dieser Darstellung möge eine Uberaicht der printen dänischen W.nderheitenschulen 
nach Kreisen bilden und zwar in einer GegenUberetellung der Jahre 1948 und 1949• 

Die Minderheitenschulen 1948 und 1949 
1'ab.7 - Stand1 15. Mai-

Sohulen Schüler 
Kreiae 

• 1948 1949 1948 1949 

Fleneburg-Stadt }1} 6 6 }00 5 864 
Ec:kernförd111 1 1 96 104 
::, de -s• eH 3 ' 595 508 
Fl .. nsbu:g-Ln!ld 21 24 1 757 1 701 
&.hlea;; 1.- 12 14 5 222 ' 030 
Sudlonc:!ern 16 19 1037 1 068 
Hueu!ll . 2 . '51 

zuea•men 58 69 13 007 12 646 

1) einachliee•lich einer Hilfaechulabtellung. 

Es besuchen demnach 21 9 vH der volkeaohul­
ptliohtigen Kinder des Landes die Minder­
heitenachulen. Der Anteil der sich zu der 
dlinisohen X:ulturorganiaation "Südsohles­
wigsche Vereinigung" rechnenden Mitglie­
der an der Einwohnerzw,l Sohleewlg-Hol­
eteine beträgt 2,6 vU. Es zeigt sich also, 
dasa e• noch deutsche Eltern gibt, die 
eich durch Opportunitätsgründe verleiten 
lauen, ihre ltinder in dänische Sohulen 
zu eclüolten. 

Dr. 1J.Rahn 

(wird fortgeset zt!) 
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Die Witterung in Schleswig-Holsteln im Monat Dezember 1949 
Mitgeteilt Tom oteorologiaohen Amt 5ohleawia-Bo1a\ein 

eo a B b chtung bni aerge aae &1188 ter me.ata t1 unen inShl c 1 H l 1 1m er;v: g- o ete n .Dezember 1949 

Lurtteaperntur Sonneneohain 
in Grad Cola. lfiedereehl&4! in Stunden 

0 r t Monate- Abwai- lfonate- in '1- Monate- Abwa1-
mittel OhUllg ·=· der eUJ:Uie ohung 

't'Oil do in- "01'111 TOn do 
lfol'll llora 

Yeot.lrlleta 
'lylt a. Föhr 4,8 •2,6 111 157 45 +14 
HueUCI 4,1 +2,5 108 1-'8 38 . 
GlOckatadt/Elba 4,0 +2,4 124 207 34 .. ' 

MittelrUcken 
Flaneburg 3.1 +1,9 1"·1 179 29 . 
Schleetrig 3,9 +2,4 142 20:5 29 . 
ßeWIIilnuter 3,8 +2,5 155 218 . . 
Grube"k/Uölln ,,a +2,9 118 190 . . 

Oetküete 
Arnie/Schlei 4,1 +2,4 124 179 35 . 
X.ie1-Holtenau 4,2 +2,9 109 184 :55 +10 
llarienleuohte 4,0 +1,9 89 198 . . 
LUbeck- 'forft 4,1 +2,7 U2 228 27 + 2 

lilittel4 ) 
4,0 +2,4 12:55) 1925) :54 + 6 Schluw. -Ho lat. 

l 
2 
• 

Bodenfroattacc • niedrigete feaperatur unter 0° c, ge•eeeen 
Proetta~ • niedrigste fageeteaperatur unter 0° C, ) 

4 
5 

Eietage • bl!chate !agcate11peratur unter 0° c, ) 
Mittel aue 20 Stationen. 
Xrei~eiaa Mittelung aus 1'1 Stationen. 

Zl1h1 der 1'age J::.ita 
""' ... •iader-
c, eehlligen 

" ....... .. N e ... 1-:: Ii • :, e .!1 ,. k 

" ~ 
.cl II 

"' ... I; BI II ... 
~ ... .. .... +' ,... 
• • .. 

I~ =. .... • .., 
2 • O"d .-i"C' .. p 

.8 ... ,:~ ö~ 
., • • ..... ~ Vl l%l Cl ~ 

1 1 - 15 23 - - 1 ' 6 4 - 15 24 - - - '8 
14 5 - 15 17 - 2 3 7 

10 5 - 18 24 - - - 8 
11 6 - 16 23 - - - 1 

8 5 - 16 27 - - 2 4 
16 5 - 18 24 - - - 4 

1 2 - 16 18 - - - 3 
2 4 - 16 22 - - 1 5 
9 3 - 16 20 - - - 4 
3 4 - 17 23 - - - 5 

7,6 4,4 - 15, 95) 2l,o5)- 0,4 o,s 4,9 

in 2-5 oa B8he über dea Erdboden. 

geaeaden in 2 • Höhe, 

Wind-
atä.rke 

.!1 "' .cl 
Cl CD 
fl s 

'Cl 'Cl 

§ ~ 
\D Cl) 

19 5 
18 5 . . 
22 10 
21 1' . . 
17 ' 
. . 

16 10 
25 5 . . 

17,8 7,1 

Mit elne11 l'emperaturilberechuae Yon ~. 4°, eine'r wel t unter dea Durohaehni tt liegenden 1roetblufiglceit und ei­

ner lueaeret ergiebigen Niederachlagatitigkeit, 4ia 192 ~ dea langjährigen Kit\ele erbrachte, aeigte sich der 

Deze11ber in hl!ehstem KaBa maritim beeintlueat. 

Bis zum 6. des Voneta stand die Witterung i11 Zeichen oinar Yie1fach atUraiechen, niederecblagareicben und 

allden Weatdrift, bei der am }· und 6. n&chta auftretende leichte Bodenfröste keinen winterliehen BeitraB be­

deuteten. Auch der den Regen TOll 2. ab hKutiger begleitende Schnee-, Graupel- oder Hagelfall führte zu kei­

ner winterliehen Schneedecke. Anachlieeaend ailderte eich der Yitterungacharakter bei tnibem und regnerische~ 

Wetter infolge aUdweetlicher Yarmlurtzufuhr noch weitgehender, eo daee aa e. ait 9-11° die Röchettemperatu­

ren dee Monate auftraten. Vom 9· ab herrachten in Sohleewig-Holetein kahlere nördliche Luftaaaeon vor, aber 

eret die Veretarkung ihrer Zufuhr uurch den Oeteeeeturawirbel 't'Om 11. brachte am 12. und 1}. verbreiteten 

Froat in 2 ~ B8he ait Temperaturen bie -:5,5°, den gleichseitig tiefsten des Monate. Die Entwicklung einer 

frühwinterliehen Illteperiode unterband der gleich wiedar einsetzende Zustrom anfanse südwestlicher, ep&ter 

westlieber Lurtmaeoen, dar eich vom 22. bie 29. bei neblig-trubea Wetter %eitweiee unter dem Einfluse hohen 

Druckeo Uber Mitteleuropa Tollzog. 

Im mittleren Teaperaturbild dee MOnate bebt eich der Eutlner Raum ait *•n1ger ale }0 als dae kK1teete Gebiet 

dee Land•e heraus, während die ~üsteneaume und Inseln mehr als 4° oder aogar aebr a1e 5° erreichten. Diese 

DifrerQnzie~~g der l'eaperatur't'erbÄltniaee spiegelt eich in dar Proath&ufigkait wider, denn 10 Frosttagen im 

Eutiner Gebiet etahen 1 und weniger in den anderen Blumen gegenüber. I• Kittel blieb die Proethäufiekeit um 

den erheblichen !atrag von 10 Tagen hinter der ~orm zurück. Die BodenfroathP.ufigkeit erreichte ia Kittel STa­

ge, da hier mehrfach Oebiote •it mehr als 10, ma~iaal sogar bis zu 16 Tagen llit Bodenfrost auftreten. Äieta­
ge blieben dem Deze~ber erspart. 

Am meisten eharekteriaiert den Monat seine starke Jiederechlagetltigkeit. Zwar liegt die Riederschlagehäufig­

keit i• •ittel ait ~1 l'agen nur ua 2 Tage Uber de• Durchaohnitt, docn fielen an 16 Tagen mehr ala 1 mm und 

an 4 Tagen mehr ale 10 am •tederachlag. So erhielt Schleswig-Holetein mit Auenahme der Insel Fehmarn und dee 
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SUdteill der lor4trielilchen ID•eln, 1owia ~on feilen lidoretedt• durcb«ehend mehr ale 100 am livder•ohlag, 

aua feil 1c,ar aber 150 .. und i• Xxtrem bi• 208 am (Laaaerehagen/Plön). loch de~tlicher seigt da• relati~• 

lliU1ere 
liedereoblage· 

I r e i • 
aonateiWIIIe 

in vR 
in- d •• 01'11 

Südtondem 110 167 
lleneburs-Land/Stadt 118 174 
Huewa 101 15, 
Scillaewig 125 184 
Eckernförde/liel 124 194 
Rendeburs/Neumünoter 128 185 
Eideratet!t 94 154 
ftorderdlth~arechen 11, 166 
SUderdithaarachen 115 180 
Steinbu1·g lB 202 
Pinneberg 129 205 
Stol'm&rn 147 226 
Lauenburs 1H 225 
Ser.eberg 14, 21} 
Eutin/Lübeck 14, 2H 
Pl&n uo 2n 
Oldenburg i.B. 108 200 

Mittal 
Sehleaw1g-Bclatein 12} 192 

.-.~,: 
~e 
N'V ... e • 
• ... ltO ..... ... ... ..... .~~ 
.... 0 ,....,. 

21 
2' 
20 
22 
2' 
22 
20 
20 
20 
19 
21 
22 
4!2 
21 
21 
22 
2l 

21 

1Ueder•chlagser,ebn1e den Regenreichtum de1 llonata, 

denn nur selten wurden 150 ~nicht erreicht, weit äl~ 

tiser dasegen 200 ~ öberechritten und 1• Einselfall 

bie '10 ~ erzielt. Die im Mittel an 3 Tagen dea Resea 

beill•i•ohten Schnee· und Craupelfllla schufen nur 

örtlich eine kure andauernde Schneedecke. Zu leichten 

Bagel!!llen k&n ee aa 4·/5· des Konate. Uit diesen 

war auch eine geringe Cewittertatigkeit Terknüpft. 

Die Luftbewegung Yar vielfach lebhaft. Weat1~urm mit 

orkanartig an•ohwellenden Böen, die in Kolatein •~ Ge· 

b~ude1obäden und Baumentwurzelungen !Uhrten, hatte 

das Sturmtief vom 4. zur Folge, Jord·Hordoateturm mit 

Hochwaee~r in den gagen Nord·Nordoot geöffneten Pör­

den der weetlichen Ostsee der SturCHirbel über der 

Oetoee vom 11. des llonata. Noch einaal Yeetetura b~ 

te der 26., ale 4ie atlantiecbe Störungetltigkeit bei 

oonet Uber Kittelearopa vorharrechendaa hohen Druck 

kurzzeitig einmal energiech nach SUden durchgriff, 

Die lebel~orkommen konzentrierten eich auf den 1,. 

und den Zeitraum vorübergehender Hochdruokbeeintlu•· 

eung in Schleewig·ßoletein vom 22.-29. Im Kittel tra· 

ten eie an 5 Tagen auf, erfaeaten jedoch 11i t 7-e 'l'a­

aen die Westktieten und den Jordan etwas etKrker al• die Ubrigen Landeeteile. 

Dea Niederachlagareichtua dee Monate enteprechend übertraf eain Bewdlkungamittel noch et•ae den echon ia 

lansJihriaon Dllrchachnitt sehr hohen Bnölkunii«<'acl. Wenis unter deaa Landeadurchaohnitt lag dabei der kUeten­

Dehe l~eten Holeteine und dae Gebiet zwieohen leumüneter einereeite und der Eokernf~rder Und Rohwachtor Bueht 

anclerereeite. Rier liegt attoh die Zahl der h•Uben Tage • die 1• Mittel der Bon entepricht, mit wenic;er ale 

1' Tasen unter deaa Landeadurohaohnitt (18). Heiter waren nur ia Iaum z•iachen Schlei und der Linie Keum~~er 

fenaern, eowia um LObeck 1 bil höoh1tene 2 T ..... Der Sonnen1oheingenuaa dee Konata lag bedeutuncaloe «ber 

dem 10hon sehr seringen langjlhrigen Duzeheohnitt. Etwas bevoraugt gegenüber d9a Landeedurchechnitt waren 

ait 45·46 Stunden die Nordfrieaiaohen Ineeln. 

Wetter und Landwlrtsclwlft 

~er zu warme »azamber hßt in landwirtschaftlicher Hineicht keine besonderen Sohlden gebracht. Ee konnte in 

oinigen resenfreian Zeiten noch Ackerbeatellung durchgeführt warden. Die hohen Jiederachläge, besondere ia 

Oaten und Süden dee Lan1ee, haben nur etellenweiee und besondere bei Rapa durch VereohleMmUDg dee Ackers et­

wae gaeohadet. Ia allge~einen iet der reichliche Biederachl&« nach den Yorangegangenen landwirteohßftlioh e-­
aehen trockenen Monaten recht günatis. Die wenigen 'l'age aait Bodentemperaturen 1mter 0° haben den Wintereaa­

ten kaum geschadet. 

Intolge der hohen Teaperaturen wurden etellenweiee Jungvieh und Pohlen noch au! der Weide gelaeeen und wur. 

den eret in der zweiten Konatshllfte eingetrieben. 

rur dio in Kieten lagernden Peldfrüohte wa:.n die hohen !eaperaturen allerdinge ungUnatig. In eJnea groeeen 

Teil der zu !rUh aait einer Winterdecke ~ereehenen llieten etiea-n die-~emperatur8n auf 1}-15°, wobei vielfach 

Faulniaarer.heinungan feitgestellt .urden. lin anderer feil der nur mit einer dünnen Abdeokung vereehenen llie­

ten wurde 4uroh die reichlichen Niedereohllga durchnleet. 

Die llrme dea Dezember hatte einen guten Einfluse auf die Legeleistung de• Pede~ieha, die eret in den kur­

zen Proatperioden nach leihnachten naohsulaeeen begann. 
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Die Witterung ln Schleswlg-Holstein Im Jahre 1949 
Auasur aua Kitteilun&eA dea .. teorolo,taoben Aatea Sehles•ig-!olstein 

800MOift1UIIH TI<lmi .. o - ~ ..... 1 >1\tr n~ ... UOUOQ Ia .,h _on'_ ·~o1o,o1 l: • ...,. • . •• 
Im abra1aufenen Jahr •ar in 

Sch1e.-ig-Holatein die Oeeaat­

he1t aller Monate su •ara, 10 

daaa daa Jahreaalttel der fea­

peratur den fünfziaJihrigeA 

Durohaohnitt ua 1,5° über­

achreiten konnte. Da su 41•­

aea rarmeübarsohuse nur die 

eehr ailden Herbat- und lin­

teraonate und ein au warmer 

April beitrugen, ergab aieh 

sudea - ranau wie ia Torjahr -

eine •••entliehe Milderung 
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der jahreaseitlichen feapera­

turgerane&tse. So beläuft 

eich die Differens a•iachen 
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-- U t "'•"-· dea wirasten und kältesten 

Monat dea Jahre• nur auf 14 bia 15°. Auch in der nur ceringen Zahl von 51 froattacen, 6 Eiataa•n und 11 Soa­

aertacen ko .. t der aaritima Charakter dea Jahre• 1949 aua Auedruok. Sowohl der eigentliche liDter •i• Soamer 

kaaen ••rapltet, der kllteate Tag war erat der 5· ~rs, der wiraate dar 5· Septeaber. 

Jlo4 ... aohlaporploo1eao lll J.U 1949 

•uuon Jlodar.olllac•""""'""-' 

J.ad 
lnla 111- 411r 

Ion 

Sudtond.ora 671 96 
n ... ~t .. rc-r.aa4/ltMt 712 95 ....... &74 " Soll1u•~ 759 101 
S.Jr.orat'lll"<lo/liol 114 U) 
...... b1lrfl .. -·, ... 796 lC' 
lldontoU 699 100 
Jol"<loriU-...aMa 724 " ~llo,..U tli-HOMO 121 ,, 
:lhlahrf 11) 107 
PlaAoborf 151 1n) 
Sto......., 115 107 
L&aonbVf 680 " S.pberf 116 108 
lut l.a/Wlleolr. 750 111 
Plllll 166 112 
OldOllbVI t.S. 6n 1C1 

1Utto1 1)1 102 Sch h owia-Bo le~oJ.a 

An liederaehlll•n eapfina Sohl•ewii·Holatein 1949 im Mittel an 170 Tagen 

7'8 aa und daait eine dem langjährigen Durchschnitt durchaus entaprvchende 

liederaehlagamenge. Dia Jahreamengen lagen ia weaentllchan nur i m Norden, 

entlacg der lordaeeküate, im Ietten lehaarna, aowie oatwKrta dar LUbaeker 

Bucht, ia aüdlichen Lauenburg und ••reinzelt an der Unteralbe bie h~ehatena 

19 •R unter den Jeweili«en loraalwertaA. In den übriB•n Gebieten überachrit­

ten die JahreeaengeA häutiger den langjähr~gen Durchschnitt ua 10 YB. 

Die jahreeseitliene Terteiluns der •i•deraohllge genQgte jedoch nicht an~­
hern&l der l ora. Die •raten drei Monate dee Jahrea ersiel ten inegee-t nu.r 

15,8 •H dea langjährigen Jahreaalttele dea liederaohl&ga, etatt der no rmalen 

19,, YH. Weaentlich naaaar {,2,6 •B atatt 21,0 •B dea langjlhri1•n lieder­

aehlagajahreamittel) •aren die Monate April bia Juni. Die Konate Juli bia Ok­

tober htn«egen •areA ia Kittel au trocken, und s•ar erstalten aie in der Ge­

samtheit nur e1nen Jahresanteil .an 27,,, •lhrend die aittlere Erwartung 

42,1 vH betrtgt. In den beiden 1etsten KoAaten des J&hrea labte die Bieder-

achlagstltigkeit beträchtlich aur. So lieferten loveaber und Desamber insge­
samt 26,, YH statt 17,0 YB dea Jahrea2ittel•ertea, 

Von den bamerk•n•••rteren Wetterereigniaaen dea Jahree ?erdient i n erater Linie der aobwere Wettorkan yoa 

9./ 10. Februar &rwlhnung, der mit Böen bia 140 ka/h aahlreiche Gebäudeachiden ••ruraaohte und 25 •B dea Jähr­

lichen Bc lzzuwacheea in Sohl•••ig-Holat ein vernichtete. Allein im Landesteil Sohleewig warf er 44 000 fa Ja­

delholzbeatände. Ende dea gleichen Monate wuchs die westliche Luttbe•esung aa 27./28. •••r nochaale su orkan­

artiger Stirke an, ••ruraachte aber nur geringere Schäden. Ia April führten die bei der ~rookenheit ua die 
Monat aaitte häutig etaifen bie atür.iaohen Windo auf der knickarmen nördlichen Oeeet su Bo4enverwehungen. 

Sturaartige Ce•itterböen aa 25. dea gleiohan Monate brachten in Holet ein örtlich O.biude- und Baumeohldan. 

feit nachhaltiger war die Sehadens•irkung der Ce•itter •o• 5· Mai, denn neben nicht unbedeutenden Blitsaohä­

den hatten in Oatholatein die mit den Gewittern verknüpften orkanartigen Böen Waldbruch und beträchtlichen Oe­

bäudeachaden zur Jolse. Yo~uga.eiae Blitsaohlden ••ruraachten 1n ganz Schl•••ig-Holstein achlieaaliob die 

Yerbreiteten Ge•itter Yoa 26. aum 27. Auguet. Yom Oktober ab achoben sich ala besondere Wettereraigniaae •i~-

1er St~rml agen in den Vordergrund, 4a 18., 22. bia 24. und 26. Oktober batte die Bordteeküste leatatura. Im 

No~embar waren ea die Stura.irbel Yom 1}. und 27., ia Dezember die aa 4., 11. und 26., die zu atürmiacher ~tt­

zufuhr aus meist ••etlicher Richtung !Uhrten. 4a 4. Dese•b•r kaa ee dabei in Bol atein wieder su Oebäudeaohä­

den un~ Baumentwurzelungen. Der Stura vo• 11. brachte ale J ord-•ordoatatura den gegen Bord-Nordost geöffneten 
Pördan der ••etlichen Oateeeküate Hochwasser. 



nw 

nou 

STATISTISCHE MONATSZAHUM 

Bn!IU:erung 
Die tortgaachriebane Bavölkeruas naoh der Paraonenatand~ aa 10.10.1948 
Die ZUgezogenen naoh dem HerkUnftagabiet 
Die Portgezogenen nach daa Zielaebiet 
BatUrliohe Bevölkarungabewegua& 

Gc8\Uidhe1 teweaen 
Die rlohtigaten ~~eldeptliohtigen :lranltbeiten (leuerkraD~cw~&en) 

Arbeltomarlt3 
Dio &ntwioltlung dea Arbeitaaarlttea 

Landwirtechan 
llilcherze\lg\Ul& und llilohnrwendung 
Schlaohtungen, dUrchacbnittliohaa Sohlaohtgerloht und ~eaaataohlaohtgewiohi 
Dar Viahbea tan<f aa } • :O.z811ber 1949 

Industrie 
lleachilt'tigta in der ertaeeten Indunrie 
Betriebe, Beechllttigte, Ulbne 1 ~hll.lhr Wl4 tnuats in der ertuaten Induatria 
Geleleteta und &Uß6e!allan• Arbeiterstunden in der ertaeaten Industrie 
Energie- und Brennato~erbrauoh in der artaasten lnduatria 
Entwicklung dar Industriegruppe HolCTerarbaitung 

Handel und Verkeh[ 
Interzonenbandal 
Aueneohandel 
Der Güterumschlag in den Binnenhlten Sohleawts-Bolateina 
Dar Gitterverkehr Uber See 
Durclogans duroh den Jord-<lataee-l:anal. 
Deuteehe Bundeeb&bndirektian Sambure 

o) Betr1ebele1e~en 
b) Verkehre- und lbtart1gunsale1atungen und WeogengeetelluQ& 

Straaaenverltehreuntälla 

VereicherunaBWaaen 
Soziale Xrankenveraicherung 

Lbhne und Preise 
Indexziffer der Lebebahaltu&glkoaten 

a) Tabelle 
b) Graphische Dara\ellung 

Einzelhandelepreise in Schleawig-Holatein 
a) taballe 
b) Graphieehe Darstellung 

Pinanneoen 
Einnahacn aua Beeitz- und Verltehrate~ern 1 Zöllen und Verbrauohaieuern 

Celd- und lt.re41 twesen 
Monntsausweiae von 165 Geldinat1tuten 
i:onlcurae und Vergle1chBYertahran 
Antrug• &l.lf "erlaaa eines Z&ll.lungabetehla 

Pllraor&ewaoen 
J~~&endh1Ue 
Die Entwicklung der Jugendherbergan 

Rochtaptlege 
Verbrechen und Vergehan gegen deuteehe Geaet&e 

Anh&n&l 

Zahlen Uber die Stelluna Solllen14!-Rolehina ia Bund 
Die baachkftisten Arbeiter, Angeatellten und Beaaten 
Die Arbeitaloaen 

lbkl1raUDI811 

, ............... . .................. • lk&rchaohnitt 

-in einea taballentaoh ••·········· • niohta 

Seih 

64 

64 
64 
65-67 

67 
68 
68 
69 
69 

70 
70 
1o-n 
71 
72 

72 
7} 
79-80 

74 

75-79 

81 

8:5 

84 
84 

0 bzw. 0 10 1n einea tabellentaah • ll8hr ala niohh1 aber w.Uger ala die kleinah linheit, 
41e 1n der be~ftan4an taballe eur Daretellung sebraoht 
werden ltazm • 

• in einem Tabellantaoh •••••••·•••• • Allgabe niobi .Ogl1oh, .. 11 kein Iachweie Torbanden oder 
eine Ver&le10Qbarka1t der Zahlen nicht gegeben oder die 
Jraceatellung a1nnloa iat • 

••• 1n eines TabellenfAch •••••••••• • die betreffenden Alleeban ltODnen eratallt ••rden, liegen 
aber tUr die in J:reoge lt-euJ• Zeit noob nicht YOr. 

p •••••••••••••••••••••••••••••••••• • nrl..IUlfS&e Zall.laa. 
r ............... . .................. • berioht1g'te Zahl.eu • 
.Nr die Grauen der D.aaaeninterYIIU.e ill den taballen &iltr wazm nicht andere ancaaebena 

daa Int.rvall rechnet einaohlieaalioh der antereA auaaQblieaalich der oberen 
Gransen (eo beiaat s.B. 5-lO •yon 5 bia uate~ 10")• 

D.e1ne Dittarensen in dan Additionen und Bat:ug81ahlen arae'Mn llah diaroh A.brun4ung•, da den 
Rechnungen iJIImer die ungelcUratt111 Zahlen JNC1'11Dd• liea•• 
Die Z&blen1 die keine b111ondara Qu.elleDa~~Cabe tr-cen, a1nl 1a Siat1a111Mhu r.andaallllt arateUt. 
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BEVöLKERUNG 

Die fortgesehrtebene Bevölkerung nach der Pei'IOflenstandnufnahme Am 10.10.1941 

hTc!llteruni) 
Zu- baw, Abn&n.e 

a.,.cnkenmg .luall.ndar o .. aat- Portcwechriebeae BeYö1lterung 

Zeit2) ohne in beTISI.Itar'Wlg &II l7o5ol9}9 cw .. nUber 
.lualindar Lagern le'tiS1kerung &a l7o5o19)9 
in I.aprn 

abeolut 1AYII 

1 2 'J 4 5 6 

.!ill. 
Jan'u'r 2 697 763 30 }08 2 728 071 1 589 267 + 1 138 804 + 71.7 
Pabruar 2 697 513 25 748 2 72} 261 1 589 267 + 1 1" 994 + 71,4 
lllln 2 692 911 25 927 2 718 8}8 1 589 267 + 1 129 571 + 71,1 
April 2 691 685 25 160 2 716 845 1 589 ~7 + 1 127 578 + 70,9 
llai 2 693 862 24 534 2 718 }96 1 589 267 + 1 129 129 + 71,0 
Juni 2 69} 921 24 509 2 718 2}0 1 589 267 + 1 128 96) + 71,0 

Juli 2 691 }52 22 906 2 714 258 1 589 267 + 1 124 991 + 70,8 
Auguet 2 689 751 21 0}2 2 710 783 1 589 267 + 1 121 516 + 70,6 
S.ph•ber 2 687 }41 19 758 2 707 099 1 589 267 + 1 117 8}2 + 70,} 
Oktober 2 683 }64 18 710 2 702 074 1 589 267 + 1 112 807 + 70,0 
IoTamber 2 678 992 17 185 2 696 177 1 589 267 + 1 106 910 + 69t6 
Deaeaber 2 680 510 16 079 2 696 589 1 589 267 + 1 107 }22 + 69,7 

4&1'011 
Plenaburg 105 61} - 105 61} 70 871 + }4 742 + 49,0 
Iie1 250 521 1}0 250 651 273 735 - 2} 084 - 8,4 
I.Ubaok 2.U 97} 5 }72 247 345 154 811 + 92 534 + 59,8 
JeUIIilneter n 420 - 73 420 54 094 + 19 }26 + }517 
Eckernförde 92 989 - 92 989 42 795 + 50 194 +117,) 
Bidnehdt 21 997 - 27 997 15 1}6 + 12 861 + 85,0 
Eutin 112 406 1 596 114 002 51 501 .. 62 501 +121,4 
Ylenaburg-Land 85 002 172 85 174 44 674 + 40 500 + 90,7 
B&gt. :Lauanbu.rg 15} 290 4 687 157 977 ." 074 + 84 90} +116,2 
Huawa 81 656 - 81 656 47 476 + }4 180 + 72,0 
Worderclitlua. 8} 7}0 - 83 no 44 347 + }9 }8} + 88,8 
01denburp; 105 227 2 7}6 107 965 52 954 + 55 009 +10},9 
Pinneberg 199 69} 1 210 200 90} 111 478 + 89 425 + 80,2 
Pll!o 129 195 45 129 240 .67 434 + 61 806 + 91,7 
llendeburg 191 696 90 191 786 99 3.54 + 92 452 + 93,1 
Sc:l\lenig 1}5 184 - 1}5 184 77 595 + 57 589 • 74,2 
Sec-berg 115 081 41 115 122 53 671 + 61 451 +114,5 
Steinburg 166 828 - 166 928 86 141 ... 80 687 + 93,7 
Storaa.rn 151 124 - 151 124 67 889 ... 83 2}5 +122,6 
S\lderclitb.ao 102 357 - 102 }57 53 990 • 49 567 ... 89,6 
S....ttondem 75 528 - 75 528 46 267 ... 29 261 • 6~. '2 

l) WohnbeYOlkerWlg, daa iat 4ia etlnclige BeYö1keraAg eineohlieaa1ioh 4er ihrer Dieoetptliobt «•4Ugan4en Soldaten 
und .lngab~rigan 4 .. JU.P, 

2) Stand !n4e dee Monate. 

Oie Zugezogenen nach dem Hertunftlgeblet 

d a T o n a u • 

rl .. 
~ 

Zu.- e l. . .:1 .. • e .... e gesogene A I .. g • .... u 
~ !1: • Cl • • • ... Zeit • ~ .. 0 :0-.4 rl • g ~ ~ ... • .. e .... I e, ... 

j ~ e e e rl . .... 
~ a e ~ inare- • .., I • .: ~I:- :, ~ ... .... .. e 

~1 • 2 ... e :Al • eMt e • ... • 1: 2 "".3 k 

= S'i ... ,D .... 0 e • • c!o : ~ .g § 111 .. .. .. "' .. "' 111 "' ~ ... 
1 2 _1 4 s 6 8 9 10 11 12 1} 14 1j_ 16 17 

l.ill. 
Juni - Des. 58 988 }98~ 4715 HJl 1076 448 ~6~ 17} 482 1174} 4401 1750 1>828 17979 188 100 928 

.!l!2. 
J~uar 5 441 490 449 410 145 41 77 90 :56 1420 297 260 271 1}61 4 12 78 Pebruar 4 072 461 417 }97 95 40 64 12 H 1185 216 180 225 689 4 1~ 40 Wirs 4 869 710 605 524 102 )1 87 12 69 1251 199 270 219 726 2 21 41 
April 6 562 7n 672 622 1}6 47 ~25 41 68 1129 195 275 207 2166 3 22 141 llai 5 627 • 651 570 610 15~ 71 86 20 99 1284 150 285 226 1}08 1 27 86 Juni 5 167 840 564 602 106 70 78 }0 99 1045 124 216 206 11}0 2 8 47 
Ju.li 4 940 688 568 565 14} 52 98 27 97 1058 102 247 341 84} 14 16 81 August 5 197 670 5n 579 104 85 126 97 1~1 1187 76 }01 }12 872 1 20 61 Sept .. 'ber 6 2}4 621 516 579 127 76 66 54 1}2 1}05 79 258 284 2064 2 }6 55 
Oktober 5 869 68~ 80, 5}2 121 49 73 21 108 1406 14} 248 274 1H9 - 11 78 loYeaber 6 278 6}} 601 543 1}2 58 84 ~0 91 1223 1}} 170 219 2121 - 21 219 Dezeaber 7 146 546 56} 4115 106 H 83 29 110 101} 12) 130 192 3610 2 24 96 darunter 

Pll.loht linge 
1) u..E .. alruiane 4 085 151 }27 256 54 17 50 13 71 753 107 81 71 211} - 8 13 
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' .... a • o II 

Port• 
... o,..._e I 

~ .:a • . s.u A I • • I H • " 
a . . .. 

lnap- 1 .'l "'"" j ~ z J1 . ... .. out I! I I ~ 
... !I ! . ii SI .: . ..,_ .. 

1 ... 
~ 

. -'L ";: ~ .I ! . ~ 2 .... • D 0 • .u oll ~ ~ !I • • •• • . .. .. .. .. .. 
1 2 } 4 ~ 6 7 ~ 9 10 11 12 H u n 

.wl 
Jml • ]) ... 49 450 &a94 9828 1"52 1", 1ll2 1960 450 1962 }21} 402 768 H71 46 2945 

lli2. 
Januar 5 6ea 1441 616 1e85 122 09 215 55 260 }16 24 46 402 12 202 
hlii"\&Ar 5 804 1550 701- 1899 101 110 175 55 22} no 21 60 441 11 129 .... ' 106 1"' 10}9 )8H 162 127 )22 92 509 }64 }9 18 598 10 }02 

April 9 188 19H 1091 ~20} 182 2}7 }52 109 90} '" 74 65 461 2 2" 
.. 1 "067 1674 85, }0}6 108 172 ,19 69 655 }41 }0 160 }94 5 184 
J\U\1 7 701 1520 026 2626 161 1}1 ,2) 95 }12 }40 n 207 607 10 452 

Juli 9 ·~2 1550 738 2}12 179 156 29} 67 2}51 H7 29 }04 596 12 450 ,.,.....,, 9 795 1419 8}6 214? 171 165 520 1}5 }125 }76 11 ,,, 419 10 216 
hpt••b•r 9 950 1862 ",, 2186 195 ?66 ''' 105 2en }0 20 n9 505 5 217 

Oll: toller II 281 2009 1024 2559 157 261 295 85 5606 }16 22 286 472 6 585 
lo•••ber u 100 22,9 91, 2200 169 120 }47 104 4910 206 20 241 559 7 562 
O.seaber 7 911 27~5 897 1786 152 76 "' 4&.nmter 

119 505 244 }1 257 492 10 251 

P!Ooll.tliftp 
I) ,.. t•alnl1•rl• 

' 675 1~5 ~55 1)46 101 49 2Z1 72 410 162 n 207 272 2 156 

lloahr 
E- Leb•ttdpborue 

O.atorbene pl>onA 
ecbl1•e 8\Ulp.D (otmo ,.otpbo,.oo) alo 

,.0,• patortteo 

liaruater pboren• hi'\IDtor 
lrloru~t unebelloh ootor 1 Jahr ... r auf .ur aur 

•I>· 1000 •b· 1000 auf ab- 1000 .ur alt- 1000 
oo- lln•· oo- ltnw. ob- 100 ... liuw. ab- 100 ... Iift•• 
1ut u. 1 1ut u. 1 ... t.o- 1ut u. 1 ao- t.o- lut ... 1 

Jahr JoJir tut 'Den4• Jallr 1ut ,.,., Jallr ...... .. l>o 
r•n• ... .. 

1 2 4 ~ ' 7 8 9 10 11 1~ 1} 

~ 1"8 1214 9,4 7800 21,7 194 6,9 67 14'9 ll.2 150 5,4 +B6l +10,5 
n45 1684 9,5 H09 11,2 599 19,} )799 21,1 5B 17,1 - 690 -,,, 

f 194~ 1800 8,4 )8)1 11,1 7~~ 19,7 89 ,1)4 14,5 ,75 ,,. + 697 • ,,2 
1 1'47 2197 9,9 H41 16,8 47) 12,6 70 2610 11.7 ,00 11,2 +IH8 • 5,1 
~ 1948 2)\1 10,1 }811 16.6 ''8 10,4 81 2092 9 ,1 4)) 6,1 •1719 • 1.~ 

IJ4t De•••D•r )101 1),} '"'5 16,7 404 10.4 86 2126 1,1 196 5.0 •1769 + 1,6 

1149 J.nuar 1214 5,2 }84) 16,4 402 10,5 82 7265 9, 7 145 E.4 +1578 . '·' r.'Drv•r 15)7 7.) )6110 17.4 )78 10.' 91 20J5 9.9 199 ~ ... +1505 • 1,, 
IUn 1982 8,6 4151 10,0 424 10.2 09 2,40 11,0 17.1 5. 5 +1611 • 7,0 
April ,~, 11,7 )866 17,) coe 10,6 76 2127 9.! 205 '·' •11" • 7,1 
.. I 1861 8,1 )827 16,6 CU 10,0 05 1967 11,5 181 •• 7 +1060 + •• l 
J""l U17 9.9 }647 16.} 409 11.2 79 1884 8,4 1" '·' •176) • 7,9 
J•ll 1944 "·· )6U 15,7 )09 10,8 75 1009 7,0 159 4,4 ol805 + l •• 
AUC\l.et IN 8,2 ~829 16,6 '" 10,! 72 1765 1.1 170 ••• o2064 + 9,0 
Soptuber 2055 •,2 "'' 16,4 402 11,0 9) 1629 7,) 141 4.0 •2026 • 9,1 
Oktober 24')9 10,9 }425 14,9 }88 11,} 75 1812 1,9 154 4,5 +161} .. 1,0 
lo•••b•r 2146 9,1 H54 15,1 m 10,5 ., 1941 8,8 161 4,8 •1406 • 6,' 
O.ae•'D•r naa 12,2 )595 15,7 591 10,9 78 2094 9,1 200 5,6 +1501 • 6,6 

GUUNOHEITSWESEN 

CCe wlclltlglaen llleldep411chtigen Krwllellell ("-ftr.,lrungew) 

Loulpo· &IId f)>phuo C••chltetti1U'&n..kl..t1 tu 
laUkopf· 

Uld Par•typhUI lci\Arla4b D1plotborio 
tu\lerEu.1o•• Conorrho• S7PIL11lo f • i t 

aur auf aur .ur aur .ur 
e\eolvt 10000 &holu' 10000 a-.eolut 10000 ebeolu\ 10000 •b•~ltat 10000 ab.olt:at 10000 

Eifte. . lU•. 11A•· llaw. liaw. 11Aw • 
1 2 ' 4 5 6 8 9 10 12 

1948 De•••ber 1 )76 5,0 180 0,7 159 0,6 }71 1,4 505 1,8 )19 1, 2 

1949 Juur 1 }27 4,0 142 0,5 152 0,6 }00 1,4 618 2,2 192 1,1 ll>l>n.ar 1 2)8 4,5 02 0,} 145 0,5 26S 1,0 455 1, 7 219 1,0 an 1 le5 5,0 n o,, 106 o, 7 264 1,0 450 1,7 , .. 1,2 
April 981 ,,6 85 O,} 1" 0,5 202 o,r 450 1,6 291 1,1 lloal 1 111 4,0 U2 0,4 177 0,6 108 0, 7 460 1, 7 )11 1,2 Jllftt 1 017 

'· 7 
16} 0,6 172 0,6 2211 o,e 469 1, 7 254 0,9 

Juli 1 04T },8 u, 0,6 190 o>, 7 219 o,e 566 2,1 255 0,9 
Auau•' 978 },6 259 1,0 225 o,e 252 0,9 5}0 2,0 220 o,e Sapto•ber 022 5,0 229 o,8 242 o,, 254 0,9 655 2,4 199 0,7 
Olttobor 767 2,0 255 0,9 277 1,0 '" 1,2 500 1,9 221 0,1 lovea'Hr 172 2,9 204 0,8 275 1,0 208 1,1 500 1,9 2)4 0,9 
••••b•r 655 2,5 1}0 0,5 255 o,, 2T9 1,0 422 1.6 220 o,e 
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ARIEITSMAIICT 

Die &lfWtctlllllg dN Altlalr• 1 t ... 

Ar'bet•elo" ~t-· lhdl• 

ZoU1) 4aNDter ll.&.r1a' ... 
ia•p- UIP-..... nUcl>t· TOll lla- .. t'Ollob .... •ll'll11oll Uqo ••••l'lhlt 

1 2 ' 4 \ 6 

1949 J•tUlAT' 14060') 82 285 101 468 ,, 112 , "' 1 574 
hbNAr 155 )97 91 411 111 901 ,, ll) 

'~ 2 092 

·~" 
110 '56 ~' 664 12}97} 42 156 4 194 2 227 

4orl1 lS' 656 105 1)6 1}4 015 49 760 
2 '" 

l 4&4 
Li 186 565 107 757 1}8 4" 51 254 2 272 1 084 
JW11 189 115 109 }90 141 498 52 406 1 928 1 019 

JuU 192 4" 111 517 54 402 l9SZ 1 10, 
Aupet 1~8 0')8 109 052 . 56 245 1 740 890 
S.pt••b•r 187 524 110 "o . 58 198 1 810 909 
Oktober 191 698 112 U6 . 60 }81 1 498 141 
IOYeaber 200 ." 118 045 60 827 1 241 617 
l>eae11."ber 221 184 

127 "' 
. 66 }7} 844 509 

1950 Junwr 244 458 141 225 . 10 105 1 U5 115 

ll Stn4 .,,, 4 .. lloD&to. 

Cl.,.ll•• S~aUotleo~• .U.toUus , .. l.u4ea&J'boitooaho. 

LANDWIRTSCHAFT 

Mlc:tlen......., 111111 Mldtw• •• 111-e 

'forsl.tU-c-

............ 
ta...-.... -u.uu. 

8 

11 217 7 140 
to 650 • 4}2 
22 0)9 1 "1 
27 454 10 17o 
}2 560 u 065 
u 252 '114 
21 )15 11 055 
}0 254 10 949 
27 724 . ," 
28 720 ' )98 
26 597 10 10) 
11 925 '519 

11 0}8 5 926 

lni'4N'lf YOA ltu!>allOb 'fo._lld,.,.. olor hila11Gb ('follailob) 

•noh•rlMIC ... \UiaHh1· ••r-
Zahl jo lllb 1• e1poea .. lkonia ltar a.a arbe1te1: 
4ar 1• iAO• ••rttlttert lauaii&U _, 'for-

laubalt :toit •uoh- ,.. ... , ••rttra~o&cht Unlllor ltnv.ober k-Jlla 1• lloo Jlonat ta,t. pliotori .. ,,.. .. \&, 
lllhba1hn 

1000 ... ' t '011 ' St. '011 t '011 ' Yl ' d 

1 2 I 4 5 6 1 8 q 10 ll 2 1}_ J4 

.l.2..R 
De11•abeJ' ne,7 145 4,6 5~ 069 6 087 ll,} 6 62) 12,2 41 002 15,8 207 0,4 151 o,, 
illi 
Januar 579,2 1}6 4,4 51 74~ '867 1},} 6 }1} 12,, }8 165 n,8 21} 0,4 121 0,2 
hbruar nq,, 1}1 4,7 49 655 8 >07 16,1 6 1" 12,4 H902 TO,} 196 0,4 117 0,2 .,.. }81,5 192 6,2 n }u 11 62) 1),9 6 70) 9,1 ~ 564 74,4 260 0,4 161 0,2 
April }3},4 25} 8,4 97 119 u en 14,} 1 401 1,6 75 265 17.5 "2 0,4 218 0,2 
lt&1 }8~,6 }76 12,1 144 513 12 906 8,9 T 829 5,4 12} 0}0 85,1 41} 0,) H5 o,, 
Jat }89,6 "2 1},1 152 547 9 6}0 6,} 1 265 4,1 lH 896 84,4 421- 0,} H9 0,? 
JGU 5M,2 585 1',4 149 567 a 478 ,,7 7 }92 s.o IH 139 ee,1 520 o,, 4}9 o,, 
heut sn.~ ,.o 11,0 1}1 619 5 76} 4,4 7 }15 5,6 111 ", "·' 590 0,5 289 0,2 
S.pt••Mr )ea.8 27~ ,,2 106 8}1 4 180 '·' ' )82 6,0 95 458 89,4 567 0,5 251 0,2 
Okto~er )90,S 252 8,1 98 )16 4 965 s.o ' .. , 6,6 "058 81,6 Sl6 0,5 275 o,, •o.•u•r ,",e 230 7,T 90 744 1 }59 8,1 6 754 7,4 75 911 n.T 417 0,5 262 o,, 
O.zeakr 41)9,,, 22} 7,2 91 211 8 040 e,8 645) 7,1 75 167 8),1 617 0,7 245 0,) 

l.indYtell ohne Dlbor bh } 
leta•ein• 8cll&to Pteri• wa4 aa4. 

llllber llonato alt l.tabv.tor 
Oeeaa\-

llol'l&t laopo ... t ISU'Wltel' aohlaobt• 
Sohlaot.- " Sel\laoh• " ~ 

Soblaob· " 8ohl&ob· " pwiobt 
tiiiiCOD Sohl.- tupn Sohl.- Sohlaol>- l&lll• ..... Sobl.-. ....... Sohl • , .... Oow. 

, __ 
lloh1.- eolll.aotr Oow. Q ... 
Oow. ·-3\ll<>lt ... st\lolt ... IUioll: ... lhUoll: lhOoll ... IIttlok ... ... 

I 2 ' 4 ~ 6 8 • 10 11 12 

1ill 
h•••boer 12 074 19) 8 n6 24 62 105 86 59 H6 2 .. , 22 746 149 0 057 062 

lW. J....,..,. ft 206 204 8)7} 24 45 ," " 42}77 1 174 2} 652 15) ' }50 47'9 h\r.a.ar 7 548 196 17 122 22 54 604 ,. 30 510 l 748 22 517 1)4 5 ,,, 058 
Ibo 9 538 195 "952 21 

20 '" 
94 15 404 2 U9 25 "' 165 4 780 9,8 

April 
' 551 118 '1 912 21 TTOO " 2 521 2 845 25 795 17'9 ' 418 )70 llat • 591 191 18 nT 22 10 BO 101 4)1 5468 27 776 195 ) }84 565 JIUil 6 020 196 ' 4}8 24 '995 'e 142 1 181 2T 569 17'9 2 599 880 

~ull e e6~ 221 5409 21 11 216 99 118 8ffi 27 471 199 ' 564 211 ...... t 11 751 226 5268 }0 15 318 95 111 1} 745 29 686 210 ~ 751 641 Soptoaber 11 029 22, 4 7}1 27 14 984 " 266 15 649 21 8}9 25) 4 705 410 
Oktober 

12 '" 2" 12 512 25 20 171 102 ' 4)1 11 554 28 1 01, 2,. 6 0)2 154 IOY•IIh•r 11 667 2}2 11 879 24 ,, 622 104 45 .... 11 521 '0 1 220 2)1 
10 "' 978 Deaeabu 14 569 2H 9 687 24 94 n2 100 12 71, '052 21 1 059 ?14 15 5)1 887 



lrahfreh Pltrd•· 
SUd•e unti 'b .. !tunde 11Dttr 

1 Jahr lrai .. Ha:.te- alt hllltun«-n 
oier (Pohh11) 

Beelt ... r 

l 2 

Plenebur« 162 25 
liel 24~ 23 
LUbeolt ~40 10'1 
lfauaunetar Hl 20 

lcltemfllr~• 1<117 1121 
liderete4t 1037 55C 
lutln 140} n' 
Plene'bur~- Ld. 31'1• 1636 
Hsct. Lauenilurs 215~ 1039 
Hueua '140 2072 
lforderdi thll. 2}7~ 1}07 
Oldanburc 1888 1145 
PiMabarc 24<51 926 
P1<'n 2616 1444 
Ban4al>urc 449} 2469 
Sohl .. •iA' ,822 2166 
s.,.bar'- '~25 1682 
Stall\bur« >105 1871 
Stozwam 227l 828 
Südtr41tha. '0~1 1865 
SUdtondarn 2556 15411 

Soii1.-Holet. 46774 24669 

~•sar-n »as.1948 49016 :?}999 
'hrbdar1• l.ft •H 
1949 .... 1946 -4,6 +2,9 
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Der Vlehbeltand am 3. Dezember 1949 
J!nd,U1tipa irp'bnh 

P t • r 4 • 

1 2 } 4 5 
bis ble bh 'bh 'bh 

Wlttr unter 11Dttr unter unhr 
2 } 4 5 9 

Jahr. Jabn Jahr. Jahre Jahre 
alt alt •H alt üt 

~ 4 5 6 1 

20 l1 27 42 160 
6 14 15 ,.. 241 

9' 97 69 99 5116 
20 26 12 29 1~4 

992 8}5 591 714 2402 
479 }20 251 :m 877 
577 546 }84 46} 1850 

1.523 1291 95, 1130 2969 
814 756 471 670 }176 

1494 108} 884 105} 3056 
1146 963 6511 768 2615 
1093 1024 732 641 ,166 
877 653 474 669 2357 

131} 961 752 968 }801 
2027 15}2 1161 1389 4'l28 
1768 1432 1118 10:)1 3535 
1401 1066 825 1088 }848 
1496 1219 771 950 3127 
678 649 }84 615 2551 

1528 1}09 786 991 H98 
1356 1046 848 995 240} 

20491 168}9 12168 14762 51160 
20:?55 12704 14725 160}6 501115 

+1,} +}2,5 -11,4 -7.~ +0,7 

a 1 n 4 • 1 • h 

llau1t1ar., 
llaul .. el 

9 14 \111.4 
'bb Jahre Pter4a iael 

Wlter üt iAapa..t 
14 \111.4 (Sp. 2-9) Jahre lU er 

alt 

II 9 10 11 

124 27 442 -
1811 57 5711 2 
456 121 16}0 1 
10} 10 354 -

14511 ,09 8422 17 
4H 58 }241 8 

1181 }29 606} 2 
1594 }82 11278 2 
2442 687 10055 7 
14}0 }09 11}81 2 
1506 25} 9}06 -21211 5111 106)7 1 
1749 579 82114 5 
25}9 615 1239, 4 
2878 725 17009 1 
1949 400 13459 2 
254} 620 1}075 ' 2505 7}8 12677 1 
1855 5H 807} II 
2}06 469 12754 ' 9}7 174 9197 -

32}04 7915 180}06 69 
}2500 1oon 181087 167 

-0,6 -21,4 -0,4 -58,7 

J u n «., 1 • h Rinder 2 Jahre alt UA4 111 tar daZ'W!tll 
lin4Ylah- } llonata UAd- Zucldlh• ltraiaf'reh Kalber bie unter 1 Jahr bia UZI~IT .Bullen, S~iare hraan, ( U II 1 Yiah Stllclh \&1\d 'baeitunda unter t Jahr alt 2 Jahre alt und Oobaen .lal'biA- u.,.- (aur lraha Ba wo-

' 111A aaat JU1oh-haltunl"n a!onato ilbrlfi'U \Uld ,.wl.n-oder alt Junß"11h z~ 
Sohl.- Starl<an aur Sohl.- (Sp. 

II UDS laaitaer .ann- ••l'b- Zucht- Zucht- ooh- Ull<l lliloh- UDd. l}-24) und llch lieb bullen llilun- •a1'b- 'bllllan llut- pwiA- llut- Arbe l t) .. II 
Uere ldlh• lieh lieh auns 

12 n 14 15 16 17 18 19 20 21 22 2i 24 25 26 

Flanebure 145 45 l1 135 :;> 15 188 10 - 10 66 767 21 1270 -.U• t 155 }2 6 129 1 - 97 6 7 7 52 550 16 90} -Wbeol< 407 279 n 736 13 22 850 54 - }1 548 2972 73 5591 -Heu11Unater 93 ,, 10 150 2 6 162 6 - 17 96 525 H 1058 -Eolcamf!lrde :?2,2 2971 55} 6901 120 199 7}15 ,01 1 57 }114 22967 49 45108 19 l:l4arete4t 1974 775 17}5 }201 73 1758 }179 71 - 627 1568 8525 7H 22245 10 Eutin 15}5 21')1 215 4781 91 92 4927 250 22 48 2254 15965 92 }0894 7 Fhn•bura-Ld. 4254 3576 2387 10452 119 2127 10791 295 5 550 5}12 51512 145 67268 16 Hrst. Lauen'bur, 5639 2406 159 7609 97 94 76H 297 2} 39 }712 25620 94 47182 }5 Hue'u. 4774 2654 4995 9004 111 4926 9250 14} 45 1165 4879 20752 808 58602 2:5 Horderditha. }}7.4 2)88 4697 7058 152 4726 7785 162 - 1929 :n86 16553 745 49461 4 OHan'burc 2504 4}08 812 6441 161 401 7398 509 }l 144 3524 25119 100 46748 8 Plnfte'barc 2953 2290 15~9 7148 126 1758 7648 232 }6 725 4098 20557 }50 46527 25 Plon ~457 4410 455 9498 175 }25 9735 469 16 99 5088 }0888 12} 61281 14 Rend•burc 5450 4501 5109 155,8 }05 3245 15445 622 5 529 8094 40812 }54 94559 19 Schl .. wts 5}27 }966 }801 12686 120 2707 12210 }40 4 50} 5907 34957 }11 71212 62 Sa~raberc 4458 4294 1252 U988 17} 668 12600 05 15 155 6}Z} }6218 220 75}41 25 Steinbure ''-'8 395~ 4592 110,9 249 }244 11275 297 18 690 5476 211}82 746 69967 21 Stora"l'll 2548 20}5 1}8 6514 124 120 6790 }11 24 115 41}7 2}619 1}9 44066 15 5aderdltha. 5955 2569 5409 8721 146 4940 11545 156 5 1529 4217 20142 557 569}5 8 Südtondem 4208 2411 }216 6867 8} }6}1 7502 160 - 1198 4068 17701 425 47262 15 

lkhl.-Rolet, 60960 5207} 4101} 47496 2448 }5004 151}05 4926 255 9866 76479 42}08} 61}2 1950080 ,26 
lla,.,.n llaa. 48 63939 3890} 47994 47H1 H27 }}607 146558 6072 245 4924 9265} 3117415 5413 1914222 
Talilndarc.tn YB 
1,.9 PC• 1948 -4,7 .".9 -14,5 +0,1 -21,7 +4,2 +},2 -18,9 +4,1 +100,4 -17,5 +9,2 +1},} +},9 
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uooh1 Der Yiebll .. tiUid aa 3• Deaea'bar 1949 

8 0 h • t • z i •••• 

lnhtnie 1 Jahr alt und i1iar unter 1 Jah» alt u. llt•~ 
StUh und Sobate- Wlhr 

llldhnobate Soh.afe 1 Jahr Z1ec-'b .. ltunh 1 J&lu' Zur H&:~~:~e 1 iaep- clu, alt ... nuoll iaep-Krel .. aH Zuobt und Baue- aaat lli1ob- (ei.ucb1. aaat balt\lllpft b•· llbrip tri ob- nioM aobata u-r) IIIAn· 
oller nutete Schar- uc tz«ob- (!lp. 1) lieh llioh' (Sp. 

Bealbar lliml• Weib• Schar- böou Uc 211-H) llllnll- ••1'11- tr&oh- tr&ob- }~-40) 
Unh t·Sob blloka lieh Uoh ttg u. 

27 28 ~9 }0 }1 52 n ,. 
" 56 57 58 59 40 u 

nanabuc 59 20 20 4 4 9 65 120 1 1 32 10 100 65 208 
(ial 231 39 159 11 24 U'6 110 4-49 119 4 92 11 115 90 :512 
I.Ubeolt 4?0 106 2110 84 55 374 165 104i! 221 12 225 15 592 198 842 
Jfau!Ctlnatar 42 107 145 6 9 181 16 464 19 ' 26 3 71 22 125 
lokemtl!rda 598 689 1269 Tl 405 1875 334 4641 105 1:} 134 14 195 115 469 
liderateilt U66 806 5927 421 ~04 9719 499 15576 13 G 18 7 25 21 77 
lotin 655 496 922 45 128 1452 505 H2<4 274 16 210 20 593 279 9111 
l'lenaburg-I.Md 824 ,45 948 51 164 1006 662 H76 46 12 70 12 1" 85 .514 
Ragt. X...oen'bg. 1874 1101 2293 161 284 <4458 1506 978} 435 }1 611 n 1,88 740 2801 
BIISUII 2885 e}6 5788 540 21!5 12222 1050 20721 59 11 79 12 162 76 540 
ll'orderdlU.m. 159 1078 20}0 159 258 4598 "2 11455 17 8 85 9 120 19 501 
Oldnll=r 7!15 956 1875 89 216 :H57 1060 7J55 106 17 210 15 262 248 752 
Pinneber~r 2706 499 17~ q4 1TS n56 1251 5960 1091 21 247 22 588 3711 1056 
P11Sn 1037 1162 1991 157 571 40~4 765 114711 247 ,: 297 15 471 )26 1141 
a.nl1aburg l}U 511} 1885 117 201 2510 687 598:5 160 21 }2} 21 490 40~ 1257 
Sclahnll; 1150 609 1516 115 86 1771 1)1 411:54 49 11 1}3 17 195 145 501 
S.p'bug 1n'i 987 1740 99 171 2865 1167 67:" 326 17 237 15 420 })0 1059 
:lhtaburg 18., 744 2}60 275 269 :5471 862 7981 145 '2 :594 '6 658 510 1650 
ltomun 1911 61( uoo 98 242 2495 1075 5924 1:51 16 252 20 486 }65 1139 
llt.l4ardUha. 1142 1'519 21!311 196 }25 4624 1415 10717 55 25 152 11 245 117 606 
OOctton4nn 2616 1175 6177 15112 275 1207' 2151 22532 86 12 85 11 115 109 }28 

Sohl.-lolet. 256" 14269 41248 :545:5 4109 75:!,5 15906 154220 4509 }19 5910 327 6822 4718 16156 
racw,.n Dae.19411 }5749 15979 47~47 4487 4991 1111908 20195 182501 4881 462 4006 244 5572 4176 14460 
Yer&n4er•· in vB 
19., .. ,. 1948 -28,2 -10,7 -12,S -25,0 -l7.7 ·15,4 -2,,5 -15,:; -11,7 -:51,0 -2,4 •54,0 +22,4 +14,4 +11,7 

I 0 h w a 1 II II 

l:niafrda I b • r Z11obt 8 a II a A 
lcb.1aoht- 111l4 

StUh un4 8~in·- Perkill JUil~ ... heh-iaa ~h-iaa 
l:rai .. 

b .. UaaDJ.e uater aolllr•l.ll• 
1/2 bla •hr 

ia•P-
Baue- II Woobotn 1 Jahr alt ... , 

baltWl~ll 
B bh ut. l/l 1 Ja)uo 1 Jahr alt -• llhr l/2 1 Jahr 

oder Woobea 1/l Jahr 'bia ~~at alt bb .... ,. alt (Sp, 
alt 1 Jahr un4 IILlobt alob.t 1 Jahr \lAd 45-52) lealtaar alt 

alt ~l'hr trt.ob- t:rlloh- trl.oho- tr«cb· alt f,1h~ 
ti« \ic tig Ug 

42 4} 44 45 46 47 48 4'1 50 51 52 55 

J'ler~aburc 621 501 907 1 12 14 51 65 65 558 no 2,50 
riet 1567 ;-ee 70} 1 2 ,, 58 58 :n 1655 1}5 5026 
Wbeek 5005 1472 2600 66 19 66 1T 176 1}8 3574 564 !1752 
laulllblaUr 1496 }21 198 4 2 26 17 ,, 21 1445 166 28}6 
Eoknnfl!r4• 5676 11896 1}672 154 lH 72) 544 1952 1}59 11011 148) 59907 
Es.lenh4t 1722 1578 .!896 15 9 250 96 194 67 1)" 151 65119 
htift 6296 545~ 998) 119 90 405 }58 878 557 6886 12911 2~ 
l'lanaburg-Laa4 5946 15750 22754 249 106 1"6 1022 1966 12}6 6795 nn 52567 
Rajft. Lauenburg 9299 12474 212811 160 182 680 69~ 2}17 1560 12715 2662 54729 
IIIA'l'a 5564 991} 15195 158 55 1404 726 111} 658 45114 1015 ,4819 
lor~•r<ll tu. 5~U 8287 11944 70 40 1065 590 1292 691 5962 1429 51576 
014ellburr ßl7J 89111 14129 141 126 592 562 1255 11711 9725 1442 )77611 
Piar.e'b&rf 1017~ 9379 24473 100 67 991 73~ 11111 802 111729 211111 59275 
P1lln 1012} 1}}}9 18900 195 17<4 845 lllC 22112 1526 15297 2025 5"9, 
lend•""rr 11527 16945 273S1 1115 141 15119 90l' 2590 1567 15669 2572 67325 
Sehl•..,lc 7405 17922 27464 200 1)11 1669 954 2619 1526 1150} 14}11 622}) 
Sage bar. 95)5 14010 25400 160 151 1052 695 1946 1270 12760 245) 59857 
Staillnrr 8417 1}190 26869 1H 91 1605 844 1700 10~ 11711 2060 59261 
s,o,...rn 11764 9487 16222 265 1" 554 517 1445 948 11459 2107 45120 
9U4erdltlut. 7199 12)90 21196 111) 59 1546 865 12115 1158 11215 1874 48467 
Sfldtondan 4647 5926 9112 " 26 '" )69 542 267 2125 662 208}) 

Sohl .-Roht. 1"10.5 1895111 51,866 2616 17" 17480 116119 26650 17089 164047 29795 174489 
Dage~n D .. , 48 119175 117148 1511196 )461 1116 14842 12925 19905 12·05 102248 2)616 4601118 
Ytrlndarunr ln YB 
1949 ~·· 1948 1 +11,1 +61,8 +106.6 -24,4 +1,) +17,1 -9.6 .,,,, +31,4 +60,4 +26,2 +68,} 
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PederTieh lli~enet!Scke 
(BieaeDY!Slker) 

Bllhner I 
(ohne ~rut- , Perl- und Zwerghühner) OIUlu ID\en frut-, 

Perl-, Völker Vl51ker lllenen-
lreietrth E:~en (co.n .. ricbe, (linhrlohe, ei!Scke 
:Stlidh Wld l!ih.'\e, 

Clan und Eilten ud Z..erst>lbne b iD 
lnllf'l-

lrehe J=s- IAe--
~en, l!llh:ler Gin e eldlkiiA) 11\hD.lrl!.k.eu) u. -hlihller U1tttD Xorha 

-t heanen bannen Sohl• u- !Jlege- (uaachl. unter 1 Jahr und eu\ (lllte!l) (:1!'• 
1 Jahr llt Vut- (Sp. 61 u.6::! 
(1949 bUhner 
auage- Wld ~4-56) 

lohltip.rt) llhr 

54 55 56 57 58 59 60 61 62 6) 

flenel>urg 16246 18192 ,256 H694 687 4.50 362 707 19 726 
l:iel 5301~ 47551 14267 1148}6 }025 2288 1.509 1160 58 1218 
LU'beok 60572 520}2 14101 126705 }47} 280} 1171 2656 20 2676 
Jeuallnehr 20553 18618 4}!\9 4,570 114} 604 450 682 21 70} 

EclterntOrh 18803 56192 1150<1 146495 un·1 7}50 4}82 5012 18'5 5197 
l:ldereUdt 20}44 19,62 ~516 4)222 2710 456} W4 955 46 1001 
J:uUn 6810} 56en 9565 154501 6274 4019 2615 4}39 I 15} 44!i2 
J'leneburg-LAn4 8}844 75194 11257 170295 10Hl9 4296 }02El 5l48 124 5572 
H c gt. IAuer,burg 104975 9.5609 17547 21(.151 17062 7944 2724 7686 24, 7929 
Buellll 54624 57501 10}}6 122461 7657 4626 1139 ;,1}0 82 }212 
~orderdUhll. 56980 506!18 1n,;2 11~2}0 7425 7087 2285 ~896 117 301} 
01denburr '19158 70863 16671 l.B6672 11227 110}.4 6105 6880 79 6959 
P1,.neberg 1~5141 106345 21489 25~-n U966 5960 5952 ,699 222 }921 
Pll!r. 1214~2 91568 20526 2:5:5536 1,979 11475 72~4 8}28 192 8520 
llendebur~ 128~5 llH45 2H7ll 265168 191124 8255 51}9 8''/9 418 8797 
Selll .. wig 92129 85716 14049 19189.t 11500 4748 :5941 5985 l32 6117 
S.gtbe"rg 1093}6 85532 16601 211477 18')()7 7647 5144 8206 397 8605 
Steinburg 104549 89260 1660!1 212417 1341C n"1 4084 4768 179 4947 
Stonaam 104090 85~08 l6U8 :>06H6 15470 72}5 H26 6650 128 6778 
SU4er1!1thll. 93538 7474'> 16~98 184581 1HH 9867 2816 3089 66 H55 
SUdtondem 44106 51625 9589 105}20 7558 5628 1070 2495 82 2577 

Schl.-Hollt. 1640076 1401457 ?84281 }}25814 209497 122060 6}570 93152 296} 96115 
»ageEen D••-1948 915696 850045 2;14129 1999e7o 160041 67539 41847 71410 1793 7}20} 
Veränder~. in TB 
1949 ge";. 1948 +79,1 +64,9 +?1,4 •66,5 •50,, +80,7 +51,9 •5C,4 •65,, +H,.5 

INDUSTRIE 

Beschllftlgte fn der erfaßten Industrie ') 

Iahab•:- und Allg .. tellte2) Arbeiter')· Buc:hitUgh 

- z.u darunter darunter 
!Jl•~·-t in•e-•,..t UllgiDAIIt 

4&1'W1ter 
weiblich •eibliob ••t'bl1ob 

1 2 ' 4 5 I> 

1948 Deaea'ber 14 591 4 065 80 419 20 649 !15 010 24 714 

1949 Jan11.1r 14 195 ' 894 78 791 20 329 92 986 24 225 
Jl'ebru&r 14 176 l890 76 }27 19 61C 90 50' 2} 500 
llln " 976 ' 844 n s47 19 015 87 82} 22 859 
4pr1l 11 591 5 148 86 11>9 2} 675 10} 760 28 82} 
IId 17 }}l 5 059 85 410 2} 729 102 741 28 78A 
Juni 17 015 • 991 84 474 2:5 60} 101 489 28 564 
Juli 17 592 5 009 85 761 25 022 10} 15} 'o on 
4111\llt 17 }89 4 986 86 }}} 25 145 105 722 }0 1)1 
S.ph•ber 17 416 4 927 86 245 24 945 10} 659 29 872 
Oktober 17 ,20 4 918 87 188 25 76.5 104 508 }0 681 
lo•e•l>•r 17 473 5 Oll 89 206 27 551 106 681 }2 562 
Deae11ber 17 464 5 0}3 84 69} 24 401 102 157 29 4}4 

1) lach 4en Er,.bnieeen der In4uetrle'beriohte"retattuna, ohne ~a.-Beparatarbetrlebe, Oaa-, •••••r-, t1ektriz1t~tu­
•erke ll!ld Bauinduetrie. 111 eineohl. lllln 1949 ohne J&hrullp- llll4 ~nueuitt eliD41letrh 1 je4ooll aH 'l'ab&kinc!u­
•trie. Betriebe 111t 10 UDd .. hr Baecblf,igtea, eineobl. Xandwerkebetriebe der enteprechenden IAduatriegrupp~n 
•it ll\~uetriel1er Pertiguaa. 
4uenahllenr 4b Juli 1949 

Steine un4 Br4•us ~r&aik und '1'ex,11-Induelrie •••••••••• -.erlebe alt 5 und ••hr Beect~ttigten. 
1111oh'ferwertua~ l•&brungeaitte1-Induetr1e) ••• • ••• •••• ••• Batriebe alt 2 und aehr Beeohlftigten. 
Cbeate, Olaa lllld Le4ereraeuguna •••••••••••••••••••••••.• Betriebe aii 1 und ••hr Beeohlttigten. 

2,) Eineohl. kaufa. Lehrlinae. 
) Eineohl. aewerb1. und teobn. Lehrlinge. 



I 

I 
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Betriebe, Beschäftlg1e, löhne, Gehälter und Umsatz in der erfaßten lnduatrte 1) 

u ••• t • 5) 
Zahl Beeohlt- Brutto- Brutto-
der tigte eu.ae 

~· 
4 • y 0 ll z,. tt ertaeeten der }) der ) lnep- .lua1aa4e• Betriebe lnege- Lilhne O.bllter4 ... t Uaeah WUI&ta ... , 2) Inlaade- an elneohl. (a rHiohe W:ll&tll 
Beeat"Wig Lohn-EinhaUen) 

Yered1ung 

1000 DK 
1 2 "1"" 4 'i 6 7 8 

1948 Doz ~ '!l'ber 1 922 95 010 16 015 4 206 89 777 86 162 990 2 625 

1949 JAnnar 1 901 92 986 14 '159 41U 89 574 87 040 1 063 1 471 Februar 1 896 90 50' 14 156 4 126 85 929 8} 14} 888 1 898 
Kiln 1 841 37 825 14 }99 4 04, 90 5}2 84 745 975 4 812 
\pr11 2 191 105 760 16 718 5 069 12~ 535 114 944 810 7 7!!1 11&1 2 184 102 741 16 747 5 014 U6 8}0 1}1 427 955 4 448 Juni 2 117 101 489 17 507 5 046 1}6 149 128 642 850 6 657 
Juli 2 2,6 10' 155 17 }92 5 172 140 250 1}4 962 721 4 567 Aucust 2 245 103 722 17 92~ 5 168 153 441 145 279 1 459 6 702 September 2 253 105 659 !'7 ')89 5 :?22 156 545 149 955 959 5 472 
Olc\o'ber 2 249 104 509 18 1}} 5 241 165 411 158 398 866 6 147 loYeaber 2 260 106 681 18 541 s '59 167 429 161 069 600 ' 760 Dll11eaber 2 260 102 157 18 81} 5 Gn 149 702 14} }45 646 5711 

l ) Nnch den Erpbnieeen der Induetrieberiohteretatt•m~, ot~e Ktz.-leparatur'betrie'be, Cae-, Waeeer-, Slektrizit~te­
werke ~nd Bauinduetrie. Bie eineoh1. ~ra 1949 ol~e Nahr.mca- und Genussa1tte11nduatr1e, j edoch mit f &bakindu­
etrie. Betriebe att 10 und mehr Beechltrttgten, einechl. HnndYterkabetriebe der entaprechan c!en In d•Ja tricgruppen 
:lli t in.luetrieller l'ertigung • 
. \uannhmen 1 Ab Juli 1949 

Steine un4 Erden, K~tr<tJUik und 'l'e:r.U1-In-iuetrte ••••••. • •• B,,trtet • cai: 5 Wld ohr n .. ooh!l!tiJten. 
Kilohverwertun~ (rrabrun~r.mittel-Induetrie) ••.•••.•••.••• Betri•b~ mit 2 ~nd mehr Eo chMftigten . 
C~.e111te, Glaa WIU Le lerar~euguntr ,,,, •• • · ••••• ,,. •••••• •.• betr i ebe rilit ! '.lnd rr !loech "ti ten , 

~' Ar o!.ter ( () 'lne l!e l l!larbe! ter), t~habor und Ane;Potellte einechl. kau!11. und t; werbHc • .La rUnt.o • 
• ~ 0".n" 1te I t:'lr'!letterD hne, einschl. L' •.no geweJ'bl. V.hrllnv.e. 
4) i.!nacl:.l. fn~g!'a~tzter rnhabercel' •lt r 'ID·l Gehlt lt cr kaufm, Lehrlinge . 
<\ 01: .e 1' rl'ie ' w .. re . Stmtliche i n ll "'uunc goetellto Lltlfentnsen (Ve rr.aufs•ert e1n 1 V rbr~uchut \lttm und 11 inech1. 

her~·h neter t.on•on f i r Fr~~h t ur. V ~lack~g uew. ) , Allftr~ce-Re~arntur8n, Lvl.nnrbeit n und~ nta n zum Brutto­
bi! n,.to ~ech!.un :l"e~. 

Geleistete und ausgefallene Arbeiterstunden in der erfaßten lndulttrie 1) 

G<'}Piß'"t"' Aue;:efallene Anteil der auegefallenen .lr'beiteratunJen an den Zolletunden 
k:: e it a ~- Arbeiter-

darunter in auegewahlten In4uetrhgruppell2} Ot\L"ldon et•mden 
i."l 

Sohitf- Metall Chemie Hob- 'l'u:til Be- lt'ah-.~erk- j e je ~ e!lmtl. St~ine lla•oh.-
•i t AtjO loch.' WochJ. lnd.- '.Jlld bau bau waren Yer- kle1- runga-

,le tna- l.na-
6rden az- d.ung mittel tür tUr CruP-

·~ H t goa. gee. 
beUI• 1 1 Jle>D 

in Arb. ln Arb. 
1000 in 1000 in 
!:t d . St4. Std. Std. in YB 

1 2 ' 4 5 6 7 8 9 10 11 12 lJ 14 15 

-L 
26 15 195 4},S l 217 ~h 5 7, 4 6,6 6, 8 6, 2 9,5 8,0 6, 9 7,} 10 , 9 -

- 4 ~ .n .9 1 031 5 . ~ 7,0 7 , 0 7, 2 7,1 8,5 !) ,8 5.7 5, 6 7,8 -"" 14 

I ' 1'1 86'7 45, 4 l OC5 ' s 6, 0 7,6 6, 4 !> ,6 8,4 5. 9 . 5.'5 !3 , 6 -r. 
r l. 0}1 . ,2 1 0}4 ; ,1 6,9 6,. 7 , 2 6,7 6,8 6, 5 7 5,7 8 , 8 -

.: l5f' 6, 1 154 395 6, 7 5.5 8, 0 7,1 6,4 6, 1 ' 5,8 10,1 4,4 
25 1 1)~ 45.6 1 P2 3,3 6, 7 4,0 7,2 7, 9 8,5 6 , ~ '" 5.9 8,0 4,1 
"5 '6 45 . 5 1 <!20 4,0 8 , 2 5,0 14, 1 7.9 9.4 7, 2 6," 8 ,5 10,6 5.5 

Juli 2 ' i~ 42, 9 1 767 , II 10,0 4. 8,1 1,,6 9,} 6,9 6, 8 15,1 17,5 5,1 ,. 27 .n,? 1 89 J, '5 !) , 1 5,0 10,6 1.4,0 9,2 q,4 7.4 6,7 10,2 5,0 
t . 1 5,2 !'l2 .. ,, 1,6 4, "1 , 4 10,} 9,0 8,6 4, 9 5.7 7,5 4.7 

0 . '1 ' c; ' ! 1 117 ~' 6,1 l, 7 . 5 8,1 7, 1 

I 
7.5 4, 5 5,0 5,1 4,6 

:t v. "5 7 7 71 47, 9 l lU ' I 5, 4 ~.6 10, 2 6,4 5 ,1J 5, 6 4,4 },8 5,5 3,4 . . 26 7 oq 6, 6 1 0?9 • • 7 ,6 s . ~ 5.5 7,2 5,5 5, 2 5.5 8,9 5,2 

•) A on 6 r t. '!.(!Q n t.1 d 
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Energie- und Brennrtoffverbrauch ln der ~aßten lndu1tt1e 1) 

Jrenaetott.erbrauch ie Steiakohle·l~iteac 1 

Stroa- 4&ruater ia einse1nea laduatri~~~ 
Zeit ••rbrauoh iaap- 8teiae I bell lieee-, Cheab Papi•r- Leder- 'fertil •ahrac'•-aa.wt Wld uacl. etall.l- erUUCW!Ir erae".... •Uta1 

in &rcl.en Stahl uacl. 
1000 k'lh feaperpae 

1 2 ' 4 ' II 8 , 1~ 

1948 Den•ber 20 560 64 276 
18 "' 

18 451 2 151 4 }24 5 464 2 256 1 847 -
1949 Jaeu.ar 19 975 511 140 n 558 17 241 2 115 4 }29 5 606 2 24} 1 971 -

'Februar 18 748 56 "2 14 405 16 015 1 956 ' 695 5 744 2 106 1 798 -
IQirl 20 268 61 59} 15 ,18 18 500 2 110 4 }2} 5 402 2 502 1 95} -
April 22 195 67 021 18 502 16 478 1 612 5 65} 41100 2 120 1 58} 9 ,., 
11&1 2} 099 69 260 20 572 17 887 1 476 ' }47 4 841 2 099 1 491 10 682 
Juni 22 448 66 899 21 557 15 580 1 127 ' 156 5 007 2 019 1 567 10 485 
Juli 2} 241 70 6}4 22 417 15 617 1 596 ' 160 51}5 1 919 1 025 12 625 
.luguet 2} 956 14 695 2} 288 16 }41 1 601 ' 046 5 692 2 on 1 517 1} 292 
Septeaber 24 1140 75 169 25 }76 16 0}5 1 720 2 672 5 520 2 058 1642 12 555 
Oktober 26 409 78 780 24 194 16 861 1 7110 2 955 6 160 2 172 1 741 1} 5111 
Ionaber 26 947 81 675 22 1511 111 158 I 01, 2 7115 6 285 2 5111 2 015 14 561 
De~e11ber 27 960 80 779 :.'0 258 18 ,01 2 077 ' 569 6 074 2 521 z 0.57 1} 572 

1) ~ach cl.en Er,.bnieeen cl.er lacl.uetrieberiobteretatt~, ohne lrs.-laperaturbetriebe, Gae-, Waaeer-, 11ek'riaitlt .. er­
ke und Bauinduatrie. Bie einaob1 ... rs 1949 ohne l&hrunse· und Ganueelli1te11aduatrie, jedoch llit 'l'ab&kiDduatrte. 
Botriebe ait 10 und aebr lleaohlfiiir\eA, e1aeoh1. ludwn·ubetriebo der eetapreoheeden laduatriaczuppeA llit iacl.u· 
atrie1hr Pertiguns. 
AuenL~ena Ab Juli 1949 

SUine lllld lrcl.ent hrallit und 'l'uUl-laduetrie •••••••••• Jetriebe llit 5 und llehr heob&tUsteu. 
Ki1ohYerwwrtans JahruQsallitte1-Induatrie) •••••••••••••• Betriebe ait 2 uad aehr laaoblftisten, 
Che•te, Glaa Wld Ledererweugues ••• ••••••••••••••• ••••••• letriebe ait 1 und .. hr laaob5~1sten. 

2) 1 Steinkohleeinheit • 1 t steinll:ohle, oder -tou, ocl.~r -briketta1 • 1,5 t Jraunkoh1ebrikettal • } t lohbr&UAkohle. 
3) Ortliehe &inheit, 

Entwicklung der Industriegruppe Holzverarbeitung -t} 

!uohlttiste2) p1eiatete3) 1.5ba~'' Ceb&1ta~) 
.lrbeihratuncl.an 7.eit 

lll/l* 
1 2 _1 ....i 

1948 J'uuar 6 06~ 8}9 9~6 697 573 151 869 
Pebn.ar 6 1}6 1149 654 697 017 1" 066 
IUlrz 6 178 911 426 171 126 162 1177 
April 6 550 926 240 792 790 172 U5 
llai 6 661 867 }0 786 611 167 719 
Juni 6 597 829 )70 7:54 912 155 7:56 
Juli 5 940 816 119 703 6}5 150 162 
Auguat 6 }ll 935 699 827 255 154 845 
Septaaber 6 583 1 015 42} 902 910 153 456 
Oktober 6 661 1 019 987 917 717 15~ 026 
Joyeaber 6 840 1 047 855 943 518 160 }91 
Dezeaber 6 611 1 160 39:5 1 163 }48 189 704 

194q Januar 5 99} 1 009 2,2 1 005 415 169 019 
Jebruar 5 546 859 702 808 766 153 602 
.. re 4 801 714 449 758 5:57 1}9 214 
.lpril 4 }17 640 )72 619 540 1}2 025 
11&1 4 281 669 572 664 }25 1}1 314 
Juni 4 }01 730 81} 694 923 1}\l 391 
Juli 4 190 o1e 905 68} 454 122 272 
.lu,uet 4 127 681 750 674 955 1n 808 
Septeaber 4 286 119 4H 705 609 119 986 
Oktober 4 277 119 717 70} 1~} 118 997 
~oYeaber 4 354 750 064 7:54 127 114 713 
Deaeaber 4 162 7}8 141 767 077 124 656 

1~ caoh den &rsebniaaan cl.er ladu.triebvriohteratattuns, Je1r1ebe ai~ 10 UQ4 .-hr laao~f\istec, 
2 nach teohniaohen Binbeitec, 
} nach 8rtliohec &icheiten. 

JrvUo- 2) 
Pro4ulttioanert 

__1 

2 012 85:5 
2 418 179 
2 415 497 
2 70} 948 
2 525 :559 
2 55-4 10} 
2 }60 38-4 
2 769 820 
2 959 402 

5 }72 043 
} 826 507 
} 727 641 

' 000 44} 2 810 707 
2 550 962 

{ 6 821 5, } 

{ 6 80:5 544 

{ 



Zet" 

1~49 II& I 
JWII 

Juli 
Aucuat 
Sap1.e•h•r 

Okt.o'bar 
lo•••b•r 
I>e•••b•r 

Woaat 

1948 DeaaUer 

1949 J ........ ,,_roar .... 
Ap:rll 
Iai 
J\llll 

Jv.U ,...,..., 
Sepcaa'bar 

Oktober 
fo'Yaal:lar 
Dea••!Jar 

Monat 

1948 Oktober 
'foo••• .. •r 
tktzeaber 

IQ4) Ja.nua.r 
hbruar 
lllira 

Apr11 
llal 
1WII 

J•H 
l\I«U8\ 
Sopt .. hr 

Oktober 

194& Ol<tobor 
JlOT•a\ller 
Deu•Mr 

1949 Januar 
Peb"ar 
llollra 

Apr11 
11&1 
J•l 

JaU 
Ällfll8l 
SophU.r 

Okto-•r 

1up-.... , 
···" I 2 

98 -
400 98 

78~ "' 889 647 
707 595 

1 094 406 
I 264 507 
l 795 925 

~mAiuw>p-
,.tar 

1 

127 

--
11 

586 
2U 
199 

178 
487 
845 

1 110 
1 669 

666 
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HANDH UND VERKEHR 

lnmtonenlwlndel 1) 

- lorto Ia 1000 Dll • eoot (W14 Oot) -.... 
davon ... 

lorlln So•J•'· 
llllp-

Joaata. 
... , 

O.t l.D•pa. Zone 

J 
~, 

~ 6 

- - 98 2 091 - 98 ~02 11 527 

I 574 415 1 185 
22 669 220 9 628 
)0 425 282 8 950 

1?5 ~}2 562 8 851 
29 5'7 1n 11 925 
70 995 798 12 "6 

lohotorr. Bal-.al"en ,.rtlpana 

? ' 4 

- 1 121 I 776 

- a9 I 068 
102 507 l 178 - 1 218 1 581 

- 894 720 
48 70~ 1 157 
14 821 1 074 

67 838 12U 
52 605 1 47~ 
11 1 575 1 )90 

19 975 2 H~ 
101 549 1 129 
46 ' 4~7 1 758 

Lhto1'1111,.. 

4aY04 UOJl 

lorUa Sow,)ot. ..... , •.. 
•• u. Oot illopa • ZoDO 

8 __,_ 10 

2 009 46 2 0~~ 40r 
10 857 12~ 10 982 547r 

6 '" 
107 6 440 745 

7 872 2H 8 106 1 522 
8 H5 159 8 494 436 

7 8)8 209 e 047 804 
10 996 151 11 147 775 
11 447 158 11 606 724 

Aato1l 1a .e ea 4or 
Auta.hr O.a ... \ayat\l.hl' 4•• 

illopo ... t forolni~u 
'11r1aob.lrtaplt1ataa 

5 6 

' 024 1,0 

1 227 0,5 
1 787 0,6 
2 810 0,9 

2200 0,8 
2 154 0,6 
2 108 0,7 

2 29~ 0,7 
2 597 0,9 

' 819 1,1 

44H 1,4 

' 448 1,0 
59H 

Der Gliterumschlag 1ft den BinnenhllfPII Schlelwig-Hoilteifts 
a) aaoll ur.a 

~aochl•;!' 
d.a"t''ft 

inapaaat LUbeet l1o1 .... ,.-.. .. Du:rooa llaahol'll l\&aiiOe 
u-rtp 
KafeA 

follftell 
1 2 \ 4 ~ 6 8 

"a~un.(t 

51 0)7 14 508 2 516 8 115 2 297 4 042 '981 12 718 
57 458 15 689 5 499 4 06~ 2 925 7 298 14 8H ' 149 45 412 

15 '" 
, 148 6 04 1 497 5 005 7 515 8 251 

52 595 12 102 1227 ~ 10) l ,,, 2 640 7 095 2 575 
50 50~ A 925 1 871 2 818 2571 1 088 5 946 7 284 
" 819 7 217 2 no 2554 

1 "' 
2 055 9 6)1 8 016 

51 215 9 HO 7 621 5 295 2 547 5 898 10 025 10 465 
48 276 ' 647 ' 06 2 172 5 788 ' 285 12 062 16 &86 

42 "' 
10 781 ' 672 ' '" 2}17 ' 570 ll 551 7 116 

50 175 15 1n 4 649 ' 468 1 455 e 581 9 898 9 587 
48 107 1l 024 5 018 • 555 ' 750 4 747 7 676 11 5)9 
60 ~10 17 )04 8 046 ' 491 904 5 }0) 9 5~2 15 910 
51 967 15 116 2 191 5 140 1 290 5 4l9 12 545 17 )86 

Altl&!ll 
26 582 5 752 1 670 25 ,, 50 l2 007 9 015 
20 021 2 296 }01 - " 511 14 155 2 925 . 
l7 785 4466 1 045 120 so - 9160 2)42 

10 880 1 907 427 es 105 - 5 957 2 419 
16 ". 2 098 1 018 186 4 - ' 829 6 7" 
55 69) 1 464 510 }02 50 12 

e "' 
44)60 

66 988 886 978 90 190 - ll 926 52 911 
68509 700 801 ' - - 10 490 56 515 
" 765 2 )21 1 951 120 - - 1) 565 21 810 
74 651 585 2 126 412 20) 254 

10 "' 
60 658 

96 8" ' 824 1174 918 1}" 1 002 16 Hl 71 611 
77 279 2 058 1 "0 806 295 120 1) 605 59 0)5 
71 805 5246 61} 1)0 80 496 7 515 " "' Quollll !t,.tlatioolloo Aat 4•• Yorolattto• Wtrtoohattopblo'" 



Allo 
eutor- ;.. 
arten '"ld.• 

llout 

1 7 I 

lli1 
Joy. ~7458 126n 
»••· 45412 11815 

lli.l 
JOII. ~2}9, ~'u 
Fobr. )050) 8907 
llllr& H819 1081l 

~prU 51215 2}16, 
lld• 4~276 11485 
I uni 424'6 8191 

Jull 507'5 21821 
AU.l\Ut 4Pl07 25qs2 
Sovt. 60510 17543 

Okt. 5'967 17299 
P'". 58 ~9 268~1 

tlU 
IIO'f'. 20021 so~ ,.&. 1778} 17!6 

~ 
JMo 108•0 1060 
r.~r. !64~4 1112 
llön "," 475 
Aprll 66,88 1164 
Mai 68509 72 
JWii }976, 160 

1u\L 746}1 526 
4up•L 968H 198~ 
Sept, 7727~ 4065 

Okt. 7'105 2058 
lt•r. 7U66 7(.4 
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uobo Z>.r QGh,....ool:.lotr 1D d•~ Jlm>eDIIIfoa ll@ltnl .. lcbtoiao 

1>) uol> wlehtlphll Olltor(Nppoa 

d. • 'f' 0 c 

..h1 wtd fuonr 11 ....... "'~·- llolo• lr&UD- III.DO• la\\ir• IJ'4eD 1 laU: 
II llorol- ..... .. 'kohle kobl• ra1· _, Uoo 11&4 

•n•llt'"' lru elaeoh.l. elaeohl. D1o llmot· ""' k•.at 
111••• l.ob =4 l:~k• ud •t•.La• ... , 

Brlbtta lrUotto 

funta 

3 I 4 T5 T 6 7 • 9 10 11 12 

.A.ntv.;a f • 

1610 100} - 6~0 1,221 - ,,, 2290 14on ,,,, 
627 40} . ~041 4914 . 1145 2027 11360 1817 

- - - 2915 6627 eo 1042 1877 2576 465 
640 - - 2015 6)96 181 1113 809 2Z9' .185 

71 ßO 900 - 7009 - 1378 550 463) ,61 

~~ - - - 7844 - 1}49 600 9609 }00 

- - - 10963 - 2063 585 14700 290 
700 . - - 766} - 1)79 932 5580 360 

58 - - . 6788 - 1252 121} '"5 526 
~49 400 - - 4057 - 1702 1854 4666 H6 ,,, - - . 7767 - }U5 4524 5828 792 

1'6 - - ~15 7951 - 4~70 ,479 5612 2360 
247 - }01 ~4a q29} - 5990 9H 6364 1470 

Abcaar 

400 - - - 610 - - ~}40 72~ 8106 
120 - - - 1156 - 2} 5157 Z884 5128 

- - - . 48} - - 1009 1517 5709 
lU - - . 9H . 4937 46)1 1504 277) 
5~ - - 171 410 - - 1989 4}807 6918 

- - - - 190 . 1201 4078 51?20 8}68 
- - - - 198 . - 7!G '594} 1ono 

1q~ - - - 15)5 - - 64)2 22817 7120 

- - - . 477 . 5)14 }059 5H07 7919 - - - . 95} - 115} )4,5 67541 1~280 - - - - 20 100 6249 22,0 47005 ll090 

- - - - uo - 296} 1288 57559 7490 - - - - ,,4 - . lOH 5787) 2659 

llluo- loh ... 
ai .. 
h1 

1] 14 

1170 75 
78 181 

10~ -
80 6n 
95 381 

- .,~ 

20 2)99 . 417 
40) -
410 -
100 110 

}00 60 
90 -

879 255 ", -
210 1}0 
2n 74 

"' 598 
120 195 
l05 359 
155 1)5 

517 1B 
175 ,,5 
249 ,2, 

98 125 
596 . 

Q\lelh• Stathtiaoh•• Ast d•• Vel"'tin1.rrten Wirleobaftlpbht.ea. 

- 1D Tonnen -

HteNaathl•• 
aller 

1'o• C\1'\•~•obl.,- ea.tti•l•za a~,~,c 

Oat- Wl4 

%•1\ Jfo-nt•••Mf•G 41• ttlohlipt•n uren Schl• .. t~Ho1•t•1A• 

d.&!"'VrA11J" 
lGO~· Lllboct IU.e1 Fl•n•- loada· lap- ~ckera l•u- Botli- Schho- krl" 

!GO~- lue- ... , butr bUT! pale fGrde atad.t p:a- .. 1, at.&&-... , lade- hofoo koo 
••rk•hr 

1 7 4 5 6 1 8 9 10 11 12 1} 

!ill. 
.&. n t \l .a. t t 

lo•. 1241!~7 106730~ 1129)0 64426 14271 11976 6117 }99 1827 1028 111 868 461 

»••· 11'1456 950926 915)1 ))206 12~47 10~60 10296 '~' 272 - ' 7)) 440 

lli!! 126 J&n:.a•n l\27115 1114879 86}7? 55600 1441) ~179 4121 131 542 914 - 6}0 
'•br. l2t7991 1040444 102622 6!5}5 1)714 7445 11074 919 892 1874 996 720 1111 
ran l'?J057 117)550 111598 62960 2099} 14218 4686 568 H7 1641 961 867 100} 

April Ul4942 12!5601 74680 46738 75}8 7957 5794 1674 946 2275 1001 601 \00 
IId 1H4l09 120)918 1}134 47772 7469 9149 4625 1179 90 729 825 1}7 429 
Jun1 1457996 1215428 6'1821 }7165 6696 9971 )878 10}5 690 604 440 5}7 97 

JuU 162ß655 1426l97 87647 5H56 14011 14679 }92 1071 56} 722 626 208 }077 
hsuu 1716699 15'21~1 95018 62757 10912 8242 }05 5527 1050 474 221 155 871 
~pt. !666929 148~86 105895 77787 5774 941) }598 2}02 605 1710 400 1928 1557 

Okt. 1)73032 1406}28 81147 49142 16150 6275 }265 2127 894 595 400 510 1385 .;) ... U57}91 1298071 104897 71Qq4 1}422 9169 4960 189) 569 189 . Tl} 1414 

11!!! 
4l>f&lll 

lo•· 479298 28117~ )5289 17892 12"9 6 250 }0 1890 444 217 146 )08 

»••· 589101 377606 51'}40 }0'101 15}69 5 Jn u 2440 )20 806 - )}5 

llrl 
J&a11&r 640711 42429) }0'154 15907 1}646 ' 698 26 }20 H5 }20 - 914 
Pe'br. 546778 )4H~O 2909 11379 11706 ' 412 249 )478 985 }64 27 596 
llira 60'1985 59UT6 }82" 15H1 1556} 1028 525 116 2765 - 200 80 708 

April 611218 450685 ~2658 6486 16750 788 167 1092 }140 - 275 - ,1, 
II& I 655767 456971 "497 8444 168)8 989 989 19 }062 - 98 . 76 
Junl 6549)8 492624 H5H 5400 18148 1n5 1214 24 990 981 }56 - 65 

Jull 571499 )~0967 22872 5993 11049 H5 284 265 549 172 471 - 575 
•u~er 61H20 441670 25085 5561 7558 580 564 656 913 1584 2257 - 1419 
Sopt. 565"2 596316 }5955 9026 16056 220 606 1750 826 1191 1052 105 1)9 

0~~. 512)20 }56568 ))276 66)9 19195 590 258 284 1164 1015 ," 277 1484 
lo.-. 664726 513449 21057 6565 8120 }54 520 405 1965 459 - - 1259 

J<>ll- AU• ~., .. 
.t ... , ol• G-lter 
lob- . ... 
otoh1 

~ 6 l'i 

580 HT ~104 
260 1271 5~63 

- 10ll 10}81 - 1741 4870 
615 2259 }874 

- - 7330 - 513 5H4 . - 17154 

- ao 15279 
450 118 n5' . 26) 18545 
5~2 11} 160~0 . . 6874 

580 199 2645 
530 - 11}2 

. }85 )~7 
290 - }4} 
J25 a2 55} 

- 280 172 - 150 t42 . 60 1156 

- 1817 16H 
58} 595 87)7 

1599 558 1191 
4864 - 12}0 
6214 - 1629 

Uaahrc 

IIU8\Ul 

14 I~ 

1440 l06019 
1007 471955 

717 617459 
2282 509610 
)}54 609569 

2056 615926 
1}0 ~28471 

1702 605818 

942 624972 
H02 ~55167 

821 60848} 

1004 627G01 
1314 592510 

1507 8900} 
1}11 157289 

775 2}90.:16 
640 140248 

1911 116)0} 

3644 225950 
29~2 222678 
}204 229800 

)199 161969 
3991 216556 
5482 198050 

2055 197200 
1614 214400 



- 71-

3ahttf• a.aata,Otarrtrkebr 

cl&nattr Riotona, z.u 4&nmhr -~ ine,.aut 
~tacbe B .. clalaaobifte 4wbobea 

Sobit'taa w.,t.o.t o ...... , 

la~halt 

Ansaht ia p Anzahl 
1000 .1• 
lfR'I' SohU't' 

n'l' 

1 2 } 4 

19" 46 451 19 172 41} }2 891 
19H 5} 579 23 279 4}6 55 476 
1938 53 5)0 22 579 422 35 765 
1939 51 454 22 60} 439 57 211 
1947 }4 609 9 427 275 24 146 
1948 47 069 12 898 274 " 572 

lln 
•o•. ' 7}1 l 170 H4 2 494 
Daa. 5 699 1 269 H4 2 51:5 

illi 
Ju, 2 805 1059 570 1 998 
febr. 3 058 874 289 2 145 
lllrs ' 409 1 104 }24 2}44 
.lpril ' 412 1 258 366 2 2}8 
llai ' 926 1 489 )79 2 417 
J\Uli 4 002 1 576 594 2509 
JllU 4 721 1 774 376 2 561 
.lll4f• 4774 1 716 559 2 569 
Sept. 4 176 1 495 558 2 }61 
Ol<t, 5 778 1 479 391 2 185 
J"oy. 3 451 1 478 428 1 866 

Oe•••'"" 
J.a ... phalt "•rit•llr 

ia ~ 
in vl in .... 1AYB 
clar ... , der 

1000 J• ; ..... ,. Ouut-
R'l' Sollitt toMep tOIIJI,&fe 

D'l' in 1000 t 

5 6 7 8 9 10 

9 847 299 51 15 690 9 }50 6(1 
10 }65 292 4!1 22 070 11 065 50 
10 199 285 45 21 228 11 181 " 15 010 }50 58 21 445 u 434 67 

2 158 90 25 9 096 1 425 16 
' 094 92 24 1} 438 2 472 18 

241 91 21 1)00 256 20 
244 97 19 1 574 259 19 

211 106 20 1211 214 18 
247 115 28 1 0.57 2}5 22 
289 12) 26 1)58 n1 23 
291 151 2} 1 A55 }12 21 
296 125 20 1 864 279 15 
281 122 18 1 82} 2)4 1} 
}18 124 18 2 2110 2H 12 
296 115 17 2 206 25; 13 
298 126 20 1 925 501 16 
257 118 17 1 627 2}5 14 
2" 125 16 1 843 215 1~ 

Deutsche Bundesbahndtr.ktlon H.mburg.] 
a) Jatrieb•l•iatunpn 

'a.ratar 
in .... aat iaep-
aut clntlohen .... 

lobt.rtu 

1ll 1000 t 

11 u 15 

7 491 5 116 8 200 
9 805 5 989 12266 
9 565 5 717 11 662 
7 927 5 650 13 518 
3 682 745 5 414 
5 54) 1 463 7 895 

477 160 822 
5)8 141 836 

476 124 735 
38) 109 655 
51) 201 845 
577 1119 1179 
572 126 1 292 
52) II} 1 )00 

659 104 1 621 
61) 91 1 59) 
566 1" 1 )59 
261 98 1 567 
610 105 1 2H 

Betriebdil.np B•triebaleiatllA&en ia 'l'a~aend 
1nep .. a~ 

Zll«kiloaeter1) Wacenaobaki1o .. tar1J llonat (ll&llpt- lllld da!'Wihr d&r'llahr Jebenba.bnen) .llle .llh 
Zllp 2) ieh•- OUhr-- Zllp 2) Iei .. - OUter--

Iai in ....... t allp .u,. Ul8pe&llt •UC. •UC. 
1 2 ' 4 5 6 7 

1949 Januar 2 391,7 1 875.9 1 115,7 74,5,6 74 627,8 29 601,7 44 791,6 
februar 2 }91, 7 1 762 ,o 1 0}4,0 711,9 71 H9,8 26 842,9 44 327,4 
lllrs 2 }91,7 1 980,9 1 146,9 813,9 80 974,0 29 8}4,9 50 829,2 
April 2 391,7 1 U2,8 1 101,6 724,5 74 590,7 29 574,9 44 991,) 
11&1 2 391,7 1 951,2 1 176,0 75.5.3 75 911,4 .50 1194.5 44 747,4 JW1i 2 ~91,7 1 9}2,5 1 195,, 714,2 72 281,9 )1 291,8 40 7",2 
Juli 2 .591,7 2 041,9 1 273,1 74.5,8 78 706,8 H 987,1 44 4}1,0 
All~llet 2 .591,7 2 057,8 1 291,4 741,7 80 9}8,, }4 6)2,4 46 007,8 Septealler 2 }91,7 2 022,8 1 2.54,2 76,,4 8} .. ".7 n ooo,o 50 127,6 
Oktober 2 }01,7 2 1}1,1 l 269,9 8)9, 7 88 019,7 ,, 305,7 54 443,6 

1) ohn• S-BahnYerkellr. 
2) eineohl, BeeataunjfeaQjfe und DienetaUp. 
~ uataaet Soh1ee-t,-•o1eteia, Haabllrl ua4 feile •t•deraaoheena 

t&.n&ahr 
.... t 

tlelltaobn 
lloliJ.t't c 

u 

4 2H 
5 076 
5 464 
8 784 

680 
1 009 

96 
119 

90 
124 
116 

124 
154 
151 

170 
195 
168 

137 
110 

Loko110U~·-
und 

'l'rhbupn-
k1loaehr 
inegaeaat 

8 

' 480,4 
' 26},2 
' 649,4 
3 397,7 
' 594,6 
' 48.5.5 
' 672,4 
.5 695.7 
.5 616,6 

' 795,6 
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oooh' l>elt\acb• B""4oob&bo41roldioll laal>urc 

Yortohre- om~ A~torU~:UDeolohtom...,. a.os 'lop...-otolliOIIC 

' •rcehraleiatunr-a1) Abtoru."...ololotu...,.2> 

a&on•• Yu·kautt• htBr<lorlo 
, .... k- Zxpre11p.t. .. lllotUokcut l'raohhUokcut 

PahrUrtiD Plt"IOftl" 
••rk• hr ••rkehr 

1• Ye raa.ad la Yerau4 Yeraaa4 lapt .... Jorou4 lapt uc 

1000 Stll<k 1000 loMen 

I 2 ' 4 s ' 1 a 

~ 
Januar 2 565 ,9 s 081,2 }8} 2 }05 2 0<19 l '85 22 }72 21 }90 
'•"Mar 1 289, 8 4 )44,11 406 2})1 2 567 1 6011 2} 245 24 481 
Vlf.n 2 4611, 2 4 424, 7 4511 2 754 ' 279 I 798 25 644 27 940 

A1rll 2 679,9 4 784,1 514 ' 0<11 J 945 2 006 22 029 26 589 
W•t 2 287 · ' 4 514 .4 478 

' 50<1 
4 910 2 21} 21 14} 24 2)6 

JWII 2 455, ) 4 250, 7 47'1 , 272 A 956 2 }50 ~~ 564 24 491 

Juli 2 766, } 4 494, 0 575 ' 540 6 157 2 ?56 2} 11}9 25 058 
lJff\llt 2 7?7 ,9 4 455 . 5 617 ' 728 691} ' 0<17 26 ", }0 860 
Se~&O!!:t'olr 2 '66,0 4 086, 9 564 • 041 ' 467 4 475 27 599 H 125 
Qktab•r 2 5l7 , I • 564 . 2 ~25 • 1)11 

10 "' 
2 969 }2 219 28 212 

noeh1 Abtort lr..u>ploiotWlt:eD2 ) lopncootoll""C 

111\,h '~LS•n'!adun.~tea. c1arwat1r 

Rozut 
'lt.pD 

'•p••ni Ea~r.", ••raAAd NF!OU>& 1Aifl-
ae:i•cktl ott•n• ... , 

r_,nnea. ••f•.D. ...... 
q 10 11 12 I' 14 i) 

~ 
Jatuar ~51 ~66 499 666 915 917 58 750 54 4" 12 ~62 
re bna.ar 2)7 229 )~~ ~·4 

"'' 80) 60 159 " 291 11 924 
IO:n !04 14! 612 9n <HO 00' 70 588 45 624 12 06! 

A?ril '5' 194 40\ ~80 86} 8?5 ~9 554 " )110 11 2~0 .. , 186 ~94 447 }49 899 708 )8 ?85 }) 786 12 ou 
Juni 221 21 8 596 717 aso 2o6 55 0)0 J2 110 10 Bl 

Juli \74 J50 400 6}2 926 7H 54 906 )2 2H 11 ,04 
A.UjiNit 51Q 4~0 ~2A 898 874 A4~ 60 161 )8 757 9 570 
S.pteonbe r 4'? 40q (62 274 l 054 27' 64 7(12 41 9?4 11 016 

Oktober- :t.~(' )51 51~ 081 09} 9H 78 780 54 028 n 6H 

\) ohne S.IAh:\verkthr. 
2) tlOOh dor hllnhof•ot•lhtllc { t!ut!. Vorkohr) 

x) c.atAIIt Sc '•P111-H a•etn. 1\ bur1 wd. 1•11• 11•d•r•aohMne. 

u•l'• • 15"••tatlt~t-• Kmn.•• beralaht•n 4ar ß&upt••rwaltu.n« der h\ltect:en .lw.nde•bah.D. 

VERSICHEAUNGSWU EN 

Soz~lo Krankenversicherung 

'Yer1lot-...ert• (ahn• leataar) A.rba1taunt•M.•• lr&Dka 
fer•1eberte 

da•oA U·toa tlor 
II nlt Zoll\ IZ.nk•.a· 

dor Y trol ~l>UUD$' • feralc:~nm1•· 'foro1cbo....,Je- Tere1ob•nuaca- J• uroi~borl• 
lall I!\ 1110- ptltchU«'f be7aab:Uct• illtO- pfllot.Up beroch I tct• 100 

tlor .... , ... KU• lea.teer 
1no-

dar. in•· ur. 1J>o-
4or. tno- du. 1l1odor 

••lb• .oalb• veib• velb-.... 
lloh 

.... llob .... lict. ..... ltob 

I 2 } 4 ~ 6 -c7 8 9 10 11 12 1 

1?41 ~ 52 67020~ 528l08 165517 14189) 7U}7 n0<15 . },} 111n1 
IQ~8 t 51 679609 554969 167487 12~640 68552 19422 17895 4651 1521 742 2, 9 190474 

194' Do:oabor ~1 66!100 562714 169062 10~)86 586611 17527 16225 .,., )302 621 2,6 183754 

1Q49 Joour )1 667406 56)89} 169)05 10~51) 57410 18285 16826 4986 1459 710 2,1 184016 
rebrur )1 6r<696 571414 170070 101282 5606) 18655 17176 5294 1479 742 2,8 188228 
l&iin 51 672111 )71}'8 16qsn 99>n "262 l69n 15572 4819 1371 6110 2,5 187712 

April 51 684595 586720 174266 97875 542?~ U656 1}522 4186 1)}4 680 2,2 185642 
.. 1 51 689987 59)566 116288 96421 ~)15) 141)5 12869 40511 1266 66~ 2,2 189694 
Juni 51 69)U4 59•2>5 179015 9)879 51977 140}4 12824 4221 UIO 6U 2,0 1895" 

Juli 51 696579 604~62 1797)2 92017 5075) 1A651 1))96 44611 1255 646 2,1 189288 
.b(IIOt 51 701186 610190 180529 '10996 49945 15011 1)177 4608 12)4 68} 2,1 198800 
Septeaber 51 690815 599727 178648 91088 49696 15765 145)11 4719 1221 660 2,} 1979'7 

Okt.o'ller 51 68271) 5924}1 171162 90H1 48?7, 1}546 14292 462} 12)4 655 2,, 1911}6} 
lo•••ll•r 51 6786112 58e5011 180}92 90174 48457 156}5 U}88 45114 1247 667 2,} 204)25 
Deaea'ber 51 67}984 5113755 17664) 902H 48257 16049 U91T 4459 un 518 2,4 204098 
4a•oa. 

Ortokruhnk. 22 ,,.,., 472719 1}9981 61824 n92' 129(18 12095 )70o 813 )18 2,4 19714) 
Le..tulkruk•nk. 12 102965 805)1 29745 22452 12079 208) \157 ~70 2ZII 122 2,0 62~5 
ll•trhbelr:.rukenk. 14 26474 22,29 )020 4145 1817 Ttl 725 141 s& 15 },0 -
tnl\unl(ekranltttÜ. 5 10004 8174 1894 18)0 4le 275 240 42 55 5 2,11 . 

---------~-------------------------------------------------------------------



Zeit 

1949 Januar 
Februar 
llllrz 

April 
Mai 
Juni 
Juli 
"llC"•t 
Septeaber 
Oktober 
"o•aaber 
Deaaaber 

1950 Januar 

lH!.l Januar 
Pt~bl"Jar 

lllr1 
April 
llai 
Juni 
Juli 
A~o~JUat 
Septenbar 
Oktober 
"oTallber 
Deaeebar 

1950 Januar 
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LOHNE UND PREISE 

lndenlffer der lebensha!tW'Igskosten 
Preieindexzltrer tur die Lebenahaltane TOn 4rbaitna~rtaa11ieR1 } 

Iauberechnung (Yerbrauchaaoheaa 1949} 

daTOZl 
!.ebene- B:mlh- Oanuaa- Wiete Reis~ Baklei- .. iai(Wll haltunc rung a1Ue1 und dune ua4 

inageaaat hleuoh- lllrper-
ti&Atr ptlega 

1 2 ' 4 5 6 7 

1. TiertelJahr 1949 • 100 
100,5 99,2 99,1 100,0 100,1 104,0 100,0 
100,0 100,~ 99,6 100,0 99,9 99,9 99,4 
99,4 100,4 100,4 100,0 99,9 96,1 100,6 

97.7 98,5 100,4 100,, 99,, 91,8 100,7 
96,0 96,0 99,1 100,3 99,0 89,6 100,7 . 95,1 94,9 98,4 100,, 98,5 88,5 100,8 
94,6 95,1 97,9 100,, 98,4 85,7 100,4 
92,2 91, 2 97,:5 100,, 97,9 81,9 99,8 
91,9 90,5 98,4 100,~ 97,9 80,9 99,2 
91,6 90,, 98,4 100,, 98,0 79,8 99,0 
91,6 91,3 98,8 100,} 97,8 79,5 93,9 
91,3 91,2 99,1 100,3 91,8 78,7 92,9 

90, 3 89,4 98 , } 100,3 98,1 78,0 90,9 

wabuiert aut 19:58 • 100 
166,1 165,6 283,1 101,6 119.3 259,4 149.5 
165,} 167,4 284,6 101,6 119,1 249,1 148,6 
164,, 167,6 286,9 101,6 119,1 239,7 150,4 
161,5 164,4 286,9 101,9 118,4 228,9 150,5 
158,7 160,3 28),1 101,9 118,0 223,4 150,5 
157,2 158,4 281,1 101,9 117,4 220,7 150,7 
156,4 158,8 279,7 101,9 117,, 2U,7 150,1 
152,4 152,} 278,0 101,9 116,7 204,2 149,2 
151,9 151,1 281,1 101,9 116,7 201,7 148,, 
151,4 150,8 281,1 101,9 115,8 199,0 148,0 
151,4 152,4 282,, 101,9 116,6 198,, 140,4 
150,'l 152,5 28,,1 101,9 116,6 196,, 138,9 

149,3 149,2 280,9 101,9 116,9 194,5 1}5,9 

1) Tiarkepfi .. Paa111e, darunter 2 Verdiener und 1 Xi nd unter 14 Jahren, 

P-r.:-eisind e~ 
für die Lebenshaltung von Arbeitnehmerfamilien' 
Schlt'SWtg·Holstem 1m 'krg!o•ch z~ ~en WirfschaHsgebet 

.... ~ ·-+·- f- --

. -~ -~ 

:f-J-t-J -.. -+~".:.-·• -iPTJ., ,.,.:. /: • 
1048 19tQ r 

.1lll 

100 

11114unc Bauerat Yarltehr 
und 

Unter-
aal tune 

8 9 10 

100,0 102,7 102,3 
100,0 100,0 99,4 
99,8 91,3 98,} 
99,2 95,0 98,} 
97.9 92,, 98,5 
97,6 90,4 98,1 
97,3 89,2 97.9 
97,2 87,7 99,8 
99,8 87,2 99,7 
99,1 86,7 98,8 
98,7 86,3 98,1 
98,3 85,7 97,6 

98,1 85 ,8 97,6 

146,4 211,, 140,5 
146,4 205,8 1}6,5 
146,1 200,2 135,0 
145,2 195.5 135,0 
143,3 189,9 155,) 
142,9 186,0 1.54,8 
142,5 183,5 1:54, 5 
142,~ 180,5 137,1 
146,1 179,4 1}7,0 
146,0 178,4 1,5.7 
144,5 117,6 U4,8 
14:5,9 176,, 134,1 

14:5 ,6 176,5 154,1 



Wnren oder 5orten 

H"hl"'mgeal tt el 

Roggenbrot 
II Iechbrot 
WeiSbrot 

•• zt. aue ~hl Type 1050 
K1einr.eb~ok, !r5tchen, 

nue X.h1 Type 1050 
aue Keh1 Type 1600 

Backwerk, etnraohu llotagebiiok 
aue lleh1 Type 1050 

Wa1aanmeh1,fYpa 1050 
KinitratKrkemohl 
Puddingpul ur, 

Sahne oder Vanille 
irehen~laae 
Craupen, alttel 
8Afertlooken, enta?alzt, 1oee 
•••••rnudaln 
Su~penwUrta1, 50 & 
latf••-Erantz, gepackt 
Speieaarbaan, celba, un«enchK1t, 

l, 5ortP 
Verbrauehazuaker, weiaa 
M~rmelade, llehrtrucht, loee 
Kunethonig, gepAckt 
S\!Bwaran, eint~ehe Pon.!!lllt, loea 
Soe1eekartoff8ln, ge1btlaiech1ge, 

ab L&!!en 

- "15 -

Einzelhandelspreise ln Schleswlg-Holsleln 
(Landeadurchachnitt aua 10 Beriontogeme~~an) 

Prdea 

Vor der Kengen-
ainheit fJ W">tbrunga- p ... 

19}8 r•tora 1949 15.1. 
11&1/Juni 1949 

1946 

Rll DJI 

1 2 } 4 

1 kg 0,}0 o,:n 0,51 0,}6 
1 kg 0,}5 0,}6 0,45 0,41 

1 kg 0,45 . o,6o 0,69 

1 kg 0,90 . 0,81 0,90 
1 kg 0,70 0,71 o,80 

1 St, 0,05 . O,l} o,n 
1 kg 0,}8 0,52 0,65 
1 ke 1,}2 1,68 2,08 2,08 

50 ~ 
Bautal 0,08 0,!1 0,14 0,12 

1 kg 0,46 0,4~ 0,58 0,70 
1 leg 0,49 0,5} 0,65 0,65 
1 k!; 0,56 0,68 0,80 0,80 
1 kg 0,65 0,89 1,00 1,01 
1 St. 0,10 o, 11 0,15 0,15 
1 kg 0,85 0,90 1,14 1,02 

1 kg 0,67 0,9l 1,18 1,09 
I kß 0,76 1,1•1 1' 15 1,15 
1 k .. 0,64 l,A2 1,80 1,86 
1 kg o,8e 1,60 1,67 1,62 
1 q ?,}5 }, 56 ,,8} },84 

0,12 0,14 0,14 1 llg 0,09 
Mohrrüben, (Speleaaöhran oder Wuneln) 1 kg o,n 0,24 0,?1 
We!aekobl 1 k! 0,15 0,}5 0,19 0,16 
111n1ngkoh1 1 kt; o, 19 0,6~ 0,22 0,21 
Zwiebeln, inlanrt1ach 1 kg 0,28 0,56 0,57 
Koh1rJben 1k8 0,10 . 0,14 0,1~ 
Sauerkraut 1 kg O,Z9 0,50 0,44 0,41 
CoMUeeltonaer.~n, Erbeen, m1ttl.CUte l ke: 0,75 1,42 1,54 1,66 
Obatkonoerven, Mirabellen 1 I<F: 1,60 . 2,7} },01 
frlechobet, 4pte1, I. Sorte 1 kt: o,n . l, 7' 2,10 

•1ttlera Pre1e1nge 1 k.!-' 0,70 . 1,40 1,89 
Trockanobet, ~~ltanlnen, I. Sorte l ".e 1,11 1,50 1,6} 1,41 
Pflaumen. I. Sorte lieg 1,11 1,5, l,}<l 1,}1 
Saetiacb, friach, 

labe1jau, ohne Kopf 1 leg 0,18 1,12 0,91 1,05 
X.beljau, '11et 1 k;; 1,0} 1,8} 1,59 1,96 

Salzheringe, in1~nd1ech 1 kF: :>,75 1,10 1,10 1,10 
Rollmopa 1 kft 1,~5 2,~6 2,45 
Rindf1~1aoh, Koet.- (Sitd·), Querrlppl' 1 lrft 1,76 1,74 },22 3,10 
Set.~orflelaoh, Blatt, Bu~ 1 leg 1,8} 1, 77 3.5} 3,21 
Se~wainaflai•eh, totalatt 1 kg 2,08 2,05 4.15 },?0 
Se~welnabAuoh, fl'iB'>Il 1 lr.g 1,60 1,61 },62 2,80 
XAlhflaieoh, Bratent1e1aob 1 k& 2,43 2,~9 5,}0 3,20 
Leberwurat 1 kg 2,49 2,65 4,99 4,65 
Ja,dwuret 1 kB ?,75 2,60 5.26 5,11 
~ettwurat, raine 1 kc 5,15 ~.18 5,82 5,4} 
Suppenhuhn, un~uagenomaan 1 kg 2,14 . 6,16 8,1.16 
C~~•, M8at-, unauaganomman 1 kc 2,5} . 6,,5 9,45 
Vollmilch 1 ltr. 0,22 0,54 0,}4 0,}4 
EntrnbNta Priachm11oh 1 Hr. 0,11 0,22 o.22 0,22 
Deuteehe IIArkonbuttar 1 leg 5,19 5,12 5,12 5,12 
Tntel""'rlJarine 

1 "' 
1,96 2,44 2,4, 2,44 

IOiu, Quark 1 q 0,70 0,92 1,08 1,07 
20 " Patt 1 kg 1,45 },00 },06 3,02 
}0 " htt 1q 2,41 . 3,86 ,,79 

Eier, nae•• 1 1 St. 0,12 0,1, 0,42 0,57 

C..n"u"ittel 
!ohnenkattae, gar~atet 1 Jqr 5,42 . 28,09 27,50 
L\rarbiar, C1ae~3de 5/20 ltr. 1 Clu 0,25 0,}5 0,42 0,39 
Branntwein, ainfecher, 58 " 1 Pl. 

(0,7 1) 2,70 . 9.~6 11,61 
Zi,.retten, 1n11ndiacb 

bil ligata Sorte 1 St. 0,025 0,16 0,10 0,10 
•ittlara Sorte 1 St. 0,04 0,1~5 0,125 
tautrah Sorte 1 St. 0,06 0,20 0,15 o, 15 

Tabak, b1111gatar, PeineohniH 50 & 0,46 3,25 1,75 1,75 

lto8&ifhm 

farön4erwtß8!1 19}8 • 100 

in •8 
15·1·50 .. .. C"B'JOUber /J 15·1· 

1).1. 1).1.49 1949 1950 
1950 

5 6 1 8 

0,}7 + 2,8 12},} 12},} 
0,46 + 12,2 128,6 1}1 4 

0,58 - 15,9 1}},} 128,9 

o,eo - 11,1 101,} 100,0 
0,70 - 12,5 . . 
0,12 - 7,7 260,0 240,0 
0,50 - 2},1 1}6,8 1H,6 
2,08 - 157,6 157,1> 

0,15 .. 25,0 175,0 187,5 
0,55 - 21,4 126,1 119,6 
0,65 - 1')2,1 1)2,7 
o,80 - 142,9 142,9 
1,00 - 1,0 117,6 117,6 
0,15 - 1)0,0 150,0 
1,17 + 14,7 1}4,1 1:57,6 

0,55 - 12,8 176,1 141,8 
1,15 - 151,} 151,} 
1,84 - 1,1 281,} 287,5 
1,91 .. 17,9 189,8 217,0 
4,04 .. 5,2 16},0 171,9 

0,16 .. 14,3 155,6 117,6 
0,25 + 19,0 109,1 1n,6 
0,28 .. 75,0 126,1 186,7 
0,24 + 14,' 115,8 126,} 
0,56 + 1,8 200,0 207,1 
0,12 - 7,7 140,0 120,0 
0,55 .. }4,1 151,7 169,7 
1,27 - 2},5 205,5 169,5 
2,14 - 28,9 170,6 ,",6 
0,9} - 55.7 2}7,0 ·~7.4 
0,66 - 65,1 200,0 14.5 
?.,18 .. 54,6 146,8 196,4 
1,66 + 28,2 125,2 151.4 

0, 76 - 27,6 116,7 97,4 
1,4} - n,o 154,4 U8,a 
1,08 - 1,8 146,7 144,0 
2,111 - 11,0 174,8 161 '!> 
},22 + },9 18~,0 18<,0 
},62 .. 12,8 192,9 197,8 
4,48 + 40,0 199,5 215,4 
4,27 .. 50,7 226,} 26~,8 
},}2 + },8 155,8 1~6,6 
4,84 .. 4,1 200,4 1'}4, 4 
5,11 - 191,} 185,8 
5,17 + 6,} 184,8 16},2 
},70 - 56,2 287,9 172,9 
3,50 - 6} ,o 251,0 1}!1,3 
O,H - 154.5 154,5 
o,n - 200,0 200,0 
5,12 - 160,5 16o,5 
2,39 - 2,0 124,0 121,9 
1,07 - 154. ~ 152,9 
2,80 - 7 •• ~11,0 1 t ~. 1 
},54 - 6,6 160,2 l4 . ~ 
0,22 - 61,4 350,0 19 \ ,. 

~9.95 + 8,9 518,} 552,6 
0,4} + 10,!> 168,0 172,0 

7,18 - 38,2 !-46,7 265,9 

0,10 . 400,0 400,0 
0,125 - }12,5 '1:.>, 5 
0,15 - 187,5 1'17,5 
1,75 - }80,4 }00,4 
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10 

?0 
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Kleinhandelspreise in Schleswig-Holstein 
seit der Währungsreform - Moif Juni 1948 = 100 -
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'Iaren oder Sorten 

Re1ni~Kaaitta1 

larnaaita, lnooheneaifa, 100 1 
Peineaite, Toilettanaaifa,100 1 
llaaieradfa 
Einweiohaltta1, Hanko, 250 Ir 
Sp.la1tta1, 511, 250 « 
'laeohpul•er 

tur Crobdaohe, 250 Ir 
tur Peinwieehe, 100 « 

Baelerkli.agen, 
billt~te Sorte 
baeta Sorte 

Scbe~•rt~oh 
Soha~arpulYer, 250 c 
Zahapaata, sroeea !Uba 
Sch~oreaa, aohwars 
Baehren 
laarechne14en tur KKnnar 

f~r 12jlhr1cen IIlaban 
PTiataren, 'laaohen und Lecen 

tllr Pra~n 
'lannenbacl 

Beltlai4~c und neohe 1) 

Straeeenantur. tUr Mlnner 
clra1tdHc 
aweitelltg 

'linterlodanjoppe oder 
lla~emjaeka 

Arbeitehoee 
Arbeih&nJ~ 
Da=anklaldaretoff, wollhaltic 

lunet .. tde 
Pra~enklelcl 

a~• lunetaeicle, ain!arblc 
a~• wo1lh&ltlsw• Stoff 

Sport~1uoa, lunateelde 
l1ttolael\Uru 
lnabaoanJug r.l2jlhr.lnaban, 
Sportto~, k~r•• Boaao 

Xldchankloicl f.7jkhr.M!dohen, 
aue wolll\alttgem Stoff 

Barranhut, Haarfils 
Oberhemd aua felnea Stoff 
Arbe ttehead, bau-ollgewebt 
llnterhe•d für lt.!lnnar, .. 
wollg~miacht, lan~a Arael 
Baw.wo1la, kurae lraal 

Unterhoaa fiir ltllnnar, 
wo 11 paaiacht 1 lange Po na 

Prauenta~head, l~etealda 
Fra~enechlUpfer, Xuneteelde 

'tolle 
Kr.abenuntarhoea, Baumwolle 
~4ch~nhem4, Kunetaeide 
~dchenachltipfar, luneteelcle 
Pullo•er für Mannar, wo1lhaltig 
Pullo••r für Pra·an, wollhaltill' 
Pul1o•er für MXdohen (7jkhr.) 

wollha1tic 
Pullo•or fUr lnaban (12jihr.) 

wollhalUc 
~nnaraockan, 'lall• 

Wolle alt !au=wo1le 
~•~netroapfa , Iuneteaida 
Y.ind~retrüapfa , Cr. 7, 
lan~, •ollha1ti~ 

Strumpfgnrn, wollhaltis 
BabJgarn, Bauewolle 
ll'ihgarn, 200 a 
!attbe~ug •~• Linon 
Bettlaken, Hauet~oh 
Rnndtuch, Ceretankorn 
Ceeohirrtuoh, rainleinen 
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noohc &in .. lhudahpreha iA Sohlanic-Bohtel..a 

(t&Dclaecl~roheobnitt •~• 10 Beriohta,. .. tncleu) 

Prei .. 

Yor hr 
Mencan- ~ fthrwlce- ~ .. .. 
dnheit 1958 retol'll 1949 15.1· 15·1· 

Mai/Juni 1950 1950 
1948 

lUI DJI 

1 ll ' 4 t; 

1 st. O,lOr 0,58r 0,40 0,44 0,28 
1 St. 0,52 . 0,80 0,85 0,58 
1 St. 0,18 0,30 0,38 0,38 0,38 
1 Pckc. 0,1} 0,15 0,18 0,16 0,18 
1 Pcltg. 0,17 0,21 0,2} 0,22 0,25 

1 Pcks. 0,25 0,25 0,}2 0,}2 0,}5 
1 Pokjfo 0,47 . ~.75 0,75 o, 75 

1 St. 0,05 0,05 0,05 0,05 0,05 
1 St, 0,20 0,20 0,20 0,20 0,20 
1 St. 0,50 0,97 1,24 0,68 
1 Pckg. 0,18 0,25 0,25 0,25 0,25 
1 St , 0,80 1,00 1,00 1,00 1,00 
1 Do .. 0,23 0,}0 0,3) 0,}2 0,}} 
1 aal 0,24 0,27 0,}0 0,29 0,29 
1 mal 0,70 0,80 0,85 0,85 0,85 
1 aal 0,50 0,60 0,61 0,62 0,60 

1 aal 2,0} 2,44 2,44 2,45 2,44 
1 aal 0,56 0,65 o,eo 0,77 0,81 

1 St. 61,57 111,22 120,60 1}2,57 119,41 
1 St, 44,59 98,68 104,57 117,21 102,00 

1 St. }},66 6},51 68,38 75,65 59.36 
1 St. 7.59 21,15 20,17 25,59 11,95 
1 St. 8,54 2,,76 21,12 29,01 18,27 
1 • 6,,9 10,18 1),30 15,86 10,82 
1 • ,,82 10,1} 7,06 ll,1~ 5,06 

1 St. 17,00 39.55 }0,87 36,16 29,81 
1 St. 21,90 5),71 44,66 50,88 39,25 
1 St. 6 ,}1 19,76 13,63. 15,55 12,62 
1 St. 8,}4 22,}4 16,20 20,08 1},51 

1 St, 21,}0 45.95 46,56 47.97 4},04 

1 St, 8,84 19,74 19,54 24,02 15,54 
1 St, 10,91 . 2},71 }0,44 18,29 
1 St. 6,80 22,25 21,18 21,28 20,35 
l St, },96 10,54 9,46 10,94 8,81 

10,68 10,10 7,9} 1 St. 4,28 8,59 
l St, 3.59 6,02" 5,92 6,92 5,55 

1 St. ,,18 8,}5 7.53 8,78 6,55 
1 St. 1,66 4,}8 4,10 4,86 3,54 
1 St, 1,98 4,?9 4,20 5,85 3,53 
1 St . 5.57 9,8} Q,l4 10,99 8,8} 
1 St. 1,H ),88 2,87 },24 2,69 
l St. 1,54 '"n 2,87 },41 2,43 
l St. 1,61 },62 2,82 },64 2,4} 
1 St. 9,28 16,70 14,14 18,21 12,42 
1 St. 10,80 2},54 20,17 2},48 11,49 

1 St, 5,63 13,71 11,25 1},02 10,77 

1 St. 6,10 12,15 11,71 }3,1} ll,H 
1 Paar 1,90 },55 },90 4,)} 3,41 
1 Paar 1,27 2,76 3,12 },28 2,85 
1 Paar 1,58 3,111 7,13 10,75 4,15 

1 Paar 1,68 3,11 4,08 4,50 },86 
100 • l,l'J 2,29 2,}} 2,45 2,41 
100 g 0,68 1,95 1,72 1,77 1,57 
l Roll• 0,15 o,n 0,4} 0,47 0,40 
1 st. 5,}8 15,44 18,15 18.79 16,48 
1 St. 4,37 7,33 1},}5 14,77 11,50 
1 St, 0,85 2,13 2,}5 2,44 2,11 
1 St. 1,16 2,69 2,49 },06 2,11 

MeBaittam 

Yart.nclar~.acen 1958 - 100 
iA YB 

15olo1950 fJ 15o1o 
cecanuber 1949 1950 
15·1.1949 

6 7 8 

- 56,4 400,0 280,0 
- 31,8 250,0 181,} - 211,1 211,1 
+ 12,5 158,5 1}8,5 
~ 4,5 155.5 155.5 

+ },1 128,0 152,0 
- 159,6 159,6 

- 100,0 100,0 - 100,0 100,0 
- 45,2 }2},} 226,7 - 158,9 1:)8,9 

- 125,0 125,0 
+ },1 143.5 14},5 - 125,0 120,8 - 2,4 121,4 118,6 
- },? 122,0 120,0 

- 0,4 120,2 120,2 
+ 5,2 142,9 144,6 

- 9,8 195.9 195,9 
- 15,0 255,1 229,8 

- 21,5 20} ,1 176,4 
- 29,9 265,7 ~)6 ,5 
- }7,0 247,} 21},9 
- H,8 208,1 169.~ 
• Ho5 184,8 1'52,5 

- 17,6 181,6 175.4 
- 22,9 20},9 179,2 
- 18,8 216,0 200,0 
- ,2.7 194,2 162,0 

- 10,} 218,6 202,1 

- }5,} 221,0 175,8 
- }9,9 211,9 167,6 
- 4,4 ,11,5 299,} 
- }q,5 2}8,9 222,5 

- 21,5 200,7 185,} 
- 19,8 164,9 154,6 

- 25,4 236 ,8 206,0 
- 27,2 247,0 213.~ 
- }9,7 212,1 178,} 
- 19,7 170,2 164,4 
- 17,0 209,5 196,4 
- 28,7 186,4 157,8 
- 33,2 175,2 150, 9 
- H,8 152,4 1}} , 8 
- 25,5 186,8 161,9 

- 11.3 199,8 191,} 

- 1},4 192,0 186,4 
- 21,2 205,3 179.5 
- 1},1 245 ,7 224,4 
- 61,4 451.3 262,7 

- 14,2 242,9 229,8 
- 1,6 195,8 202,5 
- 11,3 252,9 230,'1 
- 14,9 286,7 266 , 7 
- 12,} 3:57,0 }06,j 
- 22,1 ~05,5 26},2 
- 1,,5 274,1 248,:! 
- }1,0 214,7 181,9 



Waren oder Sort." 

Oberbett 
Matratu, 

dreiteilig mit fe4erain1&~e 
Seegra.eatrat~a, Drellbeaug 
Schlatdaoke, wollha1tig 
lrbeiteschuha tUr Minner, 

ai t w41raob1a 
att aufB8legter 'umaiha1boohle 

Harraaatraaaanacbuhe, Rindbox, 
alt Culllai 1angaohle 
Joxca1r a\t I•4ersoh1e 

Daaenatra .. en$chuhe, 
Rindbox ait 'umdlauteohle 
Joxca1t ait Le4or•oh1e 

lh1erat1efe1, Cr, 35, 
Rindbox ci t GUCIIIiaOhle 

11n4aratiata1, Cr, 24, 
•oaoheYTeau ait Cu.ailangaohla 

ll~eohlen mit Abellt&en 
tür Mlnnar, I~daraohla 
flir Frauen, L-.l.naohla 
fOr rrauen, Gumaiaohle 
tUr ltnder, Ledereahle 
tur lindor, cu~\aohla 

DamenQbarnchuhe, halbhoch 
LedarakteDtaachan, Vollrind 

llauarat1) 

Kllobeotiach, einfache 4uetUhruDS 
KUchaaetuh1, Buche gebei~t 
Holzbett 90 x 190 oa 

ait Stahltedermatratee 
linderbett, Kiefer, &eatriohen 

120 X 60 0111 
1C1eidersch..,..nl<, 

Ohne liachefach, 120 ca breit 
T•11er, Porzellan, 

glatt•elee 2},5 0111 ; 
einfach dekoriert, 24 ~• ~ 

Taaee mi~ untertaaea, Porzel1&D, 
Jlattwciu 
4ekoriert 

tarraekanne , Porzellan, 2 ltr. 
Teller , Steingut , 

einfAch dekoriert, 25 0111 Durch~ . 
SehOotel, Steingut, 

wetaa, 21,5 0111 ~cimasser 
elnraeh dekorter~ 

llausha1lokoneervenr1aa mi• C1ns-
dcrck91 1 ltr, 

De•eartt~1ler , repreast 
llauotrbr:ll'.dO!en in Guß aehwarz 

CuG emailliert 
Ka,.on~,.oren 
Dauerbrandherd , •~1liert 
loeblopf, e~i111~rt , 24 oa ~•rcha, 

A1umin\um, ~ ea rurch111oeser 
Srntpfanna, 26 co Durchmauser 
Sch•ortop~, A1~inium, 20om Durcha. 
~aechtopt, Eiaon, vor~inkt, 

42 c~ Purchme3eer 
Eimor , Yerzinkt, 28 011 ~rcbmenaer 
~ann , oval, 70 cm Durchaeeeer 
Schusael, ~i11iert, }4 co Ourchm, 
r.Bbeatecko, Yierte11ig, A1uciniua 
wacker, einfache Auat~g 
:lUhbirr.e, 40 IBtt 
~ eloieen, voralckelt , 
Wischekorb 

31<& 

Sol::auerbUrate 
llerrer:fnhrr <1 1 )!arken-, 

o:i t ll<lraifual! 
Pahrr44bora1fun~;, 

zwd 3chll!ucha 
zwei Dackea, 
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aoch1 linselhandelapretae in Soh1eawis-Bo1ateiD 

(L&ndeadurehschnitt aua 10 Berichtage .. in4ea) 

Praiae 

Vor dar 
llao~rea-

-
Wlhrw>ga-

-
.. eiahett 1938 retora 1949 15.1. 

IA&i/Juni 1949 
1948 

Rll Dll 
1 2 ~- 4 

1 St. 4,,6, 87,75 83,2} 81,}5 

1 St. 104,88 
56:86 

152,16 182,50 
1 St, }2,21 55,}3 59,2.9 
1 St, 12,13 25,25 22,00 2,,:n 

31,36 1Paar 11,96 23,92 28,01 
1 Paar 11,40 22,62 25,87 29,77 

28,69 l Paar 11,41 22,93 25,21 
1 Paar H,23 2},87 34,n 38,79 

9,64 1 Fuar 19,55 22,03 25,29 
1 Paar 14,31 21,07 31,69 35,14 

1 Paar 8,58 16,09 19,80 23,65 

1PNU" 6,06 11,71 13,51 16,56 

1 Paar 4,28 6,68 8,50 10,62 
1 Pa!U' 3,9} 5,72 6,}6 1,90 
1 Paar 4,78 4,80 5,31 
1 Paar 3,45 5,21 5,80 6,7} 
1 Paar . 4,55 4,}9 4,17 
1 Paar 6,05 9,84 10,75 10,97 
1 s~. U,02 . }4,74 52,59 

1 st, 25,56 42,11 40,6} 44,89 
1 St, 6,00 11,32 12,89 13,93 

1 sa. 4},45 63,54 70,08 75,53 

1 et, 27,46 40,}} 39,57 42,98 

1 s~. 76,!1} 149,00 183,35 214,96 

1 St, 0,45 1,17 1,19 1,}6 
1 St, o,n 1,42 1,56 1,74 

1 St, O,H 1,60 1,18 1,4} 
1 St, 0,52 . 1,43 1,51 
1 St, 2,68 4,38 4,94 5,54 

1 St, 0,34 1,00 1,01 0,93 

1 St, 0,53 1,}6 1,29 1,30 
1 St , o,82 1,72 1,78 2,12 

1 St, 0,44 c>,€5 0,56 0,6} 
1 St. 0,21 0,47 0,35 0,31 
1 St, 5},}1 87,51 79,01 91,0} 
1 St. 79,97 12},73 128,17 14},7} 
1 St, 45,80 eo,5c 76,95 88,86 
1 St, 105,58 171,67 172,86 190,12 
1 •t , },01 6,66 6,28 6,58 
l St . '5,12 6,'18 6,12 7,16 
1 St. 1,92 ),57 5,82 4,02 
1 St. 2,}0 5,28 4,29 5,17 

1 St. 5,61 7,20 12,97 14,H 
1 St, 1,32 4,0( 4,67 
1 ,t, 4,5} . 12,09 15,05 
1 St. 2,04 4,2.1 },67 3,86 
1 :Beat. 1,,, 2,0, 2,15 2,26 
1 St. 4,47 10,57 14,59 
1 St. 0,87 1,28 1,58 1,42 
1 St, 6,10 14,75 1},}6 14,57 
1 St. 1,n 20,11 16,1; 19,01 
1 St. 0,47 1,41 1,00 1,}2 

1 St, 71,24 149,50 160,65 182,56 

1 Boar, 9,22 19,23 18,29 19,69 

1) A•1r genaue SortenbeaeichDuag auaate wagen l'1atzll&nJe1 Yeraiehtet 1t'llrdao. 

lle8dttara 
Veriadarungaa 19,8 - 100 

in '11! .... 15.1.50 ~ 15.1. 
15.1. gaii'8Dllber 1949 1950 
1950 15.1.49 

5 6 7 8 

90,89 + 11,7 190,8 208,3 

132,26 126,1 - 27,5 145,1 
52,80 - 10,9 171,8 163,9 
21,24 - 9,0 161,4 175,1 

25,44 - 18,9 234,2 212,7 
23,51 - 21,0 226,9 206,2 

220,9 202,7 23,13 - 19,4 
32,49 - 16,2 259,8 245,6 

22,11 - 12,6 228,5 229,4 
30,52 - 13,1 221,5 2U,3 

17,}5 - 26,6 2}0,8 202,2 

11,75 - 29,0 U2,9 193,9 

7,5, - 29,1 198,6 175,9 
5,76 - 27,1 161,8 146,6 
4,}3 - 18,5 . 
5,24 - 22,1 168,1 151 ,99 
4,10 - 14,0 

10,77 - 1,8 177,7 178,0 
28,20 - 46,4 247,8 201,1 

37,09 - 17,4 159,0 145,1 
12,49 - 10,} 214,8 208,2 

66,72 - 11,7 161,3 15},6 

}6,68 - 14,7 144,1 15},6 

160,78 - 25,2 238,6 209,3 

1,10 - 19,1 264,4 t4-4.4 
1,58 - 20,7 21},7 189,0 

0,96 - 52,9 251,1 204,3 
1,28 - 15,2 275,0 246,2 
4,}6 - 21,'5 184,3 162,7 

1,06 + 14,0 297,1 311,8 

1,}5 + },!1 245,4 254,7 
1,61 - 24,1 217 ,1 196,, 

0,57 - 9,5 127,5 129,5 
o, 55 - 5,4 166,7 16&,7 

B,07 - 19,7 148.~ 1}7 ,1 
124,12 - 13,6 160 ,) 155,2 
75,40 - 15,1 168,0 164,6 

PB.93 - 8,5 163,7 164,7 
6,25 - s,o 208,6 207,6 
4,82 - j2,7 196 ,2 154,5 
},98 - 1,0 199,(1 

207 ·' },')9 - }0,6 186,5 156,1 

12,38 - 1),6 231,2 220,7 
},58 - 2),, }06,1 271,2 

11,24 - 13,7 266,9 248,1 
3,75 - 2,8 179,9 18},8 
2,0, - 10,2 161,7 152,6 
8,73 - 40,2 232,0 195,3 
1,35 - 4,9 158,6 155,2 

12,25 - 15,9 219,0 200,8 
14,72 - 22,6 220,9 201,4 
0,90 - }1,8 229,8 191,5 

50,32 - 17,7 225,5 211,0 

16,12 - 18,1 198,4 174,8 



Warea oder Sorten 

Sonsti~e Wareil und Dienat1e1etun~en 
%e11atoffwatte in Packungeil 
Briefpapier, Badarfapackung, 

25 Boge11, 25 8riafuasoh11ge 
"Bleiatift 
lCopiara tift 
Schreibtillte, (C1aa 1/}2 1) 
Schulheft 
linop1atz 
StraOenbahn oder Oaa1bua 

bis :u ' Tei1atraokan tUr 
einen Erwaoheenan 

Steinkohl,frei le11ar 
!raunkohlenbriketta, frei le1ler 
!rennhol:, geac~nttten in 

nötun, frei Raus 
Cu 
Gaaeeuel'lliete 
Elektriacher Strom, Liehtatrom 

Arbuteprah 
Crundaebllhr in einer Yobnung 
VOJI ""'•; ZimtDem und Kllche 
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nooha linaa1handalapr.1aa iD Soh1aewi.-Bolata1n 

(Landeaduroheohnitt aua 10 Beriohtecaaeioden) 

Pralaa 

Vor der llense11-
~ Währun~a- fJ a• ainheit 19}8 refoß 1949 15.1. 

llai/Juni 1949 
1948 

Rll Dll 
1 ? 3 4 

250 ' 0,64 0,97 1,01 1,01 

1 st1 0,91 2,06 2,00 2,28 
1st. 0,09 0,14 0,13 0,13 
1 St, 0,19 0,23 0,24 0,26 
1 st. 0,27 0,36 0,39 o,~8 
1 St, o,1o 0,16 0,19 Q,20 
1 Pl. 0,79 1,05 1,09 1,12 

E111U1-
fahrt 0,17 0,19 0,19 0,19 
50 k8 1,86 .5,51 3,95 3,93 
50 q 1,72 2,53 2,51 2,56 

50 q 2,70 4,45 4,14 4,50 
1 cb• 0,17 0,18 0,20 0,20 
lltl. 0,40 0,48 0,48 0,48 

1 ldfh o,10•> o,oa 0,11 0,11 

atl . 1,78a 1,81 1,81 1,81 

Verllnd~runaen 
in vfl 

a• 15.1.50 

15.1. gefMilber 

1950 15.1.49 

~ 6 

0,94 - 6,9 

1:62 - 28,9 
0,13 -
0,23 - 11,5 
0,41 + 7.9 
0,16 - 20,0 
1,08 - 3,6 

0,20 + 5,} 
4,00 + 1,8 
2,50 - 2,} 

J,60 - 15,6 
0,20 -
0,48 -
0,11 -
1,81 -

a) Purchaohnitt aua 8 Beriohtegemeinden , da •• 1938 in &wei St&dten noch keinen Rauehaltstarif aab. 

1M er- außer-
halb halb 

i.n.ege-
Vierteljahr 

~reaoh1oeaen.er 
eaat 

Ortetlila 

1 2 ' 
1947 Vtj.-~ 710 156 866 
1948 ~ . 8H 225 1 058 

lll! 
1. ftj. 727 1,9 896 
2. . 704 160 864 

'· . 836 218 1 054 
4· . 1 065 '54 1 419 

lill 
1. YtJ. 946 224 1 170 
2. . 1 l59 259 l 398 ,. . 1 488 452 1 940 
•• . 1 696 457 2 15.5 

StraßenverltehrsunUIIIe 
a) llntlllh naob Ort und AJ"t 

darunter 

•it llit nur 

Pereonen- Pereon.an- •it 
und Sech-echaden Saeheohaden. aohaden. 

4 i 6 

501 .554 H8 
590 44.5 444 

4!4 }5.5 .599 
526 '98 31, 
618 482 405 
140 558 659 

591 01 579 
836 627 562 

1 176 955 764 
1 116 899 1 0.57 

ZIUt-..n.- ÄU.tprall .f.n.4ere 
et!lee• 

TOD. 

Jahrsaucen 

1 8 9 

411 455 
530 529 

444 452 
590 474 
547 507 
757 682 

615 555 
626 111 661 
929 184 I 827 
999 257 897 

\leßllitf'ern 
19}& • 100 

f 15.1. 
1949 1950 

7 8 

157,8 146,9 

219,8 178,0 
144.~ 144,4 
126,3 121,1 
144,4 151,9 
190,0 160,0 
1}8,0 1}6,7 

111,8 117,6 
212,4 :?15 ,1 
145,9 145,3 

153,3 140,7 
117,6 117,6 
120,0 120,0 

no,o 110,0 

101,7 101,7 

•U 
Jlta.-

BeteiliBUD.C 

10 

782 
951 

806 
771 
9}0 

1 298 

1 091 
1 249 
1 115 
1 938 



ViertelJahr 

1947 YtJ.-/J 
l948 ,, " 

.!2!0. 
1. Vtj. 
2. " '· . .. " 

.wi 
1. Vtj. 
2. .. '. . 4. .. 

f1erteljalU' 

1947 Vtj.-~ 
1948 " " 
W! 
1. vtj. 
t. • ,. .. 
4 • .. 
.w1 
1. Ytj. 
2. . ,, .. 
4· " 

Vierteljahr 

lq47 Vtj.-~ 
1948. " " 
~ 
1. Vtj, 
2 . " 

'· " 
4. ft 

12.!2 
1. Vtj. 
2. .. 
'. .. 
4. " 

-ao-

noch a Strasonverkehrsu.n.tälle 
b) foo d•o Ontlll•n be~zotten. ferk•br•t•11Debaar 

l----r---..,4r-&1'Wl--t-•_r,_ ___ r----f Sh'ae .. n- li••n- h8pM11h Fabrrllder 

1 

1 146 
1 412 

1 266 
1 110 
1 H2 
19H 

1 629 
1 697 
2 )08 
2 746 

tlbnUoh 

tlle- ur. 
p- unter 
eaat u J. 

1 2 

56 25 
49 17 

4' 16 
53 16 
47 21 
53 15 

44 15 
'2 10 
49 12 
.}5 4 

in•«-- teGhn, 
aaat Mllngwl 

1 2 

5.}1 55 
672 64 

564 46 
522 60 
691 6~ 
909 85 

714 58 
855 66 

1 121 75 
1 319 95 

Us.­
der ..... ,_ 
sunsn• 

2 

149 
~56 

155 
121 
146 
202 

14, 
217 
215 
219 

PP LD 
1---..L..---1 Iratt- Irett­

(auah aU 
AnhillpN) 

515 502 
422 611 

559 664 
561 576 
119 815 
981 1 0,7 ' 

oaibu.ap J'Ader 

5 6 

4' '6 
48 
66 

49 
89 

45 
58 

122 
1)2 

108 
2,8 
585 
,07 

b&bnen b&bneo luhrwerte 

7 

62 
10 

~ 
60 
70 
85 

84 
67 
82 
84 

8 

10 
4 

18 
21 

21 
).1 
lJ 
21 

19 
9' 
19 
68 
89 

1H 

10 

125 
165 

82 
135 
241 
20) 

160 
412 
750 
641 

11 

267 
515 

525 
402 
450 
498 

Getöt•~• Peraonen fer1e~s\e Personen 

nibliab 1 ....... , ul"llllhr lllarllloh wetblioh cl.u"'mhr 

je 100 au.t allf Pd- ine- aur alil :rue-
in•· ur. abeo- '•r- Iran- 1abz-- ab- iae- d&r. ia .. d.ar. ... b'&ti- 1abz-- cb-. .. ~ ,._ \111\er lut kehre• tabz-- l'lld.ei'D pr ,._ uter ,._ \&IIter te.Juoo. l'lld.en .... ... , 14 J. -- .. upn . ... 14 J. . .. , 14 J. ••upn 

tlll .. 

'l 4 5 6 1 Jl .~ 10 u l2 n 14 lS_ 16 11 

22 9 78 9 19 9 44 407 11 186 50 593 224 8} 2)9 
24 11 75 1 16 12 40 478 94 209 61 68T ?.49 106 285 

25 1 68 8 12 7 '" }97 62 155 41 552 205 58 247 
22 9 75 9 20 11 '' ,87 ·96 222 72 609 205 80 286 
26 16 n 1 10 15 42 511 106 212 10 725 258 157 259 
2' 12 76 5 2} n 57 618 lll 247 61 865 351 126 'lH 

18 8 62 5 2) 9 29 468 98 174 56 642 22"8 95 286 
20 11 52 4 17 6 27 641 147 ,oo 104 941 525 232 540 
18 ' 67 ' 25 17 26 967 158 «8 121 1 415 545 421 .}97 
14 ' 49 2 11 12 24 896 148 372 64 1 268 427 }55 415 

d) Vorllutig teetgeetel1te Un.tallureacheu 

beia Kratttahrseus oder daseen 1Ubrer beia beia bei Yit-
hhr- J\.1.8- der h-

darunter rad ab- Strae- runga-
oder Pr •• •ia· 

n1oht tahe~hee talaGhel niaM talechee über- Trun- Bad- tl\11-
beaa'hten ltA- tfber- beachten Jahren lllllsaige nn- tah- •• der bio PA hohn pol. an der Ceecbwia- heH rer 
Vorfahrt Varnhra Straeeen- di.gltelt 

..... lD bahll 

' 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 

117 42 105 16 4 54 13 50 20, 90 47 
134 66 145 14 2 54 29 67 229 93 52 

130 62 113 14 2 42 20 .}2 212 126 72 
107 47 117 15 2 44 2l 57 224 H 20 
1~8 n 158 18 ' 50 t& 87 226 50 2~ 
162 81 192 8 2 79 4~ 91 253 157 94 

185 77 145 16 2 60 37 60 234 151 10 
202 97 l56 14 J 72 78 214 284 72 18 
244 121 2}2 16 ' 96 8} 3:59 306 121 50 
250 146 275 15 3 88 108 263 288 207 66 
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FINANZWESEN 

Bnn.,"*' aus hllll· und Vettr.ettmeuem. ZO!In und Vetbrauchateuem 

al>ool"t pro Eopt 4or Je"Olh"_6l} 
• ia 1000 M • -ia.-

.l.rl 4or &iaaa.Moa ... lulu.opJalu" 1949 ....... pJalu" 1949 

Deo. '· TtJ. 
1.4.- Dea. ,. T\J. 1.4.-
n.u. )1.12. 

1 2 ' 4 ~ .. leaUa- ud 'ferlteb.rettlltna 29 62),, 97 567,, 292 657,6 11,00 )6,2) 

4a•OR 
Lohneteuer 5 678,6 17 285,9 47 652,5 2,11 6,42 
'faranlact• 11nko-natea.er 6 "4,0 25 }62,1 80 161,2 2,57 9,42 
lörperaohattettuar 1 270,6 

4 "'·' 
16 765,2 0,47 1,8} 

lioht Ye'NDla,ct• Steuern •o• lrtrac 14,5 22,8 (61,0) 0,01 0,01 
Te,..s,.nateaer 11),4 984,7 'H4,7 0,04 0,)7 
Erbeohaftateuer 98,} 2)8,2 567,4 0,04 0,09 
u ••• taete~tel' 
• oinocht. u .. otaou.ocloiobatouu 4) H 882,1 41 725,8 120 271,} ,, 16 15,49 
CJ'\lftdtrwe:rt.•t.•v.tr 12),) "4,5 911,9 0,05 0,12 
.l&f1 tal•erktbrateuer }6,1 177,0 }21,8 0,01 0,07 
lTatt rahneu.c-teuer 764,6 2 510,1 7 6}9,2 0,28 0,9, 
TeretcheNrtpteoer 45,0 155.5 728,9 0,02 0,06 
.. M•et..tat•a.r 2~ 10,4 }1,8 88,7 0,00 0,01 
Lotterltata~r ' 254,1 525,0 1 217,) 0,09 0,19 
Weeheeleteu.tr 11),4 284,4 790,1 0,04 0,11 
'Peraonenbet6J'dtru.pteaer 1",9 1 508,2 6 }44,} 0,05 0,56 
CUt• r\e t 4rit rwlC'tttuer 11), 7 1 420,2 5 442,~ 0,04 o," 
lt..aer•ch\t.taet.-uer 12,8 42,5 )24, o,oo 0,02 
A111J'lt1Ch1Ul~ 1,5 7,8 ,,,4 0,00 o,oo 
Sol'lati«'' Steu.ena ud .&.'bpb•• 19,9 16,) 4},4 0,01 0,01 .. Zölle \1114 1'ert.ra\1Chtt•u•m 17 515,1 4' 470,6 11} ,97 .9 6,50 16,14 

4••oa 
Zöllo 4) ."0,6 2 475,0 6 442,8 o," 0,92 
Ta~akUe\ler 11 419.9 24 456,1 65 921,1 ~.24 9,08 
laffteeteuer 4) I 101 'l ) 857.7 11 221 '' 0,41 1,4) 
'•••t•u•r 4) ~9.8 199,7 469,7 0,0) 0,07 
Zaclc~tret•u.•r 690,9 2 025,2 l ?70,8 0,26 0,75 
:SatsateoJU' 4,2 14,} }9, 1 0,00 0,01 
!lerattutor }6~,8 '1}6,~ 2 241,9 o, 14 0,}6 
lua de~t~ Spirltua110nopol 1 8)6,2 5 182,) 10 sn,2 0,68 1,92 
Eeel~•lureat•u•r - 146,0 220,, . 0,05 
Zilnd•ar•n•t•u•r 997,0 ' 844,6 8 129,1 0,)7 1,4) 
Leucht•it telet t-a•r 

14 ·' 
81,4 212,4 0,01 o,o, 

Spitl karhntttu•r 6,8 7,9 10,1 0,00 o,oo 
sueatof!'tttuu· 0,1 0,) 

'· 5 
0,00 0,00 

Alllfl•loht~t\llr (Ur Minera1öl t 58,0 ?02,6 572.5 0,02 o,o8 
Scnetice Sttu•m un.4 4bpbto (0,2) 0,8 2,0 (0,00) 0,00 

c. a.t.tehla,c: 
(ru.r lt.er, Tabanana. und. So"""-ol.A) 0,1 1,1 2,) o,oo o,oo 

~teueninDahMn ln•te•aa~ 

(Su-o 1 • C) 47 1)8,4 141 0)9,0 406 052,9 17.50 52,}7 

I~ Portraolu'hbono Jnölkenms noch 4oa Stoado •o• ,1.,.1949 • 2 692 911. 
2 elnac:M. TotalhatorattGet. 
} elntcftJ. SfOrt•tt ttteqer. 
• an 4h "•!"Walt:m« ftlr Fin.nxen a:bpttlhrte Jet~«•• 

Dh eln,.kla!DMrten ( ) Zahltn a ttllea Mtnu.a••rt• c1ar v.a4 eraeban eloh au. ttJ.oll::a&hlunatD ua ~'teuer­
pfUchtlp. 

Qu.•ll•• Cb•rtln.&lupr-&eldtat S--!hl• ••lc-Bol•t•la .. 

Konkune und Verglelchqeriahren 
(lo4cü1U~ ircobftiooo) 

ltonlnaroo 

Yon d.ta l:onftr••a 1A•~· .. , tDtfielen ... t 

' 
101,68 

17,70 
29,77 
6,2} 

(0,02) 
1,25 
0,21 

44,66 
0,)4 
0,12 
2,84 
0,27 
0,0) 
0,45 
0,29 
2,)6 
2,02 
0,12 
0,0) 
0,02 

42,11 

2,}9 
24,48 
4,11 
0,17 
2,70 
0,01 
0,8} 
),9S 
o,oe 
},02 
0,08 
o,oo 
0,00 
0,21 
o,oo 

o,oo 

150,19 

Yercle1ohe-<!!arunt.er 
Zot\ -...a.~l· lrwerb~~tUDt.erDiha111 au.a 

••rtahna 
inop- ..... 
oo.at t.b«••i•••n• 

loDJturl• 
oatr&p 

1 2 

lill. 1) 
2!.6 •• }1.12. 222) 

1W. 
Je.nuar 1} 1 
Pe'bruar 20 2 
*ra 2~ 7 
Aprll 29 6 
llo1 29 11 
J""i 27 7 
Juli 1l 6 
.l.upot 28 1' 
Stp\t•b•r 2) 4 
Oktober n 2 
lo•ea'ber 14 ' "h•••'b•r }2 6 

~&J'') 21 5 

;I~ loch .l.n«"b• 4 .. lll.Aiotortua.o 4or JuoUa. 
lVII' erOtfat~l Verfahfta, 
Yorll,.tip lrp'baiooe, 

l.a4tl•trie llu4• 
••rlr. 

' 4 

10 ~ 

' 1 
8 ' 5 5 

10 5 

' 10 
5 ' 2 4 
7 9 
8 7 

' 1 
7 1 
7 5 

4 6 

ut.d.ere 
Gf'Oee- &ia••l- IOilltlpJl CeMi.ft• 
hondo1 ban4•1 Yirtooba!to• eohul4Aer 

6J"'ppon 

5 6 7 8 9 

l . - 1 

2 ' 1 ' 1 
5 1 1 2 2 
7 4 2 - 6 

9 4 1 - 7 
5 4 ' . 9 

' 1 4 2 6 
1 7 1 2 ' 5 2 1 4 11 

' ' 2 - l 
2 6 1 . 7 
4 2 - . 1 
8 7 1 4 l) 

. 11 - . 
' 



01 ..... 
ka .... ... -.-
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OILD· UND IIIEDI1WEIIN 

._ ....... -•o 1a ..... 
.... ·- .t.kil-
- ia 1000 •• 

Woouo1 Au,loloU-
", ... kaJr• torto.--. lollaluor 

lloaat lteotut \oi 4or eob.eok· ,.., ........ .. ~. 41• 
I.M4oo- .... ""' .... ...,.. ,..,. •• I' 5ff•UloM 
aeut:ral- ... , kado1o- ·-11oat .. oU.1 

1 2 ' 4 ~ 6 I 

.W! h•••b•r 11 248 )6 015 2 126 12 98) 18 550 15 868 1144" n2 )511) 

..wi 
149 272q J&DUJ' 11 770 n 219 1 574 n 817 17 642 15 9)6 112102 ........... 11 292 " 154 1 ". 1) 248 18 )41 16 374 18) .,, 172 9291 .... 11541 29 298 1 )50 9 16, 18 717 11 056 

184 '" 
182 946 

jprll 11 720 25 )26 1 401 11 734 18 4)8 17 2" 115 989 186442H 
llat 11 767 28 H5 1 "o u )88 20 95) 20 o69 188 n6 187 026 
Jllllt U081 24 652 19n 21 562 24 045 n "o 205 643 201 509 

Jall 11 757 22 0)5 1524 19 722 2) 871 21 701 205 757 199 509 ........ 12 HO 27 147 1 641 14 096 
25 '" 

21 258 208 029 2U 426 
&optoabor u 455 2) 478 1 H6 tl 8}7 2) 608 19 149 214821 250 554 

() 200) (618) 

01<\olter 12 576 27 595 1 )05 19 705 u 227 11 424 216 "6 2~ 111 
(2 697) 1 266) 

lo•••h•1' 1) 851 2) 4)4 1 ~7 24 156 24 111 20 052 215 564 291 1U 
(4 417) (1 740) 

haea'>•r 11 270 28 215 2 Oll 11 H9 28 790 20 029 212 ,., )11 171 
() 528) (6 7}2) 

1) ollfto PoroltNDP" ouo a.pon· ""' Loabarolpoobittoa. 
2) olulo BJpotbakoa PP• lobu1doa. 

lloß&\ t •• ,._ 
oaat 

1 

ll.U 
!teata~•r n~ 982 

.w1 
Juv.a1' 2•9 ,22 
Pebt"\lAr 2ja ew .,. 

JOI U7 .,.n ... lOS JOO ,,. ,., 
JQ111 H) Hl 

J.u ,.. 126 
,.,...t H5 102 
s.,teabtr ,6, 407 

Oktober 578 020 

lo•taber I ~79 564 

hae•b•r )78 179 

Wonat 

,, .. !»ett•b•r 

1')49 J&mJt1" 

rebN&r 
!Rn 

••r11 
k1 
J•t 
.JaH 
Aapot 
S.pt-•atter 

Oktober 
•on•~•r 
De ... , ... 

&\i8 4•a Pua1..-.a 

- ta 1000 Dll • 

lta1apo .,., fre111Dato 

4&'t'On loetro- ltpa• Aalolbaa 
4aJ'Wlter ... r- abopto 

Cold- attentl. Jollondt ptl1ob- 1• 
reohU. ooautp Spar- tua,..D Uala..r laot1· 

tute U"'er- G111lblpr 
oohattoa 

2 ' 4 

2) 451 27 20T 
168 "' 

25 90'1 )1 )97 165 101 
2l 92) ,, ,,, lU•• 
22 ,14 " 619 165 994 

;q~ "J'f '" "' ,, 310 171 4~6 
nT ., 111 ,., 441 

22 26) 45 4)0 1S3 070 
22 470 48 248 198 4<!0 
25 50l 49 448 196 n9 

25 62} ~4 '" 
198 452 

24 82il 51 512 201 274 

22 456 5T 900 192 1}0 

tll11p 
otol.,.a 0<114or 

5 6 

60 671 211 194 

",eil 210 "' ,. Gel 201 211 
19 410 202 719 
ez azo ,,. 1110 

87 112 212 ,24 
90 110 211 lW 

" )61 215 217 

"'" 2)7 025 
97 715 2)7 754 

99 610 241 029 

1n1 951 ~6651 

105 "' 
251 496 

lrdl\poollltte 

- 1a 1000 D11 • 

1 8 9 

" 1195 51 989 

., 500 52 156 

" "' ",,, 
(,0 O'IJ 6~ 6'18 . 
,, ." " 019 . 
5I 517 (,0 048 
70 714 ,, 171 1t ,., 

81 495 41 617 24 914 
76 512 46 "I 25 178 
69 462 51 410 

n ''' (900) 

84 780 56 702 29 259 
(2 550) 

95 7)8 7) 44) H 505 
(2 790) 

,, 157 96 )71 32 6~6 
(4 507) (2 641) 

lllnfrlottp lro41t..,..luwc 

na.ob Ire ti \&rttll aaoh lra41taeta.-rCTVt:'lt•D 

i.tuc--taat 
,.'YO. llorutor 

kunfr1oUp ••oh-Ml• 
Wtrtt-dl.aft.._ 

0.14-aterae,__ '•r4•""'• la'edU 
wa4 Pr1Y&U laotlhto 

1 2 ' 4 5 

227 75~ U2 }51 95197 167 )03 55 710 

229 952 149 272 80 680 168 905 )6 992 
2~4 ~95 172 929 91 5U 190 982 67 995 
217 17} 182 <146 94 227 t97 m n 092 
281 519 1116 442 

" 147 20) ~·~ ,, 717 
28, 191 1ft7 026 96 165 209 1)1 64 195 
282 126 19~ 921 ., 905 212 075 56 H5 

2" 628 194 417 72 211 215 )29 )9 OST 
296 )41 ?12 091 .. 250 229 214 54 625 
}26 5)0 22) ... 102 .. , 251 •n " 58) 

'" 74) 
246 8)8 92 90S 269 ", 50 7)5 

,62 107 279 515 12 522 
295 "' 

51 377 

415 "' 296 51' ua 152 )24 578 78 022 

'lt Ab SoptoaiHor a""b .. 14aapa voe 187, a\ loYOo~er aaob .. l4aapll YO& 111 O.loltoetUat ... 

1...,.. dvob. 
tnoU.p 1ao&toll4o 
jlllol.lwla lro41to 

9 10 

1~ 15)2) 

19m~~ . 
19 8612 . 
)0 648 

)l )682~ . 
)2 o"2 

"089 9 190 

56 425 11 554 
'6 496 1} 902 
)1 1}0 u 198 

H:5l7 19948 

,. n1 17 65) 

40 512 
(749) 20 '" 

d"rob• loöipa-
1&0lfodo ll&pUa1 
lrod1U 

10 11 

. . . 
9917 10 192 

11 ". 10 , .. 
15 902 11 440 
14 184 22 446 

(' 500) 
19 948 15 977 

(3 500) 
17 ," 25 446 

(4 000) 

20 '" 
.26 66) 
(4 000) 

•1..-n.t 
Iad.oeea .. ate• 
••rblattl iah ... 

keSten 

6 

7' 567 

61 456 

71 "' n 155 

n uo 
70 ~17 
57 512 

42 465 

" 006 72 9H 

64 419 

I 51 675 
81 895 

Olo ln r:t-ra ( ) aappltea• Wono ...... olea •t•U 4or •-1 "-• U.1 hlao'Plto-aoa Illotih'• ,...., 
Quell•• l.aadeeaea\re.lt.Mlk. 
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FÜRSORGEWESEN 

l~hllf· 

Minderjlb~ Mladarjlhrlce 
W1ter Sclnlha\i1'doht lll l'llreorpen1eb\U1C .kl\rip Pille 

r-----,--------------+------~~--~------------------~----~ ~r dar UTon O.riohUlch .....-or411et fllreorr•· Ju.pn4-

1111\er 
.l.ah­

Y0r1111114-
Zelt 

illere- reriobt-
4a•on ersieh~ re· 

~------.....,.....;=.::::.--~----~ frei- rloMe· 
frei· illere- 1n lll noch rt1Ur hilh 

eobatt 
ateheo.!e 
llin.ier­
j>ibrip 

1947 llta.-~ 
1948 • " 

1949 Jan. 
re'br. 
lt(ra 

April 
Mai 
JW11 

Juli ... ,. 
Sept. 

Olct. 
Jow. 
Dea. 

eaa\ Hob 

1 402 
5 457 
5 922 
5 932 
5 792 
5841 
5 912 
6 000 

6 077 
6 1}2 
6 186 

6 710 
6}13 
6~68 

anp­
or411et 

2 

1 091 
1 282 

1 '09 
1 295 
1 248 

1 }23 
1 345 
1 }62 

1 )78 
1 354 
l }25 

1 }31 
1}48 
1 }65 

w111ir e..t faail1an- Ana\a1\a- nlobt 
lniebWll lrs1ahWIC \lllter­

rebracbt 

4 175 
4 61} 
4 6H 
4 544 
4 518 
4 567 
4 6}8 

4 699 
4 718 
4 861 
4 9,9 
4 965 
5 00} 

4 

2 158 
2 199 
2242 
2 286 
2 317 

2 319 
2 272 
2 }08 

2 }02 
2 }18 
2 349 

2 319 
2 }60 

2 " .. 

") 6 

l 122 
1 028 

978 
980 
985 

996 
1 028 
1 048 

1 oso 
1 06} 
l 067 

1 052 
1 057 
1 069 

772 
851 

1 000 
1 027 
1 065 

1 0~1 
998 

1 016 

1 000 
1 on 
1 OH 

1 042 
1 062 
1 066 

7 

264 
}20 

264 
219 
267 

292 
246 
244 

252 
242 
251 

225 
241 
2}9 

8 

2 
1 
1 

1 
1 
1 

1 

15 
21 
2l 

q 10 

20 
56 
61 
62 
63 

42 
46 
45 
46 
~6 
!>5 

49 
44 
u 

522 
766 
679 
766 
760 

769 
701 
915 
6•7 
728 
752 
718 
81C 
741 

11 

21 069 
29 235 

28 9}} 
29 000 
29 069 

29 2}6 
29 513 
29 7H 

29 961 
}0 1}6 
,., }69 

}0 497 
}0 610 ,o 1}1 

Oie Entwlctclung der Jugendherbergen 
1• Bezirk d~• L&D4a1Ter'bandee Xor~ark1 ) 

TOll Anfang 19}9 • 1949 

Anträge auf Erlaß eines Zahlungsbefehls 

CtiedaMUlg 19}9 1946 1947 1948 1949 

Ju.gendharbergen eo 11 2} }0 41 

Betun 7 819 560 1 180 1 274 2 172 

Lager 2 0662 ) . 552 500 

tl'bemecbtungen 6}8 578 12 314 61 521 116 797 ... 
1) u.ra .. t die Gebiete Bcble-iB-Rolete1n, Raabure lllld won Xord· 

bannOTir die ~iee Rarbu.rr, Stacl.e, L&Dd Bado1n ·Jild C~at.a•on. 
2) alnechl. 1 821 Jot1&g•r a1t Decken. 

~111•• An&aben rar dae Jahr 19}9 

.Angeben Clir die Jahre 1946 • 49 

• Stet1a\1acbva ie1cbaaat 
Ber1 Ln 

• L&ndae•erband Rordaark 
!Ir Jupn4barbarcan und 
Ju.geod•andern, Baabu.rr. 

RECHTSPFLEGE 

1. VtJ. 

2. VtJ. 

}. TtJ. 
4. Vt•. 

Verbrechen und Verg.lhen gegen deutsche Gesetze 

llta. ~ 
p 
/1 
p 

Ylhrend 4•• llooat• re••ldate 1111• 

Zeit Kinfacher Diabe\ah1 
l:örper• darw~ter 

Schwerer 
Tar1et&\U1C lllogeeaat 'faeohen- lliebetabl 

dhbotabl 

2 1 --. 
.t.u.a. 1947 • Juni 1948 llta.-,S 119 4 479 111 1 698 

Ju.l1 1948 - Dea. 1948 llh.-11 144 } 298 11} 977 

1949 Janu.ar 104 2 864 90 1 2}0 
hbruar 109 2 646 67 1 1}2 
llln 99 2 n6 56 965 

April 167 2 672 :S1 1 }0} 

11&1 16, 2 286 69 786 
Juni 148 2 269 81 720 

Juli 170 2 299 77 555 
.t.uru.at 221 2 501 68 608 
Septeaber 262 2 439 " 544 

Oktober 282 2 45} 46 551 
Jov•~•r 227 2}68 52 559 
Dunbar 224 2 442 166 648 

' 186 
6 8)9 

8 168 

8 768 

l!et~ 
Wld 

Untuoe 

~ 

257 
287 

450 
}78 
42Z 

44} 
972 
474 

585 
565 
865 

527 
565 
798 



~·tt 
JW\d 

l94t Milra 1) :no 
Juni l) 508 
S.pt. lJ 517 
lln. l.} 7}9 

1949 ur, l} «+-
Juni l} 489 

Sept. 1) 604 

Pee. ., ,,6 

taU Bund 

1948 lll.n 472 
Juni 4-5 1 
Sept. 784 
Du. 760 

1949 W&rz 1 168 
Juni 1 28} 
Stpt. 1 )14 

.l>tt. 1 '58 

I 

1948 MAn ,,5 
Jwal ),2 
Sept. 5,5 
J)er;. 5.3 

l.949 Grz 8,0 

Juni 8,7 

6tJ>t. I 8,1 
tltz. 10,} 

-84-

Zahlen Uber dJe Stellung Schhttwlg-Holateint Im Bund 
Dia b•echäf~1ctan Arbeiter, An«e~•l1tan und Baaatan 

- in 1000 -

Seh1uwig-
Rolateln 

764 

718 
716 

702 

65} 
649 

655 
62.1 

Sch1eewig-
Bobtein 

:?} 

21 

89 

115 

170 

189 

187 

221 

2,9 

2,7 
11,1 

14 ,1 

20,7 

22,6 

22,2 

26, } 

Buburg 

,,. 
561 

56} 

577 

580 

581 

576 

575 

Raaburg 

14 

14 

27 
26 

38 

52 

61 

72. 

lieclar- lordrbein- lre~~n 
aaobaan Weetfa1an 

I 9}9 } 75} 176 

1 970 ' 859 181 

1 907 ' 96} 18} 

1 897 4 072 184 

1 816 4 089 180 

1 804 4 117 184 
1 809 4 151 187 

1 759 4 19} 187 

Die 4rbe1teloeen 

- in 1000 -

Iieder- lrordrhaln- lreaen 
eaoheen Weette1en 

62 118 9 
59 122 7 

1}8 l'l9 11 
111 106 11 

260 140 16 
287 18} 17 
291 184 18 
}68 196 17 

H••••n 

1 169 

1 190 

1 210 

1 2}0 

1 211 

1 220 

l 224 

1 215 

Heaeea 

40 

42 

6} 

61 

99 
105 

104 
l}} 

4rbe1ta1oae ja 100 4rbe1taen.er1) 

2,5 },1 },1 4,} ) , } 
2, 5 2,9 } ,1 },2 3,4 
4,6 6,7 },4 4,7 4,9 
4,} 8,} 2,5 5,0 4,7 

6,2 12,5 3,3 6,7 7,5 
8,2 1}, 7 4,2 8,} 7,9 
9.5 1},9 "·' e , 6 7,8 

11,1 17,, 4,5 8,5 9,9 

Wurttbg. 
Baden 

1 104 

1 116 

1 130 

l 161 

1 15} 

1 153 

1 18} 

1 201 

fu.rttbg. 
Baden 

}2 

}0 

31 

25 

45 

57 

58 
68 

2,8 

2.,6 

2,7 
2, 1 

},7 

4,7 
4,7 

5,4 
!) Arbeitnehmer • beechijftigte Arbeiter, Allgeatelltt und Beaata suaüg11oh Arbeitaloaa. 
"'•elle• Bun:!eaarb•itaa1nieter~ua, Stat iatiaohe L&ndeaaater 

Bayam ll.lleinlaad- Baden Wllrttbg. 
Ptala Hobena. 

2 481 676 }14 288 

2 529 680 .H7 290 
2 412 710 325 }04 
2 51~ 712 }40 }1} 

2 401 70} }4} }15 
2 412 702 }47 }20 
2 42} 712 355 no 
2 "2 710 }6} }40 

B~em Rheinland Baden Wurttbg. 
Pfala Hohenz. 

165 5 ' }. 

146 5 ' l 
270 10 4 2 
227 10 4 2 

}65 26 6 4 
}48 }4 7 5 
}58 n 8 7 
406 5} 11 12 

6,2 0,8 1,0 0,4 

5.5 0,8 1,0 0,4 
9,8 1,4 1,} 0,8 
8,} 1,4 1,} 0,6 

1},2 3,6 1,7 1,2 

12,6 4,6 2,0 1,5 
12,9 5,0 2,3 ~-2 

14,5 1,0 },0 3.5 
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DÄNEMARK 

Schleswig- Holstein ins ges8mt 
15 667 qkm 

/ I . 
i'-·.1 
I 
; 2 707ooo Einwohner r·.", 

ANMIB!SYM6i 

I 
I 

I 

s 

o 10 20 30 km 
-:...· .......... _.., ll!!!llllll!!!!l!!!!l!!!!l!!!!l 

OS\SEE 

V Fortguchriebtne C.etomtbeviilkerung tintchl. Auslönder in Logern om ~0. 9. 1949 
--=-=- Houpftlltnbohnen Eioenbahnen 



Veröffentlid1ungen des Statistischen Landesatnts Schleswig-Holstein 

Sonderdlenst: 
Im Januar sind ersduencn. 

Bevölkerung 

Die widltag kn mdcltpfl•chtigen Krankheiten 

Dac nattirlid1~: Be'folkeru'lg bewegungund die wimt•go;tcn Todesur;;amcn im Monat November 1Q49 

Landwirtsdtaft 
Landwirtschatthche Betrieb ahlung vom 2.2 \1a1 tQ4C) (Tabelle 0) 

Der Anbau -.on bnd\\ rt-;chaftltch~n Zw1 eh nfrumtcn und futt rptlanzen zur Saml'ngt·wmn ng 19t l. 
WinternussaatfJJdlC:ncrhc:hun vom b. Dezember 1 q4q -
Milmerzeugung und \1ildwcrwenclung, Dezember 1949 

Smlamttier- und I Jt:i.,dlbeschau, Dezember 1qt9 

Industrie 

lndustriehcrichtcrstatiung im November I 949 

Preise 

Prei inclexziff~r fur sädtlachc ßctr ich ... mittd der Lan dwrrtschaft 
Einzclhandd<;preisc in Kiel 

Kultur 

Zahlen Jer damsdtcn und deut'>dten Manderheaten 
Die allgcrneinhildenden Schulen 

GemclndeAnanzen (Haushaltsredtnung) 

Allgemeine De&ung•muttel der Gemeinden und Gemcindcve• bande in Schleswig Holsk~'l 

im Rcchnung•-jahr 1 '-.l47 e -
Die Ausgaben und Deckung.,miltel des ordcntlidten und außerordentlichen Hau'ihaltc; de1 

Gemeinden unJ Gemdndcvei händc m Sdtll'~.;,., ig-1 io).,tcin nad1 (,e.meindegrößt>nklasc.cn in DM, 
Rechnungsjahr JQ48 

Bt<ztrgspreis Finzelhcll 1,50 0\1, Vt rtcliahreshezug 3,00 DM, l.thrc~bt<zug 10,00 DM 

ßei Verwendung \On Z 1hlen .1us den Statbti chen Mon t heften Sdllec;wig-Holstem" wtrd Qpcllenangabe erbeten 
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